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Aber nicht die Schreibmaihinen 
Alliirten. 


Droht ein Mai Streit? 


(Beltefert von der „Affuatirten Preffe” und den „United Preb Affociattons”.) | 

Berlin, 27. April. (Neber London.) Tas dentichhe Hauptquartier | 
meldete am Nadmittag: 

„Züdlid vom Scarpeflut wurde ein britischer Angriff auf beiden 
Seiten des Arras-Gambrai-Yandwegs im Handgemenge mit jAweren 
Verluſten zurüdgeiclagen. 

„Um den Damenwen (Chemin-des-Damces) herum, an der franzo- 
jtichen front, aipfelten Infauteriegefechte darin, daß deutſche Streitkräfte 
Boden —— und eine Anzahl Gefangene eingebracht wurde. 

„Die Alliirten verloren aeitern an der weſtlichen Front 11 
Veroplane, und in Mazedonien 2. 

Berlin, 27. Npril. (lleber Yondon, 4.26 Uhr Nadhm.) Der volle 
Anhalt vom Nacmittagsberict des deniihen Hauptanartiers iſt: | 

Front don Kronprinz Anppredt von Baiern —— Anf dem Scladit- | 
felde von Arras iteinerte Fich die Tätinfeit der beiberjeitigen Artillerie 
neitern Abend wieder an einer ausgedehnten ront. Unſere Artillerie, 
war auch weitlich von Yens aeaen vorbereitete Berwenungnen der feindlichen | 
Infanterie tätig. 1 

Südlid von der Scarpe ariifen die Priten auf beiden Seiten des) 
Arras-Cambrai-kandwenes an. Sie warden mit ihweren Ver» 
Inten szurüdgeihlanen. 

Teils erfolgte die Znrüfihlagung 
Dandnemenge. 

Front des dentihen Ntronprinzen 
der Champagne entwidelte der Artilleriefampf nadı und nach größere 
SDeitinfeit. Nnfanterienefechte am Donnerstag aipfelten darın, 
Roden anewanıen und Gefangene madıten. 

Aront von Herzog Albrecht — Nichts Neues 

An der weitliden Front verlor der Feind 
deren 9 während Luftgefechten niederſtürzten, und ? Feſſelballone. 
nant Wolff war zum 21. Mal im Luftkampf ſiegreich. 

Berlin, 27. April. Ueber London.) 
meldete geſtern Abend nur noch: 

„Auf keinem der Kriegsſchauplätze waren neue Ereigniſſe von Be— 
deutung zu verzeichnen.“ 

Yondon, April. 


durch unier Neuer, teils im 


An der Nisne entlang und in 
dah wir 


;u berichten. 
wieder 11 Aeroplane, 
Yeut 


Das deutiche banptauartier 


seldmarichall Sara berichtet he ute, daß die 
Briten die Steinbrüche im öſtlichen Vorſtadtgebiete von “ r 
tonımen, amd die Deutfchen „in battiger Alucht ibre Gewehre und ſon 
itige Ausrüſtung im Stich gelaſſen“ hätten. 
Paris, 27. April. Das franzöſiſche Kriegsamt ver öftentlichte 
die nachſtehenden Mitteilungen iiber die ‚seindieltafeiten an der 


romt 


26 


var atcourt 


vier! 


heute 
weltitd 

Das Geſchübffeuer 
anteuilLa-Foſſe un 
Mährend der N 


st. Tuentin, im Gelän zwi 


ſüdlich E 
Saney, ſowie bei »Aur-ð war heftig. 
machten die Denutſchen mehrere Ueberraſchungs— 
ingriffe, die aber durch unſer Maſchinengewehrieuer und unſere 
diere abgeſchlagen wurden. Der Feind erlitt dabei bedentend 
beſonders an der weſtlichen Grenze des St. Cobain Waldes 
Gegend von Reims nordweſtlich von Auberive 
Unſere Truppen gewannen bei Hurtebiſe 
Boden und machten 40 Gefe — ihm 
mehrere Teile l di tBen ru ıben un beſeßter en P 
ohne Namen. er f eines Eindrinaens ımierer Truppen im die feind 
lichen Linien Läldchen Le Protre brachten 
ſchwere Verluſte — ſeine er einen 
tanaene Die Jahl von uns zwiſchen Soiſſoens und 
16. Arril erbeuteten Geſchiitze beläuft ſich auf 130. 
topenhanen, 27. Mpril. (leber Yondon.) Zv ziemlich alle deut: | 
ichen Zeitungen fajien eine tiefe Befürchtung erfennen, dar die Streif- 
bewequng der Ichten Woche zum eriten Mat (madjiten Dienstag) wieder 
anfleben werde. Die Rreife warnt aber die Arbeiter eindringlich davor, 
ih bei der jegigen Yage durd) Streifanit atoren fortreigen zu laiten oder 
ihre im elde itehenden Brüder im Stich zu lafien, indem ite die Verlor- 
aung mit Munition und anderen Materialien zum Ginhalt brädten. 
And) hat Kanzler v. Bethmani Hollwen einen ichr ermitein amtlichen 
Appell erlajien, welcher formell an die einzelnen Bundesſtaaten gerichtet 
aber in Wirklichkeit für die Arbeitslente beſtimmt iſt und ver jeder wei— 
teren Störung der Munitionsheritellung warnt. MWittelbar wird dieier 
Appell auch durdı ein offenes Schreiben des Meichstensansidnifes für 
Mittel nnd Wege au dag Striensheer unteritüst. 
Amiterdam, 27. April, über London. Berliner Zeitungen haben ı 
einen Anfruf des (Henerals Srvener, dem das Yieferunasweien von Mit: 
nition unterstellt it, veröffentlicht, der an allen öffentlichen area anne: 
ichlagen wurde. Nm ihm heift es: Unfere Armee mann Waffen und Win: 
nition Imben. Habt Ihr nicht Hindenburas Brief neleien, wie fünnt Ahr 
es wanen, jich ihm zu widerſetzen? Nur ein „nemeiner Hund“ arbeitet | 
nicht, während die Armee dem Keinde nenenüberitcht; unsere jchlimmtiten 
reinbe find folche in unferer einenen Mitte. Gs find das ichr nleichniltine 
Menidien: und foldhe, die zum Streifen anfbesen, jollten vor der Nation 
als Rerräter ihres Naterlandes und der Armee nebrandmarft werden. ' 
Alle, die anf fic hören, find Freinlinge. Wer tungt es, midyt zu arbeiten, | 
wenn Hindenburn es befiehlt? Tas VBeitchen der Nation jteht anf dem 
Spiel. (Der Aufruf wird in Wirflichfeit wohl etwas anders gelantet 
haben. W. d. Ned.) 
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Torpedojäger greifen britiſche Küſte an. 
London, 27. April. (1.05 Uhr Nachm. Das britiſche Kriegsamt 
meldet, daß deutſche Torpedojäger („deſtroyers“ in verwichener Nacht 
Namsgate angegriffen und eine große Anzahl Grangaten geworfen hätten, 
aber ſchließlich durch das Feuer von den Landbaätterien vertrieben wor— 
den ſeien. 

London, 2. April. Vikomte French, jetziger Oberbefehlshaber der 
ein heimiſchen britiſchen Streitkräfte, meldet noch des Weiteren: | 

Der Schaden und die Verlnite durch die feindliche Bombardirumng | 
der dftlichen Miite der Grafichait Kent in vergangener Nadıt waren: Gin 
Mann umd eine Kran getötet, ein Mann und zwei ‚rauen verwundet; | 
21 Mohnhänier und 2 Staunen beihädint, ein Pferd netötet. Die! 
aröfere Zahl der neihleuderten Geidoife fiel in freies Yand nieder. 

Tauchboostfrieg erfolgreich. 

Berlin April. Vizeadmiref v. Gapelle hat dem Ausichur des 
Reichstanes bei der Beratung über Bewilligungen für die Marine ver: 
iranlihe Mitteilungen nemadıt. Amtlich wurde berichtet, der Admiral 
habe erklärt, daß der Erfolg der Tauchboote danernd groß und ihre Ver- 
luſte gering ſeien, und daß das Geſammtergebniß auch des jetzigen Mo— 
nats günſtig ſein wird. Die Verringerung des Schiffstonnengehalts der 
eindlichen Nationen ſchreite mit mathematiſcher Sicherheit vorwärts, 
wodurch der Mangel an Nahrungsmitteln größer würde, während das 
Verlangen für die kommenden Monate ſich immer mehr ſteigere. 

Trotz der ſehr ſcharfen Zenſur der Alliirten werden wir doch genü— 
gend darüber unterrichtet, daß unſere Tuuchboote das Mark Englands 
getroffen haben, und dadurch auch das ſeiner Alliirten. Die Londoner 
Moruninug Poſt“ ſchrieb am 16. April, die Zahl der verſenkten engliſchen 
Schiffe würde geheim gehalten, aber die Wagſchale zeige ein für Deuntfch— 
land güuſtiges Ergebniſß, und das würde wahrſcheinlich, mathematiſch 
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| wadhiend, jo beibleiben. 
den Griwartungen, die fidı anf die & vflarumg der Tauchbootzone ſtützten, 


mit einer \ 
ter Aue) 


“fie, 
"Warm follten wir wicht dafür jtimmen‘ 


I 
| ichlichen, von Heeresoffiziere 
Uriegsfonds U 


eine Veröffentlichung oder irgend etwas 
der Armee geldlichen Profit beziehen könnte, wird während des jetzigen 
Krieges nicht erlaubt werden.“ 


fangs Nachmittag die! 
klärte Senator Me 
dreißig Tagen zerſtört worden ſind. 
ſichdaren Hilfsmittel Großbritannien 
werden könnte, 
Korporationseinkommen durch den Krieg 


groſßen 


wöhnlichen Betrag hinaus, 


zöſiſchen und italienis hen Abgeiandten und Beamten 


| zeinien den Fehlſchlag des 


6 Hicago, 


Freitag, 


den m. a 


pril 191. — — 


5 Uhr Ausgabe. 
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K „Abendpoſt“ veripredhen 
rallen —* Heute werden 


veröffentlicht. 
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Das iſt ſehr bedeutungsvoll. 


voll bewußt, und zweifelt nicht daran, daß in abſehbarer Zeit England die 


Folgen tragen muß. 


Der Kampf um Zwangsaushebung. 


G., 27 im Senat tunrde die heniine De 


Waihinaten, D. 7. April. D 


batte über die Kriegsheervorlage von Jones (Republikaner, Waſhington) 
lede eröffnet, worin er die zwangsweiſe Dienſtanshebung, un-⸗S 


wahl nach Gu— tbefinden, unterſtützte. 
Er ſagte n. A.: „Der Mann, welcher den Krieg führt, unſer Ober- 


befehlshaber, erklärt das eindringlich für eine weiſe und notwendige Maß— 
nahme. 


Und die Militärbehörden fordern jie fait ohne Ansnahme drin- 
Das Scnatsfomite, weldes fie gründlich geprüft hat, empfiehlt 


Die Yehren des arofien Krieges denten auf ſie als den klügſten Kurs. 
2 


gend. 


r nab zu, dak viele feiner Wähler genen die Zwangsanshebung 


find, fügte aber hinzu, fie erwarteten, dai; er die Frage jorgfältig abwägne 


und feine Schnldinfeit tme. 
Waſhington, D. C. 27. April. Das Striegsdepartement jet weitere‘ 
Roriicdhtsmahnahmen netroften, am felbit den blohen Verdacht auszi- 
bei der Verausgabung des ungehenren 
on 3 Milliarden Dollars, für die Aufbaunng einer großen 
Kriegsſtreitmacht, Grabſchereien trieben! 


Order wurde hen'e an alle Departementsbefehlshaber 


D 
rt 


puren. ar 
Folgende 


eerlaſſen: 


Artikels aus den öffentlichen Fonds oder 
Anderes, wodurch ein I Offizier 


„Der Ankauf irgend eines 


C. 27. April. Das Abgeordnetenhaus nahm an— 


Fate der Niriensheerverlane wieder anf. 
Nafhington, D. E., 27. April. „sehn Millionen beſtgeſchulte 

Offiziere und Mannſchaften werden den Krieg für die Ver. Staaten nicht 

gewinnen, wenn nicht das auchböot überwältigt wird'“ So er— 

Cumber in ſeiner Rede über die Armeebill. 

fuhr er fort, „es iſt eine 

Toannen Gehalt an Handeleſchiffen 


Waſhington, D. 


* 

„Ich glaube“, 
ſagen, daß 750,000 in den letzten 
— und ohne Zwmeifel vermehrt ſich noch die Zahl der Tauchboote — wie 
lange wird Großbritannien anshalten können? Wenn durch dieſe un— 
aus dieſem Krieg ausgeſchieden 
würde das zerrüt'ete Rußland in einer Woche fallen, 


tapfere Frankreich würde zerſchmettert werden, unſer anuswärtiger Han— 


del würde zerſtört werden, und in den volkreichſten Städten des Landes 


tu 


ing herrſchen! 
Ziffern, um die enorme 


.. 1 
Au 3% 


wurde allgemeine Staat 

Senator Kenyon verlas Vermehrung von 
gen, und fuhr fort: 

„Ich wünſche au erklären. daß, während ich für die Zwangsaushe— 
bung dieſer Lente ſtimme, ich ſpäter auch für die Einziehung der 
Einkommen 
Krieges zahlen zu helfen. 


welchen die 


nern. 


Meinem IMrteil nad) follte jedes Einfommen über $100,000 zum 


| Veſten der Regierung eingezogen werden, behnfs Betreibung des Krieges. 


Dieſer Vorſchlag wird auf's Tapet kommen, ehe wir mit der Steuernbill 
Durch find. Wenn er zur Grirternug fommt, 
dieſelbe Begeiſterung ſfür die Einziehung dieſer gewaltigen Gehälter 
und Einkommen zeigen wird. wie für die Einziehung von Männern!” 

Waſhington, D. C., 27. April. 
des 
devartements wird geſchloſſen, daß die Regierung der Ver. 


Schatzamts— 
Staaten im 


Verlauf der nächſten 14 Tane, vielleicht jhon mach einer Woche, Frankreich 


und Atalien Mirleiben bewilligen wird. ‚Nranfreid dürfte $100,000,000 | 
erhalten, und Xtalien etwas weniger. Tas Geld würde einer weiteren 
Ansaabe von Scasamtszertififaten entnommen werden. 
Hdov hat eine nene Imlane im VBetrage von $250,000.000 in Ausficht 


| nenommen, und erhält jett Zeichnungen für die eriten $250,000,000, bie | 


bereits mehr als gededt wurden. 

MWaihingten, D. E., 27. April. Gin Komite des Abneordnetenhan- 
ies berichtete heute die Regierung⸗ worlage günſtig ein, durch die der Prä— 
ſident ermächtigt wird, die Ausfuhr in LHriegszeiten zu regeln, wie er das 
zum Beſten der nationalen Wohlfahrt für gut befinden mag. 


M 
" B 


on der Aufbringung einer 
Armee über Nacht zu reden, iſt heller Unſinn“. fuhr er fort: „die Ver. 
Stagnten ſind ſchon drei Wochen tatſächlich im Krieg, und die Reihen der 
regulären Armee und der Milizen waren für mehr als 600,000 Freiwil⸗ 


lige offen, — ſie ſind auch jetzt noch offen, weit offen, aber die Frei— 


willigen kommen nur langſam herein!“ 
Geliefert von den „United Preß Aſlſociations“.) 

Waſhinaton, D. C. 27. April. Der erſte Bericht der britiſchen 
Kriegskommiſſion über die Weltfriegäfonferenz dabier wurde vom bri 
ttichen Miniiter des Auswärtigen, Balfour, heute fertingeiteift und wird 
heute Abend nad) London gefabelt. 


IDilfon und die Preßfreibeit. 


Maihington, D. E., 27. April. Prafident Wilfon fagte in einem | 


Schreiben an Arthur PBrisbane in New Norf, dab er ein Gegner jedes | 


(Sortfegung auf der 9. Seite.) 


Die Flotte ift ſich 


ziemlich gnte Schähung, zu 


Geht es in dieſem Verhältniß weiter 


das 


ſelbſt ſtimmen werde, um die Koſten des 
Die Einziehung von Einkommen über den ge— zu 
normalen Auforderungen des 
Lebens verlangen, iſt ganz ebenſo logiſch, wie die Einziehung von Män- 


ſo weiß ich nicht, ob ſich 


Ans Verhandinugen zwiſchen fran—⸗ 


Sekretär Mer | 


Zen. Glder fante, die Anwerbungen in der Armee jeit dem 1. April: 
rreiwillineninitems und beitätigten vollfom- 
men das Aranment, dak die Ver. Staaten feine zulänaliche Streitmacht 
durch dieſes Syſtem aufbringen können. 


K reuzes. 


Die einzige Abwehr erblickt Mayor 


dem dazu ein Fleckchen Land zur 


| oder Garten umwandelt. 
Bondanleihe bedeutet eine 
| 
I 


völkernug. — 


gräben Europas zu ſchicken. 


Chicagos Bürgermeiſter William 
Hale Thompſon hat geſtern vor der 
Bürgerſchaft, deren oberſter Beamter er 
| ift, warnend ſeine Stimme erhoben, und 
'fte dürfte nicht nur an den Mauern 
Chicagos, ſondern im ganzen Yande be 
deutſamen Widerhall finden. Die War 
nung iſt „An die Bevölkerung von 

Chicago“ gerichtet und hat folgenden | 
Wortlaut: 


„In Anbeiracht der Tatſache, daß die 
Frage der Lebensmittelverſorgung von 
— Tag zu Tag ernſter wird, halte ich es 
Kleine Kriegenachrichten. für meine Pflicht. als Manor, Die Auf— — 

merflantteit des Bublifums auf zwei 

ER VPunkte hinzulenken: das gege 

|inappe MIngebot von 
für heimiſchen Konſum, deren Preiſe be 
| and! g Tteigen, während die verfügbare 

Menge geringer wird, und die bedeu 
end arößere Gefahr, 
nach für die — ft 
[th Hunger und gersnot die 
völkerung Chicago⸗ ———— werden, 
ehe der nächſte Winter vorüber iſt, wenn 
nicht gegen eine derartige 
Vorkehrungen getroffen werden. 

Am 7. Auguſt 1915 erklärte 
einer öffentlichen Anſprache Aurora 
unter anderem: „Wenn ich Zuitände er 
örtere, die eine ausgeſprochen innere 
Bedeutung für die Vereinigten Staaten 
haben und unſere innere Politik betref— 
fen, muß ich darauf aufmerkſam ma— 
chen, daß ich die auswärtige Politik des 
Präſidenten nicht kritiſite. In Zeit- 
läuften wie den ietzige it fit es die Pr licht 


(Eopprigbt Unbesiaoeh & Unberweod. ) 


Miniſters Sein gefangen. 
97 


27. Mpril. (Ueber 
Der Berliner „Zofatanzeis | ° 
meldet, DaB Leutnant B. \. 
zıpeiter Sohn des 


Am rerdam, 
London). 
ger“ 


näm 
Law, 


Be⸗ 


droht, daß 
britiſchen 
chatzkanzlers Andrew Bonar Law, 
von den Türken in Paläſtina gefan— 


gen genommen wurde. 
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| Soz. Senator auögeitohen. 

| Madifon, Wis. April. Franti 
I|Raqufe von Milmaufee, eines der| 
Ai ſozialiſtiſchen Mitglieder des 


ich 
in 
„27. 


Wiskonſiner Staatsfenats, wurde! 
mit 30 gegen 3 Stimmen aus dem | 
Senat ausgeftoßen, wegen Aeußerun h 
gen in einer Debatte über den An- 
traq, 50,000 (Srem) plare bon Prüf. jeine > a amert! —— Pürgers, 
< ı reine MHegterung acacnuber Der Megqte: 
Wilſons Kriegsproflamat ton drucke ee ** — Ge 
zu laffen, Aeußerungen, die für) terſiühen. TDie Haltung der Bunde 
„unloyhal“ erklärt wurden. regierung, die ſtrikte Neutralität an 
Raguſe beſtritt, daß ſeine Er en — TEE IMBenBBsert und. Fin 
N : Det Die Yıntimmung eines jeden recht- 
tlärungen einen unloyalen Sinn ge- 


IL 
y ‚ . ih Ddenfenden Ameritaners. Mit dem 
habt hätten, weigerte fich aber, fie) größten Reipeft für die Haltung des 
zurückzunehmen. 


Oberhauptes unſer Landes und 
Er wird Kandidat 


es de 

—* 
der 
er 


für die Wieder- 


Y7 
+, al. 


Ge— 
Be⸗ 


gegen Deutſche. «he 
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zur Ver 
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laube ich mir, darauf hinzuweiſen, daß 
Cheſter, Pa. April. Der geſt— ch 
’ Zand follte weiter gehen, als es bis jetzt 
die Tatſache zutage, daß ſich unter ſchichte gegeben, in denen unſere 
3 fin! * * 
die wiederholt ı zureif werden laffen. irondem gs das 
en "We . gen Ste fich aber, m 
mehrmals Sireihhölzer, die in Zeis | 
den friegstollen Nati 
Europas 
Ichlagene Verfuche, die Anlagen zu) verlaufen 
mir wollen Euch Medizin und 
Nikolaus Kleiner, einer der Ober: 
Nornlammern, vie 
| ſigen 
daß er ſelbſt Sozialiſt ſei, und 
menſchliches Leiden zu lindern gee 
Was r Inſpekt — —* 
Wastow, ein anderer Inſpe tor, ſol enfchen zu verwunden, verſtümmeln 
Norf aufbalten. I ge 1, dem blutigen Schlac den 
Bann v 
9 Eianerzen über ımgmezäblte Millionen 
'alfe folche Deutfche, Die in ihren als Individuen nicht ihre @e 
2. wundung und Torur 
—* augenbli lich 
| Die Regierung läßt aud) alle im eige- 
‚Merifo unterliegt. E3 giebt feine Aus: 
dent 
dienst eingeführt, um etwaige deutjche 


Wunſch, die auswärtige Bolitif 

JR fein. 
wir nicht weit genug gegangen find, 
ivas Die Einhaltung des goldenen Mit- 

| y e ber as itrıft a j | 4 

rige — Ri das kürzliche Un gegangen tit, oder als irgend ein an= 

‚glüd in den Unlagen der „Eddyitone | Heres Yand bisher gegangen it. 

‚den, von der ruffiichen Regierung an- | völferumg Jich verlegt ‚gefühlt bat, 

* . —8 Iandere ealerin de Feir 
geſtellten Inſpektoren viele radikale gudere Regierungen, den Feinden 
der Munitionsinbuftrie jede Dafeins- | | anerfannte Nedt der Vürger diefer Na 
berechtiqung abgefprochen hatten, Gi-!| tionen var, Waffen und Mumition zum 

[den Etindrurf e3 
I J i i machen mürde, wenn untere Bürger 
‚tung&papier eingeroidelt waren, unter ! fretteillia umd 
Delbehältern fanden, und ° man| 1 ionen 
ſagen würden: Wir wollen 
Euch Nabrungsmittel verkaufen. r 
wollen 
1 m und Dolpital 
artifel verlaufen, 
Waarenlagern und 
viele ſeiner Untergebenen ſich zu ra⸗n 
dit, aber wir wollen Cuch feine totbrin- 
Inach einer Darftellung verfhrmunden | und zu töten.“ ine derartige Haltıma 
Boden Europas mit Blut aetränft bat 
er ru af 5 fr $ ( * 
San Joſe, Coſta Rica, 26. U gebracht hat, ein Ende zu machen. Ich 
nr ca 
oKnſulardienſt angeftellt waren, ent: | Tmmubeit ala Regierimg — den Verſand 
ieasauftandes. i fick ie ı I 2 mensch! 
Kriegszuſtan es, in dem ſich die Ver. ſen beſtimmt ſind, 5 
in Europa den Vorteil bar. Es mach! 
— art eo mir nichts aus, welche von den dverfchie 
Inen Lande befindlichen Deutfchen ; Mir nichts aus, welche von den verſchis 
überwachen und bat an feinen Gren— 
nahmen von Gebot: „Du ſollſt 
nicht töten.“ 
Unternehmungen verhindern kön⸗ 
nei, 


Bundesregierung zu unterſtützen, 
Ruſſ. Sozialiſten in Verdacht. 
ſtelwegs anlangt. Dieſes erleuchtete 
* > ee 
Ammunition Corporation förderte Es hat Perioden in  unierer 
Jar 
Se er *— Hilfe und Unterſtützung haben 
Sozialiften befifben, ”r 
nige Deugen fagten aus, dahı fie | Namınf gegen uns zu liefern. lleberte: 
i als ihren Beitrag zum 
Weltfrieden 
ihließt daraus auf vorher fehlge- | * 
— vi 
Er | Euch Kleidungsſtücke 
zeritoren. | 
|arti 1 wtr wollen Guch aus 
6 unleren gefitliren 
infpettoren der ruf]. Regierung, gab]! —— ⸗ 
alles liefern, das menſchliche Not 
dikalen Anſichten bekennen. James dir wollen 
genden Waffen liefern, um Guce Mit- 
fein, nach der anderen ich in Nleto | würde meiner Ansicht nach dazu beitra 
dten, das 
und Leiden und geiitige ımDd körperli 
Die Regierung von Cofta Ric U, appellire an die amerifanifchen Bürger 
iy.er wc» sd ; * von Waffen und M ion, di 
laſſen. Es iſt das eine Folge des affen und Dunirion, | 
| En tzuitelle Es 
Staaten und Deutſchland befinden. macht mir nichts aus, 
denen revolutionären Parteien in 
zen und an der Küſte einen Geheim— 


111 
or 


Warıite beizeiten. 

| eine Worte bei diefer Gelegenheit 
!'ipurden bon dem fejten Glauben einge 
neben, dab, teenn die Seitäfrstwelt 
Amerikas fortiahre, einigen euro⸗ 
päiſchen Kriegführenden Waffen und 
Munition zu liefern, wir ſchließlich in 
den Krieg gegen die Länder hineinge 
zogen würden, gegen die unſere totbrin— 
genden Naffen bertwandt wurden. 


M 
— — — — 


Machte einen Abſtecher. ber 


James Glarem aus Dumming | 
legte heute am Schalter für Aus | 
'zahlung von Poltanweilungen im) 
' Sauptpoitamt einenChed iiber #200 Wir find jekt ſelbit in diefen großen 
|vor- und verlangte das Geld, Ob: | Kriegeingerreren. Di ie Frage aufzumerfen 7 
| gleich der, Che ct war, denn Gla- |umd au erörtern, wie wir dazu gefom 
f { V d men ſind und warum es geſchab iſt jetzt 
rey yatte ihn ſelbſt und ganz allen | I, ipät, da ja der Siongreh; der Verei- 
| gemacht, erfüllte man jein Begehren nigten Staaten auf Biraniaflung des | 
inieht, jondern führte ibn vor Klapt. | Präfidenten offiziell erflärt bat, daf 
|Rorter vom Geheimdienit, ve lchem | toit mit der gewaltigften Militärmacht 
im $ n. Di 
Slaren erflärte, die Sache fei mich. | der, Geihichte im Srtege Lienen. Tiere 
i Tatiache allein jhen jollte uns zum 
', denn er wedenfe, mit Silfe des | Nachdenken veranlafien. Wenn Plme- 
ı Geldes der Regierung al8 Spion zu | rifa jich, wie allgemein gefürchtet wird, | 
dienen. Es bedurfte nur geringer |an der nie dageweſenen Proſperität, 
Mühe zu ermitteln, daß Glaren aus | welche der europätfche Krieg uns brachte 
der Srrenanitalt entiprungen war, 


| beraufchte, fo tit * jetzt De dab es 
tpieder nüchtern, wir Lafien Sie uns 

und dorthin wurde er zurück— | nt 2 

— 


feſtſtellen, in welcher Lage wir uns be— 
finden, und dann den Weg beſtimmen, 


Mayor 2 Thompſon warnt! 


Nichtet beher; zigenswerte Worte au die 
Bevölferung von Chicago. 


Entbehruagen und Hungersnot. 


Die erſte vom Kongreß gutgeheißene 
Schuld von 


Mayor iſt unwandelbar gegen Zwangsaushebung zu 
dem Zweck, die Blüte der amerikaniſchen Jugend in die Schützen- 


Einwohner, 


840 


Alle 


normal 
| Europa die 


nivartige 
Nahrungsmittel | 


j onen 


Dre meiner Anſicht J 


jetzt zwar ein ſe 
Stataitrophe | 5 


\ 
j den. 


url 


Mangel berricht, 


! fait b 


a1 | 
geker ———— 


den Gr 


dem! 
IS zer Reri an Dt Dieies 
! oder 

Krieg 


Ausgabe von Bonds 
ſieben Milliarden Dollars guthieß, 


weil 
der ! 


IN 


ı denlaft von $70, 


ıgen 


Mede 
tiel —— | —J ent 
und 


eignet 


| pätichen Schlachtfeldern gejchieft werden | & 


ifagt und getan, 


ven, 
Beta 


|dort unje 
Stimmen alle Ratrioten darin überein, 


‚ Rechte 


und daß uniere Regierung die Prlicht, 
‚| bat, fie zu beſchüten, laſſen Sie uns doch 


Rechte an der 


ſchützt werden 
Meere. 


megitanäfihen Grenz 
wie auf dem. of 


Wo liegt die Gefahr? 

Die Leute, die ji für die Refruk 
rung einer Armee zur Entjendung nach 
Europa am meiiten begeiftern, wundert 
fich darüber, dai ihre Bemühungen Feiz 
nen beiferen Erfolg gehabt haben. Die 
Erklärung, glaube ic, Tiegt auf der 
Hand. Tas ameritanifche Volt glaube: 
nicht, daß ihm die größte Gefäahr 
des atlantiſchen Weltmeere 
ie liegt in anderer Richtung un 
ſteht vi ſchon dicht vor mſere 
Toren. Umerifaniice Soldaten find bon 
Nerifanern auf ameritanifchem ‘Boden 
niedergefchoffen worden; untere Biür- 
ger in Mexito find ermordet, ihr 3 
tum iit zerſtört. ihre vertragsmäßigent % 
Rechte find verlegt, unfere Frauen ge- 
ndet und unjere Flagge it in den 
| Schmuß getreien worden... Aus dieien 
| Gründen erhebe ich jegt meine Stimme 7 
gegen eine Politif, melde dem Lande 
\eine Männer, jeine Nahrungd- - und. 
jeine Geldmittel entzieht und und einer 
noch gefäbrliheren Yage näber bringt. 
Ter Humger wird durch unſer ſchönes 
nd ſchreiten, und grimmiger Mange 
wird die Wohnſtätten in Chicago hein 
ſuchen, wenn der Kongreß nicht 
Volitik der Erhaltung befolgt. e 
welcher die Ausfuhr von Nahrungsſte— 
ilfiar- | fen eingeichränft und unfer Volk gegerz 
Umlaufs zgeld, das heißt die Qualen der Hungersnot und egen 
fiir jeden Mann, jede rau und jez | die thr_folgenden Stranfheiten gejiherkz 
des Kind im Lande. Unfere Getreide: | Wird. unbeichränften Aus von 
ernte ſtellt fich auf etwa fünf und eine Lebensmitteln muß Einhalt getan mer? 
halbe Milliarde Bufchel das Fahr. den; jest ſcheint ihre Grenze nur in 
normafen Reiten fit veschlich für | Tragfühigteit der Schiffe zu beitehen, 
vorhanden, und auch noch eitvag | Welche fie ins Musland [haft —* 
übrig, jest ſind die Zeiten aber nicht Angeſichts der bedenklichen Lage, ber 
Zeit dem Arguit 1914 find in | das rohe induftrielle Gemeiniefen } 

ih eines aefunden Körpers, FOtrago Ic) gegenüberjieht, und im Die 
erfreuenden Männer aus der Reihe der  Yurmerftamtiert unſerer Vevölferung & 
Rroduzenten beramsgeholt und unter |Daranf zu lenfen, damit wie die Verse 
Die geitellt worden, twas zur‘ bältnifie — mildern fönnen, habe: 
Folge batte, dah wir nicht mir die Mil mic) der „Ztädtiiches Gartenbiüro” 

ınter Raffen Stehenden. nen Veinegung angejchloffen, des 2 
ern auch den nichtlämpfenden Teil * a ee jegt im, Dre Drug 
% enölferung mit Nahrungsmitteln zu|: ee de Da Gartenbüro | 
veriehen haben. Auf diefe Meile haben | ol! die Devölferung Ehicagod ‚zum 3 
wir untere Nahrungsmittel gegen Jede möglichen Nahrungsitoffe am 4 
und Wertpapiere eingetaufcht, fodah mir |, rn — ve il bey ie 3 
br reiches Voit Beh. ale! me 8 — 1 
elbſt Dangel an Nahrungsmitteln Tei: ung „bat 1 weite Verbreitung erlangt, 5 
N aber jte tit jammervoll unzulänglidrz 


Von der Bundesregierung und owohl mehrere taufend Leute Sand“ 
y yert! 7 rl » J te Anhle > . 

— — zuſammengeſtellte Zahlen 3 Wert gelegt haben, um die uns dro⸗⸗ 
beweiſen, daß ein Beſorgniß erregender dende Gefaͤhr zu verringern. = 


welcher ſich ducch im— 
mer weiter ſteigende Preiſe kund gibt. Baut Näbrpflanzen an! 
Im Jahre 1915, als unjere Speicher |, I balte es daher für meine Pfkg 
erften wollten in ibrer aoldigen | de Vevöfferung don Chicago dei 
Fülle, wırede das Mehl zu etiva 86 das | anfzufördern, jo viele Nährpflangem 
Fah verfauft; jeßt find diefe Speicher | ubauen, twie e3 in unlerer Stadf 
leer und man bat $14 für das Faß zuitih tt. Wer einen anbaufätiges 
bezahlen. Die Yage bat fich alfo voll, bat. ſollte ihn umgraben und F 
ſtänd ig geän ndert. | pflanzen Nachbarichafts- Orgarifa) © s 
h ınen follten gebildet terden. 
— Tatiadıe. Bauſtellen und andere PR 
Sie wurd e deutlich durch die Tatiacdhe | weldte die Yürger nicht jelbit erlangen” 
day am Tonntag, dem |fönnen, kann das Gartenbüro ihnen 
s man die Schiffahrt auf nachweiſen. Das Büro iſt auch zu —— 
n Seen offigziell wieder auf- ren Hilfeleiſtu ngen bereit, aber die — 
nahm, innerhalb 24 Stunden, 4,500,- beit follte, wo immer möglich, ven 
900 Buſchel Weizen aus ıanferen Spei= | Emngelnen felbit getan werden, denn die 
chern berausgeholt wurden, ımn nacı Der | Zeit drängt. 
atlantiihen süfte gejendet zu werden. sh habe 
einen Tages ftellte | Ward- Zupe 
bon 265,000 Xeres, | Htädtiiche Beamte angemiejen, den Bin 3 
100 Gevtert metlen, Dar. gern auf jede Weiſe be hilflich zu fein. = 
Auf Veranlaſſung präſidenten Jeder ungenützt verſtreichende Tag e M 
hat der Kongreß unferen Eintritt in den | mindert Die Gele, genheit, für die Yu 
dadurch angekündigt, daß er die kunft dvorzuforgen.“ 3 
der Höhe von Der Bürgermeiſter 
der | — u 
in der ganzen Bom Bajebalifelde, 
mt einem Male z Pr 
ausgeworfen wurde. Geſtrige Spiele: 
erſte Anzahlung auf die „National League“ — Cincinna 
en für das Volk dieſes Landes 6, Chicago 4; Philadelphie Re 
deut ſieht man, wenn man ſich ſagt, Hort verregnet; Bofton= Brooklyn. 
dan damit jedem Marne, jeder Frau! berreanet. 
und jedem Stinde des Landes eine Schul- N 4 
mit Zinfen, aufaebür-, _ ‚American League" — Clenelami 
und dak die Yinien allen 4518, Chicago 0. Alle ander 
Dollar das Nabr, $2.45 | Spiele verfchoben. 
den Kopf, betrag verden. Das ; ; * — 
in ‚fi tanziefler —R— der — Visheriger Stand dieſer Ligen: 
andere werden bald folgen. — — 
m Swangseushebung. — 
Um mich der : 
Spi ec eher: > 


netenhauſes 


jenſeits 
droht 
leichk ht 


zZ 
te! 
9 


Thompſon darin, daß Jedermann, 


Verfügung ſteht, dieſes in Feld 


ſchä 


870 auf jeden Kopf der Be— 


22 


—* 


Nr 


en wir xal 


haben. 
Unfer Land tit 
m runden Sablen, bumdert 
ein Vermögen 
u Yr 
Qoliers, 
Dollars 


Nin naher Zukunft einzuſchlagen 

Es hat, 
Millionen 
2500 


ſehr groß 


mm bon 
Milliarden und bier mM 


den 


Der 


Nor 
In 


Waff ven 


ſon 
der 


ge 


29 


22. Apr il, 


218 
ri 


2 


alle Abteilungsvorſteher 
tintendenten und andere 
den Ernteertrag 


Des 


tm 


aropte Geldbetrag, der 
Weltgeſchichte jemals 
für Kriegszwecke 
Was dieſe 
Kriegskoſte 
bedeutet. 


det wird, 
Millionen 
auf 
ift, 


Schrit 


Berl, 
Worte Des gegenwärti 
' Des nationalen Mbgeord 
ı bedienen, wird jest ein 
den Stongrei derartig 
rn („bulldege“), dab er die 
attonsbill annimmt, 
welcher Die jungen Männer YAme 
in da3 Heer bineingezwungen und 
nach den 


Boſton 
ame el 


i einzuſchüchte rn 
ne unter 
rifas | 
dann 


Schüßengräben auf den eury- 


Anterican Lengne, 
Gem, 


fünnen. 


inne Der angeregte Plan, 
Weiſe 


eine Armee von zwei Millionen 
Mann aufzubringen, würde geſtatte 
zehn der geſammten männfi, 
den Ve ee er Vereinigten Staa 
ten einzuziehen, oder einen bon je drei 
zum Milttördienit Verwendlichen, und 
für uns in CChCEicago würde es beden 
daß 50,000 unſerer jungen Män— 
ner zum Dienſt ge— zwungen werden. Die 
Leſchichte der Zwangsaushebung zeigt, 
daß ſie zu Unruben AInla® gibt und! 
eine ſehr draſtiſche Maßregel iſt, 
zu, der man nie ſeine Zuflucht 
nehmen ſollte, es ſei denn, daß das 
Leben der Republik in Gefahr Ich 
bin ein ganz entichtedener Gegner 
einer Zwangsaushebung, welche * 
weck hat, unſere jungen Männ 
in die Schützengräben Europa. — 
zubringen. 
Bei allen 
nen Vorbereitungen. 
Z3weck es iſt. E 
derzugeben, 


dieſe 


* 
au 


— 
S1n0ma» 8 HORDE 


Heutige Spiele: 
„Rational League” — Ne Hort 
Vhiladelphia; Boften in Broo 
Cincinnati in Bittsbura> 
bicago in St. Kouiß, 
„American Leaque* — SH. Louis) 
in Detroit; Philadelphia in Nemi 
Yo et: Wafbington in Bofton; Cleve⸗ 
land in Chicago. 


m 
»Iı zent 


- 
ten, ” 


iM. 


Chicago und Umgegend: Regen mid! 
anhaltend falt heute Abend und margekZ 
Friſcher bis ftarfer Nordoftwind. 

oi degen heute Abend und morg 
erſien di then Teil morgen fühlen 
Diana: Isahrfheinlih Regen heute Abe 
uns morgen, im äußerften füdlichen Teil m 
gen Abend Fälter 
Nieder-Mibinan: Klar beute Abend 
morgen bis auf den äußeriten fitdlichen 
‚wo wabricheinlih Regen fallen mind, 

Q:isconfin: Megen oder Schnee beute AnER 
ind morgen; morgen etwas fälter, im äs 
ten oltlichen Zeil fchon beute Abend, 

zonnenuntergang, beute: 6:44. 

Sonnenaufgang, morgen! 4;50, „Pd 

Mondintergang: Morgen früh IE 7 

Temperatnritenb. 
Nachitebend der Temperaturitani 
den amtlichen Ungaben de 
| amtes: 


3 Uber 
Nor 


dieten fteberbaft betriede 
deren angeblicher 
uropa den }frieden tie 
twird wenig oder nichts ge 
um unser einenes Land 
für die Probleme, die wir zu lölen ha- 
vorzubereiten. Daß in Amerika | 
Me Humanit tüt gewahrt tutrd, jollte ums | 
rg ipeniger anı Herzen liegen, ala dat | 
ın Europa nicht verleßt wird. Wir | 
hierzulande hundert Millionen 
inferer eigenen Leute, und es ijt unfere | 
yeilige Pflicht, ſie jicheräuftellen, bevor 
vir über ‚den Ozean biftübergebe en und | 


e Rettungsverſuche anitellen. 


x Jul 


— 


daß die amerikaniſche Flagge und die 
amerikaniſcher Bürger überall 
auf der Welt reſpektirt werden ſollten. 


> Ubr Mörg 

4 Uber % 

5 Uhr X 

; Uber 9 
Ude 93 
Uhr M 


Nadın......50 


M An | 


dachm 

Nachm 49 

° Abends.....49 | 

4 

—34 ——— 

Mritternack. 46 | 32 ja Ylr Wittag 
3 Ude Mag 


Ubr 2 
Ubr 
Ubr 
Uhr 
1 Uhr Morgens 
2 Uhr. Morgens... 


richt vergeſſen, daß wir zunächſt für un⸗ 
ere Bürger am heimiſchen Herd ſorgen 
nüſſen. Es iſt gerade ſo wichtig, daß 
die amerilaniſchen Bürger und ihre 


1 
1 
1 


45 
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00p'8 Department in fertige 
jeder Zeit das Beite für Geld 


Suits 


neue Frühiahr Suits für Damen 


BANNER, it den populäriten Karben 


eine gr Sammlung zur Auswahl, au- 
onnliche VBargainz und außerordentlich 


518.50 


Bent in der Falion — inezielle 


Kleider 


ng 


Ben en zu 


+ 


Mäntel 


der Sai⸗ 


ſpeziell zu nur 


zeichnete Faſſons in allen Größen für Damen und für 


s Chiffon Taffeta; 
jeiber, eine Ausiwahl von ivü 
offen — wir bitten ıım Ihre B 


[3 


"Spezielle Anfmerfiamfeit 


n { N wird 
au Die Waiſts für 


forpulente 
amen, genannt „Stouts“, gelentt; 
aus fanch geftreiften Stoffen her— 
gerelli — einfach geichneidert oder 

| bejegt — mit 
ertra großem " 
Arın, Größen 
46 bi3 50 
ſpegiell offe— 
rirt für nur 


81.50 


Mäntel für Kinder 


Wir find fehr 
Neue Plaid3 un 


die jungen Dam 


und 
gefüttert 
tpezielle Werte 
zu nur 


linterrörfe 


Beite Nurfegeitreifte Ginn- 
Dam linterröde, ertra weiter 
"Chhnitt, mit großer lounce, 

# ebenjo in marineblauem md 
Sgrimem Sateen vorhanden; | 


Äpeziell für 50e 


nur 


* 
— — n 


Philiſter über dir! 


* 


* 


mBDas Seiden sines Aünftlere'. 


han bon Georg ey ».» 
Ompteba. 


(12. Fortſetzung.) 

Dera zitterte am ganzen Xeibe, als 
hr Bruder das ausgefprochen. Sie 
ammelte nur: 

„Und das fagft Du mir am 

et meiner Hochzeit?!“ | 
Weil Du es durchaus wiſſen 
wii!" — Er zudte die Achieln. 
ber ba er merkte, wie ichon bier und | 
a fi) ein Geficht neugierig zu ihnen | 
anbie, verfuchte er einzulenten | 


fr 
v 


Li 


3 
En 
3 


Gürtel rundherum, 
- Größen von 6 bis zu 14 


mit Georgette Nermeln gemachte 
nſchenswerten Farben und neuen 


ejihtigung; 


515.00 


Prädtige belle lobfarbige gemiichte Mäntel— 
Empire Kaflou — großestragen mit grünem Sa= 
tin-WVejaß, pojitiv die beiten Werte, welche je= 
mals in Frühjahr-Mänteln offerirt wurden — 
laßt Euch dieſelben von uns zeigen, 


85.95 
Waiſts 


Prächtige 
weiße Voile 
und fanch 
neu gejtreif- 
te Waiſts — 
mit den in 


Agroßen rſagen gemacht — ein 
großes Sortiment, das Jeder— 
mann zufriedenſtellen wird. Grö— 


u be 36 —A, ſpez. 


zu nur 


— 


Sie blieb in der Tür ſtehen und 

betrachtete ihren Sohn, dann rief ſie 

mit freubehellftem Ausbrud in ben 

alten, lieben, runzeligen Zügen: 
„Nein, daß ich das noch erleben 

darf!“ 

Ir Der Sohn reichte ihr den Arm und 


gte zur alten Aufmwartefrau im 
Flur: 
IIſt das Brautpaar nicht ſchön?“ 
| Bei Develhorft3 mar fchon alles 
|berfammelt. Nur die Braut wartete 
ınod, bis Niki gelommen wäre. End» 
lich trat fie ein im meißen Seiben- 
|fleide mit dem Morthenfranz im 
Haar, und Niki überreichte ihr ben 
ıBrautftrauß weißer Rofen. Man 
fand fie etwas „angegriffen” aus: 
ſchauend, aber es blieb feine Zeit zu 
langen Betrachtungen, denn ſofort 
wurden die Wagen gemeldet. 

In der Sakriſtei der Marienkirche 
warteten die übrigen Eingeladenen. 
Der Generalleutnant eilte, im 
Schmuck ſeiner Orden, geſchäftig hin 


|\und ber, feftzuftellen, ob noch jemand 


Regen-Capes 


Navyblaue Sateen Regen-Capes — mit Plaid gefütterter 


Hood, ſehr praktiſches Kleidungsſtück für 
Größen von 6 bis zu 14 


zu nur 


zufrieden mit denſelben. — 
d fancy karirte Mäntel für 


ven, großer feidener Atragen 


| 
| 
| 
| 


53.951 


zu nur 


9 
manchmal ganz eng die Köpfe zu— 


JDas wird doch alles ande 


die Schulkinder — 


— ſpegiell 


Gingham Kleider 


Nette Muſter in Gingham-Kleidern für die Klei— 
nen, Empire, franzöſiſche oder Middy Faſſon 
aus hellen iGnghams und Chambrays gemacht 
gang flared und vorzügliche Waſchſtoffe; Größen 2 bis 6. 
—ben ſind biel mehr wert, aber wir offeriren ſie für 
den Samstagverkauf ſpeziell 


Dieiel: 


Middy Bluſen 

Weiße Middy Bluſen, aus 
guter Qualität weißer Li— 
nene gemacht, mit blau und 
weiß geſtreiftem Galateatuch 
beſetzt, in allen Größen — 
ſpeziell offerirt 
zu nur 


u 


2 


rS, 


ifammen, als müßten fie fich bie wich- |wertn wir erft mal ftellen und ein- 


| tigften Dinge er 


fi zählen. 
Was war ihr Horizont? 


ı Yeben aetan und aeleiftet? 
pe r 
IDie fcharfen 
feine Mutter Itebte, 
Vera. 
men „Vera“, die Wahre. 

Als er ſich ſo ſeinen Träur 


ro 
ie 


n | all 


richten!“ fagte Vera. Sie hatte die 


Q it? Wenn Einrichtung, die ihr der Vater fchent- 
ſie ftarben, was hatten fie in ihrem |te, ganz nach ihrem Geichmad aus- 


gefucht, und da er jehr freigedig in 


Da fiel fein Bid noch rechtzeitia | der Summe gemwefen, die er dafür 
uf der Mutter milbes, altes Geſicht. auswarf, ſo war alles ſehr koſtbar 
ſch Gedanken entflohen. geworden, meiſt ſehr ungewöhnlich 
Weichheit machten ſie Platz. Wie er und beſonders einzelnes etwas bie | 
Mutter md | zart. Uber Niti3 Kiünfilerauge freute 
Er freute fich über den Nas |fich an den Sachen. 


Bei der Befichtigung fand man 
e3 jehr Schön. Vera zeigte und er- 


überließ, ftand fie plößlich neben ihm | tlärte, Niki betrachtete fie dabei mit 


mit leife geröteten Wangen, toie er jie | glücklichen Augen. 


ſonſt gar nicht fannte. 


„Kommt Du zu mir, DBera?” 


Vogelſang be— 
trachtete jedes Stück, bis er bewun— 
dernd ſagte: 


fehle, aber in der Aufregung konnte 
er damit nicht zuſtande kommen, ſo—⸗ 
daß ihm Otto beiſpringen mußte: 

| „Alles da, Papa! 's kann los— 
ı gehen!” 

| Nun fegte fih der Zug in Be 
‚mequng, der General ferne Tochter, 
Niki feine Mutter führend, dann 
‚folgten Brautführer und Brautjung= 
‚fern, endlich die übrigen in langer 
Reihe. 

| Die leine Kirche war nebrängt 
voll Zuschauer, die fich auf diefe oder 
'jene Meife Karten verfchafft, viel 
Oevelhorſt'ſche Bekannte, alte Kame— 
raden des Generalleutnants und 
Verehrer von Nili Sandtners Kunſt, 
Kollegen, Maler und Bildhauer, 
allerlei Leute, die bei allem dabei ſein 
mußten, was in Berlin geſchah, und 
die Hochzeit des großen Malers nicht 
verſäumen wollten. Er zeigte ſich ſo 
wenig in der Oeffentlichkeit, daß 
man ihn doch wenigſtens auf dieſe 
Weiſe gern einmal ſehen wollte. 
Beim Durchſchreiten der Neugieri— 
gen, die zu beiden Seiten des Mittel— 
ganges in den Kirchenbänken ſtan— 
den, entdeckte Niki ſeine drei Freun— 
de: den ſchönen Gumpinger, Kühne, 
den Schriftſteller, und den Bildhauer 
Gerſtenſtock. Seine Frau, groß, ein 
wenig maſſiv, ſchwarz, ſchön und 
geiſtlos dreinſchauend wie immer, 
ſtand neben ihm. Der Maler be— 
grüßte die Freunde durch leichtes 
Neigen, und ſie winkten ihm ſtür— 
miſch zu, ſo lieb, ſo wie immer, als 
alte Kameraden, daß er, wie er nun 
weiterſchritt zum Altar, die Gewiß— 
heit mitnahm, ſie hätten es ihm nicht 
übel genommen, daß er ſie nicht ein— 
geladen zu den beiden Tagen. 
Der Geiſtliche ſprach kurz, warm, 
eindringlich: wie ſie ſein ſollten ein 


Som Tabak und vom Nandıen. 


Von K. F. Kurz. 


— — — — — — 


— 


Tabakmonopol — Tabatſteuer! 
Eins von beiden. — Die Staatd-| ie 


fafje braucht Geld, viel Geld. Geld 
muß man befanntlich zum Srieg- 
rühren haben; aberaaubh zum Neu- | 
tralbleiben. Ein Retter aus der Not| 
foll der Tabak werden. Die Dis: | 


fuffion darüber, toeldhes Syitem vor- | Bi 


zuziehen jet, ift fehon entbrannt und 
wird fich vor der Entfcheidung durch 
das Volt ficherlich zu großer Heftig- 


Yondorfs bietet die beiten Anzüge 


feit jteigern. Bi: 


Daher kann man mohl heute dem | WR 
Zabat und dem Rauchen einige Auf: | 
merffamteit Tchenten. J. 


Das Rauchen. — 
Das verſteht natürlich nur der 
Raucher. Für die andern bleibt es 


ein Geheimniß mit ſieben Siegeln. 3 


Leider fam der große Reforinator | 8 
IMartin Quther ein paar Yährdhen zu | 28 


früh zur Welt oder aber der Tabat 


ein wenig zu fpät nach Dreutfchland, | 8 
lebensfreudige F 
Dann dem Tabat ohne Zweifel die: | 8 


fonft hätte Ddiefer 
felbe Ehre angebeihen laffen, mie 
Mein, Weib und Gefang. Denn der 
Zabat ift der vierte im Bunte! 


Martin Luther kannte noch nicht 


einer guten Zigarre liegt, die ruhige 
Zufriedenheit, den blauen Wöltchen 
nachzuträumen, dem wunberlichen 
MWeben der feinen Schleier zuzu— 
fhauen. Nein, er kannte das nicht, 
fonft hätte er dein Tabat ein Xoblied 
gefungen, 


In ftille Genießen, das im Rauchen | Ri 


Was mag Wunderbares in dem | 


braunen Kraute fein, im töftlichen 
IUroma, da3 ihm beim Verglimmen 
| entitrömt? 


Ihende3 Schlummern. E38 vermifcht | 
und verdunkelt nicht die Welt | 
ung ber, jondern übergießt jie mit ei= | 
inem warmen Scheine bes Glüds. 


| Man alaubt ferne, felige Gärten zu A 


Schauen — nein, man fehaut fie nicht, 
man ahnt jte nur, vage und in uns| 
enblicder Ferne. Gärten, die man 
wachend nimmer erreichen fann . . 


Der Zabat it voller Rätjel. Mer — 


fann jagen, worin der Genuß beim 


Rauchen befteht? ft es dad Aroma? | Br 


Sind e3 die blauen Wölfchen und bie | 
It e8 Die leichte 


narkotiſche Wir⸗ 
kung? 


Wenn es das Aroma wäre, hätte 4 





| 
gilt von den blauen Wölfchen. Und 
doch wird fein Raucer beide miffen 
Imollen, Eine Zigarre im finftern | 
Zimmer fchmedt nicht. Was mag es 
alfo jein? | 


Es wiegt uns ſacht und 
leife in ein halbes Träumen, im je: | 


um | 


munberfeinen zerfließenden Schleier? 


Iman biefelbe Befriedigung, menn ein  B% 
anderer die Zigarre raucht; dasſelbe 


xy, e befannte Iuverläfjigfeit der Geld erijparenden 

Mondorf Läden ift unfer größtes Guthaben. 
Satfon auf Satiton haben wir jedes Verfprechen wahr 
gemacht — jede Anzeige. Die gröberen Werte, die wir Cud) 
veriprachen als eine Folge unferer Zage außerhalb des 
„hohe Miete Diitrift3“, waren ftet3 vorhanden. Zum Beifpiel 
macht die Brobe auf diefe Anzeige. Fragt nad) den $15 und 
820 Anzügen, von welden in diefer Anzeige die Rede tft. 
sbr werdet finden, dab diefe Anzüge die beiten find, die in 
der Stadt für das Geld zu haben find — daß fie eine Er- 
ſparniß von 83 bis 85 an jedem Anzug darftellen. Kommen 
in allen Größen, Farben und Stoffen für Männer und jumge 
Männer zu 


515 und 820 


Andere hochfeine Werte zu 810 bis 835 


Blaue Sergennzüge fir Sinaben, 86.95 


Ste find aus reiner Wolle, von echter Farbe, in Nuider 
Fallen, mit extra Paar Hofen. SHochfern gejchneidert und 


jehr dauerhaft. Ein wirflich ungewöhnlicher $6 95 
® 


Wert. Mit Ball oder Schlägel frei, au.... 
Andere fehr gute Werte zu $2.95 bis $12, 


INDORE 
CLOTHING CO. 


„Auherhald des hohe Miete-Bezirks” 
Van Buren und « „ Milwaukee und 
Läden 


Halsted Strasse Chicago Avenue 
North Avenue und Larrabee Strasse. 
Offen Samitag Abends bis 10 Uhr— Sonntags bis Mittag. 
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! 
nad Deutfchland, Spanien, talien, damit, daß bernifche Offiziere, bie in 
Fußland. Ganz Europa jchnupfte, | Holland gedient und bei dieſer Ge- 
mas die Najen ausphielten. legenheit das ITabafrauden erlernt 
Dann aber fam eine Handlung. jund ihre Freude daran gefunden har- 
namen |ten, nach ihrer Heimtehr fich in dem 


| 


die es gibt zu 515 und 520 


Mode-Nenpeiten. 


Die FForfcher erzählen uns allerlet| Gin englifcher Bürger 
über den Iabaf. Dap er aus Umes | Walter Raleigh, ber einige Jahre in | Turm zu einem Raucerflub zufam- 
Amerifa gewefen und die Kunft res | menfanden und -dieje Kunjt übten, 
Tabakrauchens von den Indianern als in der Stadt Bern dad Rauchen | ö 
erlernt, wollte die Pfeife nit mehr |in der Deffentlichleit noch berboten | Auf der Nüdfeite find diefe Paja- 
mifien, al3 er wieder in feine Heimat | mar. Die Offiziere nannte man die | mas mit einem Gürtel abgefertiat, 
zurüctehrte. ‚Holländer und ihr Raucherfollegium | 
Herr |den Holländerturm. 


„Rinder, bei euch werde ich Haus- | Fleifh, ein Geift, wie fie fich immer | 
freund!“ erinnern follten des Wortes: „Die | — 66 t it alle! 
Und der Maler, der ala nunmehri- Liebe aber ift die größefte unter |." CO © NEON DEREN NR 0 

— Er —— Iiknen”. Gr ermahnte fie. einaner kekannt. Zwar kannten ihn die Chi⸗ 

. ger Vetter mit ihm Brüberfchaft ges | Ten. =T ermabnie Tie, eihanzet | neien wohl fchon früher, doch iſt 
ehr. vorzüaliher Mann zu fein, habe Sanz warm? ind erregt? — 1 e freut: True zu he 5 äl re = u 5 | 
Fehr vorzüglicher Mann zu fein, hab Ganz war Ind erreat? macht hatte, entgegnete erfreut: bie Treue zu balten bis zum Grabe Ibierliber nichts Gicheres au ermiliehn.. 
Aa auch, zweifellos Namen, febe jeher Sie zog ihm in das anftohende| „NUnaenommen! Du haft jozu- |Diefer Stunde eingedent zu bleiben | 1... { ri un . —9 ol he | 
But aus, ziehe fich qut an, wäre fo- Di i 10 fich nie fagen umfer Glüd gemacht, haft ewiglich Gr feierte eine rechte ne | an glaubt e# gerne, baß Felumbus | 


(Eigenbericht der „Abendpoit“.) 


Fund rebete feiner Schwefter zu, er| fragte er freundlich, glücfich ‚noch in 
habe e8 ja gar nicht jo fchlimm ge- | der weichen Stimmung, in bie ihn | 
Er fei nur durch ihren Ion |der Gedanke an feine Mutter verfegt. | 


eizt worden. Niti fcheine ja ein Er nahm ihre Hand: 


PBajamas für Sinder. 


4 4 ein t. 


| 
| zen Er ge 

und an den Seitenuähten mit Deft- 
nungen. Norn werden te mit dret 


war 


recht 


Zimmer ihres Vaters, g 
Mar, wie der Vater ihm gefchrieden, | 
ornzter geivejen, fTurzum, es läge; 
ar feine Veranlaffung vor, zu glau= | 


iu 


mand befand. D 
plöglih um den Ha 
in Aufregung, q 


Pu 


ort fiel fie ihm | „gute Auskunft“ über nich gegeben: 
als und franmelte es foll immer für Di} an unferem 
leich einem trotzigen Tiſch gedeck 


ſein! Nicht wahr, 


n er ſei voreingenommen gegen Bekenntniß, als wollte ſie ihre Mei⸗ Vera?“ 


ibn. | 

© Doch Bera lieh fich nicht berubi- | 

en . Sie wandte ihrem Bruder den | 

Müden und ging davon, um Niti zu | 

— en. 

— Mährenddefien trat Rittmeiſter 
Vogelſang zu ſeinem Vetter 
Id: 


“ 


bon 
Ewa 


Br 
Wa war denn nur Io? Was 


nung gegen einen Unariff behaup 
ten: 

„Niki, ich danke Dir, daß Du mid 
genommen bajt.“ 

Er preßte fie ftürmifch an fich: 

„Du fommit feldft zu mir?“ 

„Soll ih das nicht?!” 

„SH Habe es mir immer ae 
wünſcht.“ Dann nahm er ihre bei: 

ä in die ſeinen und bat: 


— 
ide 


Zimmertemperatur 


Natürlich!“ 

„Und für mich nicht?“ — fraägte 
Otto. Lachend wurde auch ihm „ein 
Teller Suppe“ in Ausſicht geſtellt. 
Doch der junge Offizier meinte: 

„Suppe — nee. Ich ſchweningere; 


dagegen eine Flaſche Rotſpohn ſtellt 


Warm! 
uUN 


Das heißt 
icht etwa talt, 


mir warm. 


wie es die Barbaren machen.“ 


ſals Freundesbund. Er ſagte, die 
‘Gatten müßten Nachficht üben einer 
‚gegen des anderen Schmädhen und 
Fehler. Sie follten fich ergänzen 
und gemeinfam tragen, mas Gott 


‚ihnen an Prüfung geichidt, auf daß | 


die Laft leichter zu tragen wäre; fie 
'follten miteinander Freude und 
ı Glüd teilen, damit e3 doppelt würde. 
| Nifi hörte die fchönen, 
Meisheitsworte des alten Seelenhir- 
ten an, und fein Herz fhrwoll vor 
MWehmut, Glüf und tiefer Bervequng. 
Laut Hang fein „Ja“, als er gefragt 


milden | 


und feıne Genoffen am 12. Dftober, 
11492 aroße Augen madten, als fie 
die Eingeborenen von Guanahani an | 
|Strande jahen, die in der Hand ein! 
Rohr hielten, in bejjen eines Ende | 
jte bürres Kraut ftopften und anzün | 
deten, während fie am anderen Ende | 
fogen und Raudhmolten außbliefen. 
Kolumbus vermertie dies allfoaleıh 
in feinem Schiffsjournal als wichtige | 
und abſonderliche Begebenheit. 

Sin jenen Tagen der Wunder, der 
Hexen und Zaubereien konnte es gar 
nicht anders möglich ſein, als daß 





Dieſer ehrenwerte Hei us 
rauchte zwar nur ganz für fich | Day alle Strenge und Härte ge= 
ver Heimlichkeit feines Zimmers und gen das Zabafrauden nichts Fromm 
molfte die Melt nicht an feinem ftil- |ten, das bemeift am beiten der lim- 
len Glüd teilhaftig werden TIaffen. | ftand, daß die Menichen . bieje eble | 
Eines [hönen Tages aber überrajchte ;Kunft in den Zeiten ihrer Unterbrüt= | 
ihn fein Dienftmädchen in einer Dufz | fung dennod nicht verlernten. Viele | 


| 
| 
| 
| 


Knöpfen 


tenden Wolte von Zabatraud) Wie | Moden ind mit den Jahrhunderten ||‘ 
dies bei einem Dienftmädchen nicht |gelommen und gegangen. Dus Raus | | 
anders zu erwarten, verlor es bei vem chen aber ijt geblieben. Und es| 


‚ungewohnten Anblid fofort den Ver— find nody feine Anzeichen vorhanden, | 


daß e3 ein baldiges Ende nähme. 
In Rußland verbot der Zar Mi- 


ſchael Feodorowitſch das Tabakrau— 


ſtand, glaubte an ein Unglück und 
lief auf die Straße hinaus. Dort 


’ 
I 
| 
fchrie e&8 Mord und Zeter md er- | 


geſchloſſen. 


Als Beſatz 


EHatteit Du denn mit Vera?“ | 
Er Eiald erzählte ihm, wie er mit! wir find morgen Wann 
Shhiwefter Nikis wegen aneinan- jund Frau, willft Du mir etwas ver- 
geraten jei._ Uber als er auch | Iprechen?“ 

Mocgelfang gegenüber andeutete, daß| „Sa!“ 

er bie Heirat für verfehlt halte und| „Gib mir Deine Hand. ell. So!” 
Ffir eine unglüdlihe Partie, murde| „Was fol ich tun?“ 

Der Rittmeiiter plöblih aanz unan-! „Wir wollen einen Bund zufan- 


ſchen. Der weicheren Gefühlsart die: | 
\fes Volles entiprechend, waren die 
| Strafen, melde natürlich zuerit im| 
|der Sinute beftanden, dann aber im | 
|Auffchligen der Nafe, im Abfchnet- | 
|ben der Lippen und jehließlich auch | 
im Hängen oder Köpfen. Wenn bie | 
Ruſſen dennoch Tabak tauchten, fo| 
‚zeugt bad vom umtmiderftehlichen | 
| Zauber, der darin liegt. | 
Ein halbes Kahrfundert nad) dies | 
fen Erlafie Michael Feodorowitſchs 
'erieilte im felben Rußland Peter der 
‚Große an eine englifhe Firma die u 
Konzeſſion zur Einfuhr des Tabas. | kann man Libe verwenden. zen 
ie Halsausſchnitt kann man mit einem 
Eppinger freigefproden. feinen, runden Kragen bejegen, 
— und für die Nermel die Yange wäh- 


zählte den aufhorchenden Bürgern, 
'dak fein Herr vor lauter Studieren 
innerlich Feuer gefangen, und daß 
ihm der Rauch fchon zu Mund und 
'Nafe herausitröme. Die Leute Tie- 
fen bin, um zu löfchen. Und fo 
wurte dann bie Sache allen offenbar. 

Das Volt konnte ein fo michtiges 
Gefchehnik nicht gleichgültig Hinneb- 





| Dann drängte aber die Braut nach ; Pi . er DER bem Zabat bie allerfeltfamften 
| Haus. 68 waren zivar big zur Hören wolle, und ein Schauer ging Wirkungen zufhrieb. Tan glaubte 
19 s wa zur | boten En | “ | 
ı Trauung noch mehrere Stunden Zeit, tom über den Leib, als das ng je * — nn. gegen alte, 
doch fie behauptete, mit dem An: |der Braut an feiner Geite tönte. Fein er Menfchheit gefunden zu 
Fortfeßung folgt. | — a 
—— Dieſer Glaube iſt noch nicht ganz 


ziehen nicht fertig zu werden. 
Nrtr ’ ; Ntrfr ’ 8 * — m — J x = a 
Ritt blieb im Atelier, bis es Zeit ee | Auögeftorben. Trifft man doch bis, 
* J f den heutigen Tag Leute, die 


nehm. Der lange Offizier legte men machen in allen Lebendiagen. Ne Ze . * u u E + auf N di 

d für den Freund nun feinerſeits Solange wir zuſammen ſind, bis 7— — — auf feine | Heizende, weiße Haut! ! | QIabat ihnupfen ober kauen, weil fie if nicht glei ig bi 

ind Zeug, daß Emald unmillfür- |eines bon una Beiden ftirbt...“ alte Mutter, die ihn abholen Sollte. —— davon überzeugt ſind, daß dies die men, das verſteht ſich. Es gab nut 

Bi gegen die enftervertiefung zus] „Niki, jo darfit Du nicht pres |Gr fühlte Fich in Feierftimmung. Die Sehfrafi und GSejundheit der Augen zwei Möglichkeiten: Engmeber man | 

Müdtrat, weil er gewahrte, wie mies chen... . Nicht vom Sterben..." Bilder an den Wänden fahen ihn ihn miſch tärte und erhalte. machte dem ehremmwerten Walter Ra 
Irinadum an wie eine Gefchichte feiz ! Seficht, Hals, Arne J Wie die Kartoffel, wurde auch der leigh den Prozeß und das hochnot— 

ee, — und Hände. Tabak, nachdem er bekannt gewor-— peinliche Gericht veranlaßte ihn, ſeine 


rum bier und dort jemand auf- | Der Maler lachte auf: 

merlfam wurde auf das erregte Ge: | SO nein! Nept nicht. Yekt ni Ines Lebens, feiner Arbeit. Da hin- | 

h a a ° S x in Europ gepflanzt Itrdiiche Qauff f dem Echeiter 
e Iaen Stigzen aus den erften bitterften er DEN, in Europa angepfl nz J und irdiſche Laufbahn auf dem Scheiter 

| zwar zuerit in Holland im Jahre 


ward, ob er diefer Sungfrau anges 
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Filtrit Bitroneniaft gut, bevor 
hr iun mischt, und maflirt 


my 
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Das Höchſte. 
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Sprechmeife 
Laß nie etwas zwifchen | ihm fiten müffen und die alte Zim= | Haut gefehmeibig und jungausſehend baſſungsfähig. Heute gibt es kaum ſollten, begannen ſelber zu rauchen 
Abend und Morgen auf den Knieen einander haben, wollen uns jetzt ver- eine grüne Wi jtn ben feuchttalten Nozben Iit er ge- tts Abtei imi 365 ) 
* | ‚ ( das Schnupfen mit dem Rauchen. | Barretts Abteilung bed Kriminal- | Nard 36 Zoll breites Material. 
Du fo einen Schwager friegft, der fjo/men und es un? zu Jagen. zu — 
hatte genug tun fünnen, fie fo gift: Um bie Witte bes fechzehnten 
arer! iii, ei N un ER au To w !ung Bullard & Gormiey fechzehn 
Benfalis die Leute alle jagen, — und Sie blidten fich feit in die Augen dann der Vlid den Boulevard St. |tiger Teint und Eure rofig-meihen , DAB ber N . lief nad. ng Bulard & Gormiey fechzehn , 
Br : — ditot, die 
eerdient einen Haufen Lap- Seufzer des Glücks: vi ir den Preis, der für ei ine | grame Be 19 ein 0 
wäh fe — NN anbauen ieh. Ihm zu Ehren ber | Theater. Die Damen rauchten, die; ger verteidigte. brachte im Kreuz m 
r : Er oe Be n ; ! ‚ Marder jfrüher bei Bulard & Gormiey an- | Maihinnten Str., Chiengo, ZU. Ghets 
ten. r = | zeigen. Ic er Sur. Endl 2 Ye Ri z herrlichſten Pitronen. | Cum. Den Kindern gab | frü - \ | Waibingten Str. Chitago, Ill. Cheds 
X zeigen Zuſchuß kriegen müſ⸗ zeig auf der Iſar. Endlich „Um Ge— Vierielpint des herrlichſten Zitronen- man anſtatt des Frühſtücks eine ge- geſtellt war— dahin, daß er zugab, und Moneyorders 
en ne deute J. Gibbons die Revolver aeftohlen | 
heritellen, indem mair den Eaft von |teih, mit einem ausführlichen Schtei= | Zenie) 3. Wiübens Di Wi geitoblen | 
— Der Maler überſchaute ſein Rin- 
Bere in die Menjchen hinein. Seine | 
ut: 2 a ‚achten, den Saft dur ein feines |sahrzehnte hindurch ſchnupfte man 
an biefem Abend. Er jab, | Otto al3 Zeugen auf dad Standes: |und nieder, die Sonne lachte herein, 
ſchimpfen. a 
run : * ID erhalten. Jede Dame weiß, daß Zi) Der Schnupftabat foll damala be- 
Ben, Don einem Menjhen zum ans mar ausgegangen. DerMutterSträfte | getommen, hatte es Tich gefügt. Er 
en. 1 rer im dritten Stochverfe ded Sau- | 
4 Dazu vermochte er fih auch | Haufe der Viktoriaftraße wie das und jet fchienen ihın die Jahre un⸗ auszubleichen und zu beſeitigen und | 
2 — ——— , ) König von Frankreich. Jhım folgten, | ftellte man z. 8. den Raucher an den | Sturz wurde dadurd) — 
it ein paar liebenswürdigen | Straße hinaus, ein Berliner Zimmer nung der Nerven um ſeine Kunſt, Probirt es nur. 


ſpräch. ir... Ibom Sterben. Aber einmal. Das en ni 
=. Der Rittmeifter_ jchloß in feiner jift Naturgefeß. Net wollen wit Ynfängen, noh aus feinen Col; Mädchen, ftellt auf alle Fälle ein SDAr äuertt Im oc [a —— au — Po * 
€ —— er a ee — ſein . . . Alſo höre mich datenjahren. Sein Burſche hatte Zitronenwaſchmittel her, um Gure 1616. Er erwies ſich als ſehr an- Leute, die über ihn zu Gerich ſitzen * 
Sccherheit u en Ueber- an, Vera. ah : : ; 3 i » Belaſtungszeuge geſteht im Kreuzverhör, len. Eine Taſche erh Sorte 
‚treibung: \uns fommen. Nie... ., fondern mir |merbermieterin, bei ber er wohnte. |zu erhalten. Es wird Cuch bato , Ct Land in Europa, das nicht feine, Zu Walter Raleighs Vorteil trat | ar un 5 = — * a — Ze j 
= „Du kannft Gott überhaupt jeden | beide, wen twir einmal etiwas gegen- | Dann lachte ihn dort auß der Ede tar werden, daß mahrhafter Siep- | Tabatfelder hätte. Bis hoch hinauf der letztere Fall ein. ————4 Ge in Richte | Sir Hährine braud 13 
— Bd berg ri ! ihm feine Kunft ab und vertaufchte) Die Gefätvorenen in Richter) ir Sjührige braucht man 134 
a | MWiefe an, eine Stubie | reiz nihtö mit dem bejtäubten Auss |, 4 5 5 ee Mae | 
Feine Halbe Stunde lang danten, daß | Tprechen, dann zueinander le nn a —— — Farelofig” ner norwenifcen efttiite nn Auerft war e8 natürlich tieder bie | gerichtes Tpracen geitern den Hand: | Schnittmuiter Nr. 8288, Grö- 
sreigend charmanter, anjtändiger !foll das fo fein. Wilfit Du?“ | = un tum hat, fondern baf aa - beifere Gejellfhaft, die den Ton an gs —— — ßen für Kinder im Alter von 2 bis 
Be ein grofer Mater, wie's jee| „Ya!“ grün wiederzugeben als nur möglich; | Weiche Furer Haut, Guer pfiefichar» | Sabebunbeni® fett 68 ** ſein, gab und die grohe Maſſe des Voltes der Anklage, der Eiſenwaarenhand⸗ j0 Jahren. 
Mn iß der franzöſiſche Geſandte in — nn 4 2 A a 2 DI 2 —— 
ine‘ i bendrein. und Niki fagte mit einem tiefen! Michel herab aus einem SFeniter de3 | Hände fein Wefen ausr ‚tijfabon, Sean 9 dunfel=! Seht wurde geraucht! Yu Haufe, Neoeiver geftehlen zu baden, frei.) Schwittmufter find unter Angabe ber 
Den gute Partie noch. obendrein. um i > =. = a. 2 Hände ſein Weſen ausmachen. pi Blattpflanze in feinem Garten or der Straße, in ber Kirche, im Anwalt Louis Hausſchild, der Eppin- gewünſchten Größe und ver betreffenden 
Br Mährend tie ja leiver nichts „Gut. Es iſt abgemacht. Und wohnte. Und der Gegenwaärt näher, Arute gewöhnlicen Cold € s u. ME. zör Lloyd White benfals Fauts zu beziehen durch tie „Mobendtei. 
hie: En S außerdem Inun fomm, wir müffen uns twieder aus der Münchener Reit: Hofzflöner | hezatı a fann = om | nannte jte Linne „Nicotiana Zaba= | Herren — — der König und der verhör Lloyd White, der ebenfalls fung der Abendpoft“, 223 Weit 
| | Bauer raudhte. 
| = | ‚en m h j = | fsliten auf „The 
| Damit gab er feiner Braut den |fundbrunnen“, Arbeiterleben bei ein- | Mittels, um bie Haut aefchmeidia zu; Diefer Jean Nikot fchidte fie der >» ru) 15 2 ee | ndpoit Go.“ anısgeitell ıden. 
Feend deſſen hatte Vera in | Arm, und fie traten in den Calon | brediendem Abend — fein erftes Ber- | machen und den Teint a er damaligen Königinmutter —— ſtopfte Pfeife mit in die Schule. ımit dem früheren Poliziften Thomas | Abendp geſtellt we 
rregung ihren Bräutigam zurück. |liner Bild. | Wan muß befennen: bie u haben. Der lehtgenannte hatte: 
ee NMand abfeits und r zwei frifchen Zitronen in eine Slafche | ben aller Wunderwirtungen und | machten e8 gründlich. “ * — ein Geſtaͤnd⸗ 
x. Igen und Kämpfen, die erften Wirr- | au&preht, bie drei Unzen von Orcharb |verleitete bie Hohe Dame bergeftalt _Nachträglich aber entjtanden Yua niß abgelegt und mar ald Ber 
fuchten die Braut. Nur Vera) Am Morgen ging das Brautpaar |nifie feiner Jugend und Gntwid- | MWbite enthält. Ahr folttet darauf zum Tabatſchnupfen. Denn ange Tabak überali bitterböſe Feinde. Au laſtungs en Eppinger auf-⸗ 
dA Fr nn ’ Pwesn.. * | aaes | ae gen g | 
tier waren ihm von In= mit Rittmeiſter von Vogelſang und lungsjahre. Er lief im Atelier auf | |heutigen Zuges trifft man ba a Eike und rbbonz mer= | 
| —* Zuc) zu filteiren, jo bafı fein Jitro- |ben Tabak hier bei uns. Das Rou- dort noch ſoch a DE an ae Morgen ihr Urteil empfangen. | 
€ Beneralleutnant ich eben |aınt, dann wurde die neue Wohnung | die rühlingsfonne, und er fand cs nenbrei hineingelangt, dann wird fich | hen faın feltfamerweife erft fpäter | „höllifchen Rauch“ wettern und den morg Pe | 
Frau Sandiner fette, und das des jungen Paares befichtigt, mozu | wunderfam, mie fich fein Leben ge- dieſes Wafchmittel monatelang feifch | auf. — Wun derb Rett 
eihn. Ihm war es nicht ge- fie den General abholien. Ewald ſtaltet hatte. Ganz von ſelbſt war es Im ſiebzehnten Jahrhundert wurde — u — FRE EEE u 
€ | | 'tronenfaft angewendet wird, um |fonder3 bei Kopffcämerzen ausge: | mancherort3 jeder beftraft, ber ji) Lit dreijährige Lena Gallas | 
Br zu laufen und Unterhaltung zu |folten geichont werben. !hatte nicht3 dazu getan. Das Leben | folde Schönheitäfehler wie Sommer: |zeihnete Dienjte geletitet haben. Da dem Rauchen hingab⸗natürlich nur, ſtürzte geſtern aus dem Fenſter ih. 
SDas hatte er noch nie ge-⸗Die neue Wohnung lag im ſelben hatte er an ſich herantreten laſſen, ſproſſen, gelbe und gegerbte Haut dies ein recht aligemeines Uebel ift, fo man ihm ermwijchte, wie e8 bei al» |rer Im dri 2 | 
| er fich | tam bas Schnupfen in furzer Zeiten Erlaffen nod) immer gehalten |je3 703 &. Marfhfield Ave. gelege- | 
Hbend niht zu überwinden. | Atelier, deffen Mietvertrag noch jerhört fchnell enteilt. Was er fhon dap es has ideale Mittel ift, die ordentlich in Schmung. wird, Doch waren damals bie Stra» nen elterlichen Wohnung, erlitt aber 
dor ellungen hatte er erledigt, | zwei Xahre lief. Sie hatte zwei fehr | gearbeitet, twie er fich gequält, mie er / Haut gefchmeidiger, weicher und| Don feiner Mutter erlernte e3 ber |fen ganz außergewöhnlich jtreng. So Inicht die geringite Verlegung. Der | 
Küdwünjche entgegengenommen, |fchöne Worberzimmer, nad der |fich angeftrengt mit aller Anfpan- |fhöner zu machen. ſtelli — | 
nit ein der N Holt drei Ungen |wie e8 fich gehört, alle vornehmen | Pranger, warf ihn fpäter ind Ge-|dah das Kind einen Strid, der dom 
erwibert. Mehr konnte er und vier Räume nad hinten. Eigent= | das bünfte ihm nun ein Rlinberfpiel | Orchard White aus irgend einer Apo- | Damen und Herren bes Hofes. Das |füngnig und belegte ihn obendrein | Feniter berabding, dreimal ergriff, | 
n. —— lich ſtand ſie mit dem Atelier in kei- zu ſein. thele und zwei Zitrenen vom Gro⸗ Mittel wurde auf dieſe Weiſe be— noch mit einer Geldbuße. ohne daß es ihm jedoch möglich war, 
ah er zu, wie die anderen ner Verbindung, aber der Wirt hatte! Gr freute ſich, daß er nun fein |cer und bereitet Daraus ein DViertel- 


j d arte jrühmt und fam in Mode, Bald! Am Watfenhausplaß in Bern fteht ſich daran feitzubaltern. 

\ das erle daß eine Tür aus Nikis Heim begründen durfle, woran er pint dieſes ſüß duftenden Waſchmit- ſchnupften die Städte, bald ſchnupfte ein eigenartiger Turm, der im Volls- — — 
erellichaftliche Treiben erſchien jetzigem Zimmer, nach dem Atelier |ffeinmütig doch immer gezmeifelt, |tels und maffirt damit täglich Ger |da3 ganze Land. Wer eine Nafe mund noch heutigen Tageh der Holz Zu Tode gequetſcht. 
aus lächerlich wie immer. durchgebrochen werde. keitdem er den Drang gefuͤhlt, eine ſicht, Hals, Arme und Hände. Es hatte, der ſchnupfte. Wenn die Men- länderturm genannt wird. Die Als er ſich geſtern an einen vor⸗ 
il Beobachten machte hm) Nur äußerlih mar a | Grat fein eigen zu nennen. So fteffte | follte naturgemäß helfen, die Haut |fchen zu jenen Yeiten nicht Schleim- | Neberlieferung erflärt diefen Namen üperfahrenden Magen hängen wollte 

Er bätte einen DBleiftift ha= |morben, das heikt, die gemeinfam|er fich vor den Spiegel, den er zur | weiß, weich und frifch zu machen und |häute von Ochfenleder gehabt haben, | geriet der Tjährige Walter %. Berga-| 
Smönen, um ein paar Gefichter | «usgefuhten Vorhänge und Stores | Seibftforreftur beim Malen brauch | deren Rofenfchimmer und verborgene | wird bes Nießens fein Ende gewe— mini, Nr, 6121 ©. Lincoln Straße 8 
halten. Ein paar alte Damen | waren befeitigt, Die Zeppiche gelegt, |te; befah ſich, lachte ſich an, zog ſich Schönheit zum Vorſchein zu bringen. ſen fein, | _ 'kınd Kreie mit dem uß in bie Rüber und 
en beieinander mit tungzeligen, | dagegen hatte der Zapezirer die Möz|den Frad zurecht und fehritt dann |E8 verrichtet einfach Wunder, wenn| Der Tabak trat feinen Siegeslauf | — Se murbe zu Zobe gequetjcht, ehe ed dem | @’ 
arten Zügen, fie mwifperten, neig- |bel nur nad Gutbünten in den Räus | feierlich und Iangfam im Atelier auf ed gilt, raube, rote Hände zart zu |burc) Znrıpe an, frankreich Gren- NAöH FLETCHER'S Lenker möglih war, bad 


fig vor und rüdwärts, beugten men verteilt, unb nieber, bis die Mutter fam.  Imachen. "uzeige! zen waren ihm bald zuen im CGASTOR IA 'jum Halten zu bringen. 


J 


Wer verlkehrten, und das erlaubt, 


.Sag', Hannes, was würdeſt Du 

un, wenn Du der reichſte Bauer im 

Dorfe wärſt?“ 

„I, wollt' Euch ſchon zeig'n, was 

reicher Bauer isl .Verilag'n 

Fuhrwert hãt d gang G'meind mitſammt 
m Bürgermeiſter! ER 


! 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
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Rur ein echtes Aſpirin! 
Weiſen Sie daher alle Nach— 
ahmungen energiſch zurück. Die—⸗ 
ſelben haben nicht die gute und 
ſchnelle Wirkung des weltbe⸗ 
kannten Aſpirins und Tünnen 
ſogar ſchädlich ſein. Verlangen 
Sie daher ausddrücklich 


Bayer Taklets of —E 


Auf Vadungen und Tabletrt 
befinden ſich 


Die 
Garantie 
für 
Echtheit! 
— Vackungen zu je 
>, 24 und 100 Tabletten. 


Tas 
(Reg. 


Waarenze ideen „Nipirin” 
u. €. Bat, Difice) bietet 
die Garantie, da der in biefen 
Iabletien enthaltene Enlicälfäure- 
monoeffigfäureefter das Original« 
Bayher⸗Produkt iſt. 


—8 


J DD 


verſtändiger Bearbeitung könnte man 
auf einen reichen Ertrag rechnen. 
Die Northweſtern Eiſenb ahngeſell⸗ 
ſchaft hat der Flotten ſchule bereits 
40 Acres Land überlaſſen, auf mel: | 
ſchem nunmehr Startoffeln gepflanzt | 
|merden. Tie für die Flotte an- 
gemworbenen armer mürben alfo 
nicht ſelbſt 
tdern nur 
ı Kämpfenden 
| verforgen. 


dazu beitragen, 
mit Lebensmitteln 


GSeftern Abend find ieitere 300 


| Marinerefruten nach der Atlantifchen 


| Kitite abgegangen, um dort den ver: | 


ſchiedenen Flottenhöfen und Kriegs— 
ſchiffen überwieſen zu werden, und 
faſt gleichzeitig marſchirten gegen 
600 neu angeworbene junge Männer, 


denen dort die erſte Ausbildung zu 


| Teil werben foll, in bie Anjtalt ein. 


Ste dürften jich nur etwa acht oder 
zehn Tage dort aufhalten, um dann 
ebenfalls ihrem vorläufigen Beitin- 


J .- 
d mungsort zugemwiejen zu werden. 


Ein elektriſcher 
VAGUUM 
GLEANER 


Macht „Aufräumungs— 

Woche“ das ganze Jahr blei— 
benutt einen elektri— 

Vacuum Cleaner. 


bend 
ſchen 
en: — 
Die neue Sorte Federal 
Vacuum 
bildet, 

pfohlen 
Verbeſſerte 


im 


Cleaner, wie 
wird beſonders 


abge⸗ 
em 


u — 
Vorrichtun— 
gen Entwurf Kon— 
ſtruktion gibt ihm viele Vor— 
auge im Handhaben. 

Bunt c : t 
Preis, $29; mit erftra 
Reinigungs-Werkzeugen, 
533.75. Mbaablungen, wenn 
icht, Für Lichtlunden 
Geſellſchaft. 


und 


geloun 
dieſer 
Seht die Vorführung in 
irgend einem der 


r 
ua >». sr ag 
ven Yaden Der 


 EOHNONWERLTH 
EDISON COMPANY 


ELZCTRBIE Snoop 
73 WEST ADANS STREET 


ELECTRIE Suop 
MICHIGAN & JACKSON 


BROADWAY: 4523 Broadway 
LOGAN SQUARE: 3127 Logan Bivd. 
AUSTIN 5646 West Lake Street 
SOUTH CHICAGO: 9163 South 


Chicsjo Ave. 


nachſte hen 


BE OR SEEEES SATTE DER RAS 


Wm. D, MeJunkin Advertising Ageney, Chiea 


I arıner für die Flotte, 


Sollen das längs 
Yand bejtellen. 


Kapitän Mofjetts Anfidht. 


Sonderiisung des Stadtrats einbern 
fen, um die Kommiliäre der Nlliirten 
einzuladen, nadı Chicago zu fommen. 

Brauer cerlafien Grflärung, 


itän W. A 
* der Fl 
iſt der 
lten 


der Kom 
chule in Great 
Anſicht, daß auch die 
Farmer in den Flotten— 
eintreten ſollten, nicht, um auf 
| Kriegsiciffen Dienit zu tun, 
en um im Küftenverteibigungs- 
—— zu finden. 
nn, feiner Meinung nad), 


ett, 


l. Moffet 
otien! 


ab 
ap 
Da 
ıDa 
3 


1* 

it 

ı* 
ı 


vderwendet werden, große, 
ziehende 


hin 
meiſt 


chaften. 


Küſie 
jetzt 
beivi it] 


iſp piel in 


völlig 
vo 


So 
h zum Bei 
mitt 
2000 Acres, die nicht bebaut werden. 
Die Eigentümer würden wahrſchein— 
lich gern bereit ſein, ſie für die Dauer 
des Krieges der Bundesregierung zur 
Verfügung zu ſtellen, und bei ſach— 


B | im 


zum 
: 


der Ainite liegende | 


Sie 


elbarer Nähe der Fottenfule 


Wollen Joffre einladen. 
Da Bürgermeifter Thompfon im 
| Smeifel darüber ift, ob er das Recht 
bat, General 


zurzeit in Wafhington meilenden 


Udgelandten der Allüirten offiziell 


einen Beluch 
zehn Aldermen 
James I. Xgoe ver: 


a a 


einzuladen, Chicago 
‚ abzuftetten, haben 
; Stabtfchreiber 
ianlaßt, auf heute Nachmittaa eine 
' Sonderfitung de3 Stabdtrat3 ein- 
auberufen, in welcher die Frage, 
Namen der Stadt eine Ein 
‚ ladung erlaffen merden joll, näher 
zu erörtern tft. Die zehn Mldermen | 
find: Henry D. Capitain, 25. Ward; 
Willis D. Nance, 6, Ward; John 

. Kimball, 7. Ward; Albert J. 
Fiſher, 32. Ward; Frank J. Link, 
25. Ward; Walier P. Steffen, 28. 
Ward; Joſeph O. Koſtner, 34. Ward; 
James MeNichols, 10. Ward; Wm. 


F. Lipps, 26. Ward; John Toman, | 


34. Ward. 
Ans der Zahllifte geitrichen. 

Die ftädtilchen Anaeitellten, welche 
in das Heer oder bie Flotte eintreten, 
ind von der ftäbtifchen Yahllifte ge- 
ftrichen worden, dem Habträtlichen | 
AFinanzausihup liegt aber der An: 
trag dor, ihnen den llnterjchied 
zwifchen ihrem bisherigen Gehalt ! 
und ihrem GSolde auszubezahlen, und 
\e8 wird mahrfcheinlih in nächlter | 
‚Seit zu einem Entihluß darüber | 
‚fommen. Der Guperintenbent bes | 
Mafferamts, MeEourt, teilte dem | 
‚Hilfsfämmerer Goffelin mit, daß 
einer feiner bisherigen Ungeltellten, | 
der Mitglied des erſten Illinoiſer 
Milizreg iments war, ſich nunmehr in 
Bundesdienſten befindet, und fragte 
an, ob ihm ſein Gehalt weiter bezahlt 
werden ſolle. Darauf erhielt er die 
obige Antwort. 

Nur ein Prozent der Ernte. 

Um der Behauptung entgegen— 
zutreten, daß das Braugewerbe ge— 
waltige Getreidemaſſen verbrauche, 
welche jetzt, 
Nahrungsmitteln fehle, 
backen verwendet werden ſollten, 
Wm. Legner, der Präſident der 
„Chicago Brewers' Ailociation“, eine 
Erklärung erlaffen, worin er darauf 
hinwetit, daß das zum Brauen ver: 
Imendete Getreide noch nicht einmal 
ein Prozent der Ernte bildet. 
Ibergangenen Jahre waren 


zum Brot— 
bat 


e3 65,: 


000,000 Wufhel, nämlich 48,000,000 | 


Buſhel Gerſte, 15,000,000 Buſhel 
Mais und 2,000,000 Buſhel Reis. 
Gerſte kommt als menſchliches Nah— 


dies wandern etwa 25 Prozent des 
benützten Getreides an die Farmer 
zurück, welche es dann als Viehfutter 
| verwenden. 

—1+9 ç — 

V. O.-U. B. von Nordamerita. 
i — — 
Die Vereinigten Oeſterreichiſch— 
Ungariſchen Vereine von 
'amerifa halten am Dienstag, dem 
8. Mai, 8 Uhr Abends, in der 
‚Columbus Halle, 696 Weit North 
"Avenue, eine Sonderperfammung ab. 
Präſidenten, Gelretäre 
aller landsmänntichen 


— 
Die 


Delegaten 


zu fämpfen haben, fon |T 
bie | 
zu | 


‘offre und bie übrigen | 


ob | 
'daß die Stadt ein Recht Habe, ein 


mo e8 an den nötigen | 


Im 


Nord⸗ 


und 


geißell vun 


Kündigt an, 
b 


bahnen werde bald begonnen werden 


Bor Ablauf feiner Amtszeit. 


Stadtoserhauptiwill fich nicht weiter um 

ben Stadtrat fümmern. — Abwaifer- 
|  bebörde lehnt ungünitiges Angebot 
| auf Pfandbriefemifiion ab. 


| 
| 
| 
| 


| 

| Mayor Zhompfon .tündigte geitern | 
jan, et werde mit dem Bau von Uns; 
‚tergrundbahnen beginnen, ehe 


Amtszeit ablaufe, und zwar ohne 


‚Nüdficht darauf, was der Stadtrat 


‚tue. L. U. Busby, das Haupt bei 
Straßenbahninftems, babe ihm und 
‚feiner Verwaltung beitändig Schtwie- 


|tigteiten gemaht fraft feines Ein: | 
'fluffes auf die Mitglieder des Stubdt- | 


rats. Er ſei defien müde und werde | 
F Rücſicht auf irgend jemand 
— Der Mayor deutete an, 
daß ſeine Tätigkeit als Unparteiiſcher 
‚im Straßenbahnerftreit ihm die) 
Feindſchaft der Gtraßenbahngefells | 
ſchaften zugezogen habe. Er habe 
dieſe Stellung als Unparteiiſcher 
nicht gewünſcht, hätte ſie aber an— 
nehmen müſſen, da dies der einzige 
Ausweg geweſen ſei, um den geſtörten 
Betrieb der Straßenbahn zu ſichern. 
Seitdem, fo babe er bemerft, hätten ! 
‚bie Aldermen, auf die Präfident | 
;Busbn anjcheinend einen Einfluß 
ausübe, ihm stets Schwierigkeiten in 
‚den r eg gelegt. 

Der Stadrat, erklärte ter Mayor | 
‚meiterhin, regiere die Stadt feit zwei 
‚Jahren, habe aber nichts getan. Er 
habe für Sacdmerftändige $250,000 
ausgegeben, dann aber ihren Bericht | 
in ben Papierforb geworfen. Er, 
habe ſich nicht eingemifcht. Der| 
Stadtrat habe feine eigenen Schver: 
ftändigen ausgewählt, ihnen eine 
‚Viertelmillion bezahlt und fer dann | 
zu ber Ueberzeugung gelommen, daß 
ihm nichts an diefen Sachverftändi- 
gen liege. Als er erwählt worden fei, 


!habe er der Bevölterung gemwiffe Ver: | 


ſprechungen gemacht, die er ohne 
Rückſicht auf den Stadtrat zu halten 
beabſichtige. 
am Tiefbahnſyſtem würden beginnen, 
ehe ſeine Amtszeit ablaufe. 
falls würde die Bevölkerung auch in 


ſeine 


Er glaube, die Arbeiten 


Anderen-⸗ 


Zinſen. Die Abwaſſerbehörde er- 
Härte das Angebot als zu ungünſtig 
und wird verſuchen, von der Bundes⸗ 
reſervebank eine Million zu borgen. 


—. 


Brieffaiten. 


| 


A. G. — Wenn es Tolche Zeitſchriften aibt, 
jo fönnen Sie fie dirwch stoellina & Slappen- 
bad, 206 W, Mandolpb Str,, oder Kroch 
| &o.. 22 NR Michigan pe,, beateheıt, Ss, 
| erbalten Sie wobdt, bei einer der, 
| Firmen, bie Sie unter „Spectal Macinery“ 
tm Haftifizirten Undbang des, „Citb Directorh” 
finden, Ihre Firma brhucen Sie übers | 
baut micht anmelden, falls Cie fie nit ins 
forportren laffeır molfen, was beim Staats: 
fefretär in Svringfield zu aefheben bat. -— 
Für die Eintragung einer „Irade Marl“ Tas | 
ben Sie eine Gebühr au entrichten. 


3, U €. — Eine folde Kapitalsanlage 
(Heint legt weniq ratfam. indeffen müffen 8 e 
I11& barüber felber fhliiifig werden, 

Steuern werden natürlich fitr alle Buͤrger bie 
ı Selöen fein, in diefer Hinfiht baden Sie nicht 
au befürchten. 

Sampbell Abe, Ungelöfäten Kal ir 
terbalten Sie bei den Ki itmen, bie Sie auf 
Seite 2241 de3 „Titn Tirectorv” ımter „Lime 
| finden. zie fünnen auf Shadenerfur las 
gen, müffen dann aber auch den Tewei3 core 


bringen, daß der Arzt Sie falfh bebandelt bat, | 
| 


was gewödnlich ſebr ſchwer iſt. 

0, Der bat diefe Firma leine Nieder- 
| Tage, vielleicht fö nnen Sie in einem, großen | 

ardware Store“ crfabren, wo fi eine; 
ſolche befindet, 

M. W. Die Betreffende lann ſich obne 
vorberige Unmeldung im Countyhoſpital auf— 
| nehmen laffen. Wo fie fpäter das Kind 

terbringen foll, fönnen wir nicht fagen, 
| ift idre Sache. 
| Abendpoitlefer — Nur ein Eye zialift 

auf dDiefem Gebiete wird nad borgenommeiter | 

Un: erfichung erllären Tönnen, ob fih ber als 
19 Narbe verbliehene weiße Etrih entfernen lüht 

oder nicht. Terartine Operationen jind ums» 
| ben dlich und ſchmerzhaft, auch ſür den = 

utel, der Erfolg obendrein ımficher, 
J bedauern, Ihnen feine mediziniſchen M ittel 
für dieſen Zweck nennen zu können. 
Senth 9 Unter „paniihem Leder” 
beriteht man bier ein echtes Leder, das ei 


das 


beſondere Art von Glanz Giniſh“) bat und | 
im | 


| Am fommendeir Sonntag, 1 Uhr 


in einer ganzen Neihe bon Graden, db. D. 
unterichiedlider Sitte, bergeftellt wird. 
Marbh B Guttaverha nennt man Die 
daus dem Milchſaft gewiſſer Väume gewonnen? 
lantichufäbstliche ibſtan Vielleicht erhalten 
Zte Suttapercha bei einer der Firmen, die Sie 
Rubber Goods, Manitfacturers” auf 
2330 ded „City Directory“ verzeichnet 
| finden, Kolephontum (das beriteben, 
I wobl unter „ARalfoni”) it das Geinen- 
bara, das heiht der Rüditand von der Gewin 
nung des Terpentinöls aus Terpentin. 
| L. W Waſchen Sie die Hände häufig mit 
| Waffer, den etwad Honig und Terbentim aus | 
| Gefer xt fit. 
j mit Tallum ein. 
Srau M Falls Cie die 
ı erfolglos mit Seife und Waller behandelt ba» 
ben, wird Ihnen wohl nur erübrigen, bie 
Sachen bemifä reinigen an laffen, 68 wird 
und mitgeteilt, daß Tauchen der Wäſch 
|ieiende Milch, dann Reiben und in reit 
Waſſer Ausſpülen, die Flecke heſeitigen an 
| Ein anderes erfahren ift wie folat: Man 
| forht weiße Bohnen obie Salz weich 1 Piund 
Hohnen auf 4 Orart Mafier), nieht das Wat: 
| tmäfcht, wenn 68 Jauwarm. 
(ohne Seife) ab. Nach 
J in lauem“ Waffe r fpülen und nad 
ı Tiodnen aufbängen.— 3 nibt zahlreiche Aue 
I men die iım Schatten gedeiben, Mir cm; eb: 
I len Ahnen jedoch, Nbre Auswahl in einer Tas 
| 
| 
| 


I Sꝛ 
unter 

12 

| Seite 


Flecken ſchon 


W 
x 


fer 3 


Wäſche darin 


ai h und 
dent 


mendandlung zu treffen. 


4. S - Raiferglas heißt auf engliſch 
waterglaß“. 


Alte Leſerin.— 


M 


Die Briefbeförderung 

iſt für die Dauer, des Krie— 
A 
Angelegenheit auch noch 


nach Deutſchland 
ges eingeſtellt, 
dor tbin IB rm: fei bie 
fo drin 
eh. 
immerhin 


co 


Soloma, Mich, 


zehn Jahren noch kein Tiefbahnſy-⸗ 


ſtem erhalten. Er ſei 
ſtändigen Perſonen informirt worden, 


Tiefbahnſyſtem mittels Sonder— 
ſteuern und dem Straßenbahnfonds 
zu erbauen, und mit den Vorarbeiten 
werde bereits begonnen. 

Ex-Mayor Dunnes Anſichten. 
E. F, Dunne, der frühere Gouver— 
neur und Mayor, erklärte geſtern, 
daß gar kein Zweifel daran beſtehe, 
daß die Stadt an den Bau 
Tiefbahnen nach dem vom Mayor 


vorgeſchlagenen Plan — Finanzirung 
und! 


durch den Straßenbahnfonds 
Sonderſteuern — gehen könne 
Hei nur fraglih, ob der Bau nicht zu 


lange durch gerichtliche Verhandlunz | 


ı 


|gen verzögert werde. Was die Vers, 
ſuche anlange, 
ſellſchaf ten eine dreißigjährige Ge— 
rechtſame zu erteilen, ſo ſei dies auf 
den Wunſch der Straßenbahngeſell— 
ſchaften zurückzuführen, eine neue 
Gerechtſame zu erlangen, ehe der Ver 
faſſungskonvent zuſammentrete. 
ſei unzweifelhaft, daß 
ſungskonvent der Stadt das Recht 
‚erteilen würde, Pfandbriefe für den 


| 


Anlauf, Bau und Betrieh von Walz! 


‚ferwerten, Gleftrizitätöwerfen und 


Etraßenbahnen auszugeben, die durd) | „ 


bie betr. öffentlichen Nußeinrichtuns 
gen gelichert jein würden, beren Be: 
‚trag 
'ftädtifchen Echuldengrenze nicht in 
PING aebraht werben würde. 


Derartige Beſtimmungen würden die 


— 


Stadt in den Stand ſetzen, ein eige— 
nes 
ſyſtem zu erhalten. 
natürlich alle Ausſichten der Stra— 
benbabnaeiellichaften, ihren Halt an 
den Straßen der Stadt zu behalten, 
Ihmwinden. Daher, erflärte das 
frühere Stabtoberhaupt, die Eile, 
eine neue Gerechtfame zu erhalten. 
Ungünjtiges Angebot abgemieien. 
Nur ein Angebot ift 2 Pfand: 
briefe im Betrag von brei Millionen, 
welche die Mbwaflerbebörde a au&geben 


| ah- will, gemacht morden. E8 ift gemein= | 
rungsmittel faum in Betracht. Ueber: | 


ſam von der Harris Truft Eo., der 
Gontinentai und Commercial Na= 
tional Vant, der National Eiiy Bank, 
und W. U. Nead &E Co. von New 
Morf gemacht worten. Die genann- 
ten Emiſſionshäuſer erbieten ſich, die 
Hälfte der Emiſſion zu üdernebmen | 
zum Preis von 4,413 Prozent. Die 
Pfandbriefe bringen nur 4 Prozent 


Verlchafft Euch 
role Wangen 


* Vereine von Chicago find freundlichft | 


erfudt, an diefer Verfammlung teil- | 
Die regelmäßigen Ber: | 
fammlunaen finden an jedem zweiten | 


zunehmen. 
Samstag Monat in derſelben 
Halle ſtatt. Die noch nicht dazu 
gehörigen Vereine werden im eigenen 
Intereſſe erſucht, dieſer Vereinigung 


beizutreten. 
— —ñ— ſ ——— 


* Gegen den Rechtsanwalt 
Wing hat die Anwaltskammer 
Gerichtsreferent Doyle ein 
toßungsverfahren wegen angeb— 
Vorenthaltung anvertrauten 
Geldes angeſtrenat. Der Geſchädigte 
iſt ſeither abgefunden worden. 


Leſet die, Sonnlagpoſt 


im 


nm} 
dl 


Bert ! 


Seht beifer ans. — Nehmt 
Dlive Tablets. 


Nenn Eure Saut gelb it — Geſichtsfarbe 
Biah — Zunge belegt — Appetit ſchlecht — 
wenn Ihr einen ſolechten Geſchmagein en 
Munde bam — br träoe und nicht wohl fei 
— Tofltet Ihr Olive Icfblets einnehmen. 

Gomarps’ Olive Zablet3 — ein Ürfap- 
mittel für Ralomel — murden bon Br. Eds 
! warbdbd bergeftclit, nahdem er 17 Jahre lang 
feine Aranten ftubirt batte, 

Dr Edwards’ Clive Tablet find ein rein 
bepetabilifches Träparar mit einem Zufap ven 
Clivendi. Abr erfennt fie an ihrer Dliventarse. 

Wenn Ihr eine Mare, rofige Haut glün« 

ende Yuaen, eine vPuſteln. ein Gefühl don 

rannlraft mie in den Tagen der Kindbeit 
haben wollt. müßt Ihr die Urſache auffüchen. 

Dr. Edwards' Olibe Tablets wirken auf die 
— 
obne defſen gefahrliche Folgeerſcheinungen, 

Sie regen alle an und vertreiben Ver 
ftonfurg. us bieiem „ru: nde werden nn 
Millionen ven Ehacifin au 10c ıınd 2Sc per 
Echadtel derfauft. Sn, stien Npotdelen. Nehmt 
Sibends eine oder zwei und pabt auf u! 
nebnen dolaen. 


ie 


bon ſachver- Zo 


bon | 


Es 


den Straßen bahnge⸗ | 


Es 
ver Verfaſ⸗ 


aber bei der Berechnung der 


Straßenbahn= bezw. Tiefbahns |; 
Damit mwürben | 


raten mir Ic m 

tiht Die paar 
wirtlich gutes 
der pflege ufm 


Ihnen in eit 

29 2 
B ı ich uber I 

A Es reiben Sie 

um weitere Auslunft an eine der utſchen 
Bucbandlımaen, die in der Heilung —— 

Leſer. — Wir verſtehen Ihre lurze Frage 
nicht vet, Schreiben Zie einmal an die Agri« 
cultural ‚Egveriment Station in Mapdifon, Wis,, 
die ſich ſoht ausführlih mit Gerfte md ihrer 
beften Bermwendung befabt bat. 

Felix. Eier werden am beſten in Waſ— 
Verglas aufbewaßrt. Cie müffen aber nod 
ganz frifh fein, wenn man jie in die Waffer 
nlasiöfung Iegt. Das Wafferglas, wie man e3 
im Drugitore fauft, muk mit nelodtem Waf 
fer berbünnt iwerden, Die (ter bo 
ftündig don der Maffergladlölung bededt jetır. 
‚— Ein Papageı Tann fehr alt vor | 
bis zu 100 und mehr Nabre. Coil_ er 
I fprechen, fo mu man ibm bie Sage löſen. 
Je nach der Art und der individi etlen Veran 
lagııng wird das Tier dann bald alle mög 
|tider Worte nachfäiiwagen, M an füttert die 
Rapuarien mit allerlei Söft, an beiteit aber 
Imit Zenmeln, die in Milch nemeißt find. 
Zwieback iſt ihnen nicht Fhädlih allein Fleifch 
mie Zuckerwert und fonfiige Näſchereien ſcha— 
den; fie richten auf die Dauer alle Para geien 
Aurerunde, Sebhr auft iſt es auch, ihne 
Tag einige Erdnüſſe zu geben, Die Papas 

wenig, da fie ja immer fat: 


geien trinlen ſehr ie ja imm 
Schaffen Sie ſich ein 
und 


tiae Nabrung erhalten. 
— über die richtige Tflene 
i Sie in 
Yänn ven; 


ſolchen Falle 
en ein | 
und Sir 


u  - 
ty. 17, i& 
dent 5 


N ng don Barageierf ar, das jeder 
See Buchhandlung faufen 
fünnen felbftperttänplih im 

| Abhandlung über diefed3 Thema bringen 

I m. vd Auf den Nachweis bon ärzt 
Zpertaliften ufio, Taffen wir uns aus 

Itegenden Sritnven nicht ein, - 

von lorado oder Nrisona boramaleben 

muß in jedem einzeltten Falle durch ürztliche 

Unterfuchung feitaeftellt werden. 

H ‚ Sangieh Abe, Yore Tariteil 
fo verivorren, dab ivir uns Tein Pild 
Sadlaar "= en A E38 wäre am beften, 

ie gelegentlich im Der altion vor— 
et 

V. Mm Waährend der 

innen Sie den Pürgerbriert 

| rau WR. Urea, SU Tie Tonnen 
| bluͤnte BSenanihns Annuns) iſt ein wohlbe 
fanntes eintänrige3 Untra ut Das in gro 

Fer Nerhreitung in den Ber. Staaten bo rlommt. 

| Die Wlätter ıımd Sörfe 8 


lichen 
nahe⸗ 


da ift, 


N 


| wer Ned 
ſpri 
des zum 


Taıt fr 
nicht "beiommien 


Ser 
| bilden ein febr gutes Grünfutter Für cas 
Iımd die Pferde. Aus dem Te Ihaltinen 
‚ menförnern wird ein ſehr an 
des Pflanzenöl hergeftellt, das 
ı Tas h Verwendung als Sveiſeöl 
Acre Land tan nm man 
ölbaltigen Samens eritten, der 

fetion A cs banıı auch noch een die 
ein fehr gutes Niehfiitter abaeder ‚et :eji, 
liches darüber find Zie in Rırllc ir "7 
| des Nırrea of Chemiltry, Dei art en of Agri⸗ 
culture. Waſhington, GC = hreiben um 
Ueberfendung dieſes Bulie ti ns an die Pinifion 
of Birblicnttons, U Teyartment of Agri 
eulture, Waſhbington, C 

P. W. Als 
pfteblt fi eine 
Glyzerin. die 
ſteinhart wird 

82. AM, 


za 


in & ro! IQ 
findet, 

9 Vuſhels dieſes 

Bei der Delſabri 


20 bis 5 
hr⸗ 
en 


\ 
D. 
beſter Kitt fürr Aquar 


Miſchu ng \ on Dleigli ätte 
im Verle einiger Stunden 


en em 


v. nien beihen 
Cheſtnuts⸗ Di — ef taft tie 
unferer Qreite nid auch dauert es 
!ebe ehr Aaftaniendaum Früchte trägt 
! Aräuter Tünnen wir 
hen, faufen Cie fich wlicaenfalfe 
Nnoch beſſer eine orden liche e Fliegeykla 
immer noch das ſchnellſte und w irfamf * Mit 


Ant en 
aederht ın 
zolde 


eine 


> 


| bar über 


Tal Nart Die Rogterung bat 
och feine befhräntenden 
Innen »troiien Sie lönnen 
t jeder nei vünſchten Vorrat einlegen. 
| “leg, 9, elbſtverfrändlich 
N ind nach n Ibnen genehmen 
taufen laffen, 


‚& lönnen Zie 
jede Ritus 


B. Heizer, 69 
Rimmer Wr, 510, 
auf Ihm übermittelte 


Nechteanwalt Heurhy Weſt 
Vaſhington Straße, 

rachſtehende Auskunft 
ur . 
Sir den Mı igen des Geſetzes 
i die den eigent— 
nid t erworben 
die og, „eriten Pas 


° J 2. 
werte Int sliımder 
lichen noch 
lalf aus nn ſie ſchon 
ieren6 
Zietiger Abonnent 

mit ı irlichen Zeiten zu tı 
man am hetteit wenn man fo rafch nie mise 
ih ein Ende medt. Wir raten Ahnen den 
Reftbittan don 87 zu aablen md das Wilifo 
u Übernehmen, dak der Wann den Tfen aır? 
ı beffert, oder aber Diefe Prdeit dur einen 
Anderen borehmen zu laffen und die sic 
dann bon den $7 abamaieben 
ia € - Ta Ihr Anmait 
nicht in der gebörigen Weiſe 
ſcheimt, fo ft e& am Meiten, 
| einem anderen, zuverläfſigen 
geben. 
L. W. — 
vos MM ‚onatd 
vichtlich zur 


Menn mon 
um bat, fo führt 


rırı 


c9 


mA 


ſich Ihrer Zache 
anzunehmen 
wenn Zie fie 
Ynmalt über: 


> 


zie find bie 


> 
—8 


Miete für 25 Zage 

rer ſchuldig und fünnen ge» 
Zahlung gezwungen werden. 

— — — ——— 


Volksliederverein. 


* 
eh 


Der Woltöltederverein vom Ham- 
in Bart, N. Honne und Wellington 
Ave., ingt an jedem Freitag Abend 
unter der Leitung de Mari Nuef 
Hcefer. Deutfche Frauen, welche fi 
anfe! liefen wollen, find itet3 mill- 


fommen. 
I 5x 


‚Lejet die „Sonntagpo 


e | ſtellung, 


un⸗ 


Sie | 


Hin und wieder reiben Sie fie auch 1} 


4 


bie) 


zum 


müſſen voll⸗ 


J | 


wir | 
Prieffaiten Feine | 


SH das Mlirma | 


ung ift| 
bon ber 


Zonnenblirmen | 
Ned | 


auf enalii | 
Jahre, 


Ihnen nicht nambaft mas) 


Reitinminte | 
fih clfo wubig | 


‚| 


gibt | 


ist 


be!, ’ 


ten | 


ebd 


Aug. Deutfher Spragpverein. 


Tr. Willard Starr Cnttings Vortrag 
über die dentiche Spradıe. 

Bor dem Allgemeinen Deutichen | 
pradiverein hielt Dr. Willard | 
Starr Eutting, Brofefior : an der! 
Univerlität Chicago, einer Vortrag 
& über NWefen, Bedeutung und Wert 
der deutihen Sprade. Er Fenn- 
zeichnete jie al3 den getreuen Aus- 
druck des deutſchen Volkskarakters, 
der Freiheit und Tatkraft, als 
'Sprade von großer Mannigfaltig- 
ıTeit md al3 umfangreihe Stufen- 
leiter de3 & Sanfenausdruds. MS 
Wbeſondere Vorzüge der deutlichen 
| Sprache vor allen anderen bob der 
"| Redner die — — ihres 
Wortſchatzes, die Frei iheit ng Wort 
die Fühigteit d r Zuſam— 
menſetzung, die Stufenleiter der 
Rofale und das Itarfe Konfonanten: 
gerüſt bevor. 
wiſſenſchaftliche 
durch die in ihr vorhandenen Ueber⸗ 
ſetzungen die Pforte zur Weltlite⸗ 
ratur öfnet. An dieſe Ausführun— 
gen knüpfte der Redner die Mab-| 
nung, deutſch zu ſprechen. 
Seiner Rede folgten Vorträge der 
Damen Gellert, Veodit, Balmroth 
und Kiefer. Mit Tanz wurde der, 
| Abend beichlofien. 


! 
IS 
‚o 
| 


05 
ID, 


Ze 
Shükenvereit. 


I 


e| Chicago 


Nachmittags, veranſtaltet der Chi 


cago Schützenberein in ſeinem Klub⸗ * 


hauſe ein Mittageſſen für ſeine Mit 
glieder, deren Familien und für 
Gäſte. Col. Henry A. 
Illinoiſer Ingenieurkorps 
eine Anſprache über Kriegsbereit 
ſchaft 
halten, 
wird als 
Wenn das Wetter 
man im Freien ſpeiſen. 
Wabaſhbahn gehen um 8 

Morgens und 1:25 Uhr Nachmit— 
tags nach Palos Park ab. 


Züge der 


— — —— 


Kirche auf Rollen. 


Sie ſtand der Verbreiterung der 12. 
Strafe im Wege. 

Um die 12. Straße an der Cielle, 
auf der die Et. Franziskus von 
Aſſiſi Kirche ſtand, zu 
war es nötig, biefe weiter zurüdzu 
ſetzen. su biefem % 
Kirche bon ihrem Fundament auf! 
Rot! en gehoben, auf Denen ber Bau 
dann Weiter zurückgeſchoben wir 
Das Gebäude wiegt 8000 Tonnen | 
Inicht eingerechnet den 185 Fuß hoben | 
ı Turm, der allein 1800 Tonnen 
wiegt. Zur Verfegung der Kirche 
lauf ihr neues Fundament werben 
400 Tonnen Stahlträger und 700 
Rollen gebraudt. 
| en 


War John Melich. 


Beging Selbſtmord, weil Schank— 
gerechtſame nicht erhalten konnte. 
Die Leiche des Mannes, die am 

Mittwoch in der Nähe der Ortſchaft 

iR mont aus dem Abi vaſſerkanal ge⸗ 

zogen wurde, iſt geſtern als die des 


| 
| 
| 
| 


>11 


mr 
as 


er 


— worden. * nimmt an, 
daß Melich Ion im Dezember v. 
Gelbftmord beaina, weil es ihm nicht | 

möglih mar, die Lizend für 

|MWirtfchaft in feinem meuerrichteten 

Haufe in Summit zu erlangen. 

———— 
Juiuois Turnbezirt. 


Der Ausſchuß des Illinois 
yezirts hält niwrgen Nachmittag 
5:50 Uhr in der Nordfeite Turru 
halle ſeine letzte, Sitzung vor der am 
112.1 und 13. Mat in Reoria Stattfin 
denden Zaglagkung ab. Um 7:30 
Uhr Abends vertammelt 
Nusihur fiir das Beltlager 
Cary, 


— 
vırmır 
withil 


in 


Sl. 


ſchmecken- 
viel⸗ 


Vom 


— —— — 


I — Nach und nach. — Gatte (zur 
| Snfe, die der Gnädigen bei der Toi— 
lette behilflich it): „Machen Cie, | 
daß meine Frau heute recht jugend 
ih ausfieht, Berta!“ Hofe: 
m den Dreißigern hab’ Tte ſchon! 


vr 
IX7 


mit 


‚Wie ein * in der 
Nacht ſchleichen ſich die 
Unreinigkeiten in 
das Blut. 


Wichtig, dafi die tebenpenbenbe Blutzite 


inhr in vollfommenem Buftand er: 


belten wird. 


In bi efen Tagen jdarfer Konkurrenz 
för nt Ihr es Euch nicht geſtatten, den 
geringſten Vorteil zu überſehen. Ihr 
mußt Euch vollkommen geſund erhalten 
* immer auf dem Sprung ſein, Euch 
mit den Problemen des Tages zu be— 
ſchäftigen. 

Ihr könnt es 
; Eure Geſundheit icgendwie eejhädigt 
mied. Alles, das Euer une 
u Bibefinden angreift, iit ein Hinder, 
nik, das > Tich als 
toird. 
perkonſtitution iſt die Blutzufuhr und 
bon ihrem Zujtand bangt die gehörige | 
Tätigkeit eine3 jeden — des 
Körpers ab. Wenn das Blut verſchlech— 
‚tert worden tit Durch IUnreinigleiten, die | 
fich eingeichlichen haben, ter der Um: 


forr 
Ihr 


lauf mangeldaft und ungleich tit, find | 


die erjten ‚Folgen eine allgemeine Er- 
fhöpfung und Gefühl der Erjclaffung, 
dab Cuch für Die Ausführung Eurer ge: 
möhnligen Mufgaben unfähig macht. 
Diefer Zuftand beraubt Guch Eurer 


Brauchbarleit. Doch ſchlimmer als das, 


'e8 ſetzt Euren Organismus außer 
Stand, Krankheiten zu widerſtehen und 


jede ernſtliche Erkrankung mag einen 


tötlichen Verlauf nehmen. Niskirt 
nichts, haltet Euer Blut vollſtändig 
frei von allen Unreinigkeiten. S 
ijt ein Mutmittel, geramtirt rein 
begeiabiliih. C3 ift feit über fünfzig | 
! Kahreen auf dem Marft „geirejen ud. 
fei n Gebrauch wird Euer Blut rein und, 
voll maden. Schreibt um Büchlein und| 
‚ freien ‚Arztlichen Rat an Swift Specific 
Go. 833 Cmwift Laboratory, Atlanta, 


Singeige 


— 
S. 


Deutſch ſei auch die 
Weltſprache, welche 


Allen vom 
wird 


und allgemeine Wehrpflicht 

Präſident George Kerſten 
Spruchmeiſter amtiren. 
es erlaubt, wird 


:30 Uhr 


erweitern, | 


»wede murbe die) 


|ö5jährigen © Sohn Melich von Summit 


en Tedei | 


eine | 


ih) der | 


tendſten un 


ge en, 


ſSuch nicht leiſten, daß 


ſehr bedeut end eriveiien | 
Der widtigite Teil Eurer Hör | 


PULLMAN: 
— N 


* 


—JJ 


—39 a5 Pullman Revolbing Seat Bed Daben 
Vport iſt von elegantem Ausfehen, von ein 7 


fadjer Machart, mechanifch Eorreft gearbeitet, $6 
bequesmt twie das feinste Bett und nimmt wenig 


Raum ein. 


65 itt ein Sofa-Bett von allerneuejter Mode, 


es vereinigt in jich den größten Komfort eines Belle’ 


| Wenn Ihr bei Fiih | 

‚ einfanft, jo Habt 

' Ihe nidyt nur den | 
Vorzug der mög: 

lich niedrigiten 

‚Breife, fondern | 

| auch das Vorrcht, 

| in Raten zu zahlen, | 

; bie Euren Berhält- 

| niffen entipredhen. | 


| Unfer Kreditiyitem | 
| ift der THiheralite | 
| Plan, ber exiltirt | 
— feine Voripiege- 
| fung feliher Tat= | 
' faen — feine Be: ı 
| lältigungen u. vol- 
ler Schuß, wenn 
ı Ihr franf oder 
‚ arbeitslos. 


hiubjche Davenport bejichtigen, um den 


neränmiges, bequemes Bett vun voller Größe 


D urd einfaches Umdreben des Sißes itell 


port iſt ſachv erſtändig gemacht aus echtem Eichen, 
es iſt hübſch finiſſed; der Sitz und die Lehne 


Zu unſerem niedrigen 
Preis iſt dies wirklich 
ein eachtenswerter 
Wert. Kommt und be 
ſichtigt es! Spegiell 
dieſe Woche zu 

Die kleine Abbildung zur Rechten zeigt das „Pullman“ als 


$° 


1906-1908 Wabash Ave. 


Difen Deont. u. Samt. Abd. 
1901-1311: State Str. 


Offen Mont. ı. Samst. Abo. 


822-824 W. 63. Str. 
| Difen Tienftag, Tonners- 
tag und Samstag Abend, 


A a te ZN"! 


| (Eingelandt.) 


die auf drei Wochen 
eröffnet wird, 


'brud, womit 
Sfr Einfendungen aus dem Leferfvets ift Die | yon As Gmioela; 
Nevaltion nicht veranmwortlid. Aufhriften n | beredynete Spielzeit 1 
| müffen möglitt far. und tırcz gebalten und it mit eriten Straften beiegt; 
I frei don perlönt ishen Angriffen, Das Bapicı 
I tur auf einer Seite beichrieben fein. Nur 
| sufchriften welche den Namen und die Ndrelfe 
| des Einfenvers tragen, merden veröffentllcht. 
An die Redaktion der „Abendpoſt“. 2 
Bei der gegenwärtigen Teuer ung ir aittags a ber .. 
es ſehr notwendig für das Volk, daß es blümchen“ von Blumenthal 
den Nährwert der Speiſen und ihre ra⸗ Kadelburg zur Aufführung, am 
| tion nelle Yuberettung fennen en Abend erften Male ter neue 
\ int e Yon DH t vum ie a 
8 ZEN. SW TE .. Ib Schmant ſchwebende Jung— 
in einer Mühle mahlen läßt oder ſelbſ F * 
der Naffeemüh [e mablt ımd ftart | Frau dontag, 30. April, wird „Die 
polirten, feiner Nabr jtoffe ‚beraub= | fcht webenbe Jungfrau' wiederholt, 
ven Reis gebraucht, der hat darin ein Dienstog, 1. Mai, zum zweiten und 
j bi — i 5a uni a ze legten Dale „Die Rabenfteinerin“, 
ri Xio + Die ki ar IE Y ® „> - — * 
|itön —— * breatfaſt odequs Mittwoch, 2. Mai, moderner Noviiä— 
( ck — 8 u — = 
Weizen. Ve zen oder Mais iiber ben-Mbend, Freie Bühne, zum erſten 
Nacht im Waſſer ——— t, am nächſten Mal „Der heilige Rat“, Komödie 
| Morgen gemadien und zu eine em dünnen 
& Teig ausgerollt wird, fo kann Daraus 
ein den „Mazzes ähnliches, ſehr ſchmack— 
und nahrhaftes Gebäd hergeſtellt wer 
den. An Stelle des „Candy“ ſollte fri 
| fche3 oder aedörrtes Obſt treten, und 
Ir ohe gelbe Ri ben follten zu feinerMabl 
| [8 Eriaß für 
| zeit auf dem Tijche fehlen a | on 2 ) ren 
| die vielen teuren eingemadhten Sachen. tag abends haben ſich bereits meh⸗ 
| Staffee ımd Tee jollten durch)  telbitge- | rerc deutſche Hochſchulklaſſen Kar— 
J röitete und gemahlene Gerite oder Malz: | ten beforgt. 
| en: 
I \\r 
| 
I 


auf. 


Gonntag, 29. 


y wie 


April, gelang t Nach⸗ 
Schwank — 


zum 


Die 


mi 


auf 
| des 


—J We 


gebt „Der ungetreue 
I@dehart“, ein neuer Schmwanf, in, 
Szene. Sreitag fommt „Maria 
und Samjtag tvird „Der 


ı Stuort“ 
heilige Rat” wiederholt. Für Frei: 


Donnerstag 


N 
{ 


taffee erjeßt werden, und aus gan gem Die Theat terfaffe iſt täglich von 
Weizenmehl hergeſtelltes Brot Fan, A 4 zu E 
I niet genug empfohlen werden. Tabat, 10 Uhr > ormittags bis 3 Uhr 
VParfum, Puder, Bi Schnaps und Abends geöffnet. Beſtell ingen können 
auch telephoniſch — 


SIIET, 
Wein fünnen entbehren, das find 
lediglich Lurn friſche 
lediglich Luxus un - gemacht werden. 
— a 


licht adber 
Luft, Waſſer d 
Maqchten Raſſe. 


nſchein, die 
uns nicht nur ni 


viıLl 
5 artitel, 
und 
chts 


SS INNE 


fojten, Sondern 

mehr zu unſerer Geſundheit und zur 

| Wer län; gerung uniere3 Nebens beitra= 

z. gen als irgend etwas, das wir unter 

hoc birabendem Titel in feiner MAufna 
dung fiir teures Geld Taufen. 

Achtungsvoll 


handlung überſallen und beraubt. 
Drei Autobanditen ſprachen 
Edward Millers 
handlung, Nr. 3201 Calumet Ave., 
|bor, zogen Revolver, befahlen „Hände 
'heh!”, plünderten ven Kaffen- 
abparat um den aus $20 beitehen- 
‚den Inhalt, nahınen einem Kunden | 
$2 ab und machten fit) aus dem! 

Ste entfamen unbehelligt. | 
| Ein Einbrecher ftattete geitern der 
Wohnung von Mar ®. Kobnitamm, 


Nr. 5312 Greenwood Xne., 


I — 
| Das „U. B. 6. 


Konvent des „Kudit Burcan vi Gir 
culation” in Chicago. 
a3 „Audit Bureau of Eircula 
ions“, Zur „U. 8. E.* genannt, 
'deffen Mitglied die ag it, © 
wird am ?rreitag, dem 1. Juni, fei- 
Inen vierten Jahreskonvent in Chi— 
'cago abhalten. Auf den gegenfeitigen 
Wunſch der Anzeigenden und der |Befuch ab und ftahl Schmud, 
| Herausgeber nach der Wahrheit über | filber und einen 
den Umfang der Verbreitung der ſammtwerte von 
zeitungen und nach Hebung der Ver- ihm, ſich und die 
dreining gegrundet, hat das A. B. C. zu bringen. | 
\überrafchenden Erfolg gehabt. &3 hat Einbrecher plünderten * die 
jetzt über 1200 Mitglieder, die bedeu- Wohnung der Frau H. W. Nelſon, 
tor ben anzeigenden Fir— Nr. 2836 Cambridge Ave. um 
den Anzeigeagenten Tafelſilber und Kleidungsſtücke im 
r Een bon Zeitun: ; Gefammtwerte von $300, überfahen | 
Reitfihriften und Srachblättern, |aber wertvollen Schmud. 
|deren Gefammtauflage fich auf mehr — —— 
als 60,000,000 beläuft. Das U.B.G. Mus Bereinstreiſen. 
hat den Kauf von Angeigeraum auf) R | 
|Grund ber Auflage zu derfelben zer Qumbo [bt ‚Deutliche 
Sache ı gemacht, twie der Einkauf einer B "Ulenbere im ermwählte bie fol- 
enne Kohlen, oder von Hundert enden Beamten: Grpräfibentin, 
— Ruder oder einer anderen Warie Beder; Präfidentin, Aldertine 
* fs. Rathichiag; Vizepräfidentin, Therefe | 
‚Woare ift. In ben brei Yahır en fei- Behrens: Nr Fi mi | 
‚nes Beltehens hat das Büro etwa end, pr zet. Gelt., dinna Trow— 
10,000 eibliche Ertlärungen von DIDge, 3918 Arthington Str.; 
Herauggebern und 200 Prüfungs: Ötnanz-Sefr., Anna Meinten; | 
berichte veröffentlicht, welche infolae Schagmeifterin, „nee Xesmann; | 
ihrer Zuverläffigteit von größtem Brenn —— Anderſon; Innere 
|Mert fr bie Unseigenden und bie Wache, Marie Mohmann; Aeußere 
fen Fe Eu Wache, Caroline Lang; Verwaltungs- 
Herausgeber find. m ; 9; . 
Das Büro ift eine von Grund aus kat: Anna Baßedew, Bertha Aſch— 
ınifatien, denn je- ‚ling, Martha Weſolick. 
der; _ Die Beamten wurden durch Gro 
führerin Kätbie Lieverden und Er=! 
Präfidentin DM. Beder in ihre Nemter 
eingefeßt; nad der Merjammlung | 
gab e3 Kaffee und Verlofung. | 
Die VBerfammlungen finden voıt | 
jegt an jedem 1. und 3. Mittivoch im | 
Monat in Schönhofens unterfter Lo- 
‚genhalle ftatt. Den Mitgliedern zur | 
Nachricht, daß am 2. Mai die erite| 
‚Beriammlung um 2 Uhr ftattfindet. | 
Gefunde Frauen und J Sl! 
— ſind jeder Zeit twillfommen. Sterbe- | 
Die 24 deusjchen Bühnenmitglie- ı geld $150, Strantengeld $4 die Woche | 
der vom Babit Theater in Milmanu- 16 Mochen im Jahr. | 
fee, defien Spielzeit Mittwoch Ibend | Der Raifer Friedrich 
zu Ende gegangen iſt, treffen heute Deutſche Gegenſeitige Unterftügungs- | 
ud In: orgen bier ein, um morgen verein feßte die neuerwählten Berm: | 
mit „Die Rabeniteinerin“ von Ernjt ten in ihre Memter ein. Tolaende | 
' bon Wild. nbrud; das Gaftipiel zu Beamten wurben erwählt: Gr-Brär 
eröffnen, deifen fünjtlerifche und ge- | fidentin, Sera Noll; Präfidentin, | 
ihäftlicye Zeitung aus Sihliehlid tn | Margarethe Scholz; Vigepräfident, 
den Händen des Heren Conrad FHranf Kumnter; Brot. Sekr., Minna 
demann Liegt. Trowbridge, 3918 Arthington Str; 
te Rabenfteinerin“, |Finanzfetretärin, Re Emert; 
Schaufpiel in 4 Alten von Wilden: — — zZ t. Zimmer- 


* 


Das 


*6 
> taube. 


einen 
Tafel— 
Belzfragen im Ges | 
2400. E83 gelang! 
Beute in Sicherheit | 


ich 
men des Lande 
und den Her 


11 


demotran ſche Orge 
des Mitglied hat eine Stimme in 
Verwaltung. Präſident iſt Louis 
Bruch, Vizepräfident der American 
‚Re diator Go.; Schakmeifter und 
Verwaltungsratz smitalied it Hope: | 
‚mell ©. Rogers, Präfibent der Ume: | 
rican Newepaper Publiſhers' Aſſo— 
ciation. 


— — 
Gaſtſpiel der Mitwanfee’ r. 


| Wird morgen mit „Die Rabenfteinerin“ | 
ı erdifnet. Truppe kommt heute, 


Sei⸗ | 


nebjt aller Eleganz ımd Borzüglichkeit eines Barlor Sofas, 


Tas „Pullman“ fann angenblidlid don einem Parlor 


oder Ziehen, und nichts nugt fih ab oder gerät außer Ordnung. 


fältig gepolitert in Firmitlichen jchwarzen Leder. 
fonnt das Pullman entweder lang oder furz beitellen. 


und | 
'1. und 2, Dienftag, 8 Uhr Abende, 


- | Nve., 


‚ohne 


aus dem Boltsleden bon Ganghofer. |» 
| Eleinen 


Präſidentin Cath. Shoknecht, 


Wellington 8283 


tretung 
S > I se 
Edw. Miller in ſeiner Kolonialwaaren— Combany für den Oſten des Lande 
hat, vergiftete ſich geſtern in feinem 
ges | 
Ein Leer, | tern Abend furz vor Toresfchluß in 
Ktolonialwaaren: | 


man Publiſhing Company, 


| Schreiben bittet 


ı gen. 
| Sugendaeliebte, 


Shr müßt diefes 


beadhtensiverten Wert jchägen zu fönnen. 


Davenport in ein 
umgejtellt werden. Sogar 


ein Sind Fan dies bewerfitelligen. 


( Ihr ein volle Größe, fanitäres, 
ganzitählernes Bettgeitell und Sprungfeder ber; fein jjiweres Heben 


Dieſes Daven—⸗ 
und * 


ſind ſorg— 


Ihr 


Bett. 


3036-3038 Lincoln Ave. 
Cars kalten vor der Zür 
Offen Dienſtag, Tonnerätag 

und Samstag Abend 


654-656 W. North Ave. Ei 


Nordoit- Ecke Orchard Str. 
Offen Montag, Donnerstag 
und Samstag Abend 


IF TAN: Re 


A 
_ 


mann; Führerin, Albertine Groß; 


Innexre Wache, Minna Becker; Bum⸗ 
das 
ganze Perſonal tritt in dem Stücke 
Friedrich Berend, John Groß. 
nanzkomite: 


melſchatzmeiſterin, 


Marie Anderfonz 
Verwaltungsrat: 


Hanna Schürßeler 


Marie Anderfon, So- 
pbie Pautſch, John Glaum. 
Die Verſammlungen finden j jeden 
in Siebens Halle, 

ſtatt. 
53 Jahren, 


1457 Elybourn 
Perjonen von 18 bis 
wenn gefund, merdem® 
Vorfchl agigeld angenommen 
Krankengeld, $4 die Mode, 6 Wort 
chen im Jahr, $100 Gterbegeld beim | 
Tode eines Mitaltebeg, i 
Ein „Benny Social“ veramftalkehN : 
er Northweſt-F Frauenver 
ein am Sonntag, dem 6. Mai, in 
Saale 
Halle, 3 Uhr Nachmittags beginnen 
Das Feſtkomite, beſtehend aus 
MR. 
Brandau, — 
ſtock, 


Aug. Luettke, 
Mit 


tag und O. Shotnech 


wird Alles aufbieten, den Beſt her 


recht vergnügte Stunden zu bexeiiem 

Für aute Mufit, Eiffen md Primer 

tft beitens geforgt. Eintritt 15 Ei 
— 


Sat fi vergiftet. 


— 
r cr 
—\ 


20jährige Randolph Bern 
ford, dejlen Vater Richard die Ges? 
der Lanſton Monotupe 


Zimmer im Gvanjtoner Gebäude 
ver I.M. EC, A. Er ftand aldı 
Schriftieger in Dienjten der Bomer 
Evan⸗ 
einem hinterlaſſene (8 
er, Frau M. € 
Bronnage, Nr. 6018 Lawſon 
Philadelphia- und Frl. Edna W 
ters, Nr. 415 Oſt 41, Straße, v 
feinem Ableben in Stenntniß zu je 
Cdna war angeblih feines 
3 Der freimillige“ 
Tod des Freun es hat ſie tief er» 


for. In 


{yı 


| Ichittert, doch betenert fie, nichts z 


babem 


mifjen, was ihn veranlaßt 
fönnte, fich das Leben zu nehmen 
=—> 0 — 


Fraita 


A. ® u. uubıaeR —X 


Sonntagsreiter (wüthen „ 


ı ne Bosheit; gerade vor dem Se 
| meines Schneiders muß ber — 
| ben bleiben... und ba fommt ber $ 
3* | auch jchon mit ber Rechnung!“ 


Eingalüdlih Liebenden 


„Du bift mit Deiner abchin 
aufrieden?“ 

„Und mwiet Gibt mie. 
Varebemüche." — 
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—— —— — 


Zuviel des „Guten“. 


Die Anſprache, die der franzöſiſche Juſtizminiſter 
2 mi, al8 der Vorjigende der franzöfiichen Ariens- 
Sommillion, gejtern an die Wafhingtoner Vertreter 
ameritaniihen Breiie hielt, war beitimmt, den 
| Angenehmes umd Schmeichelhaftes zu fageı, 
md hat diefe Aufgabe zweifellos zu volliter Aufrie- 
menbeit erfüllt. Die Worte, die Herr Vivtani fpradh, 
ı Muſik getvefen fein für die weitaus meiiten 
Der Beitungsleute, die fie hörten, und als Unterhal- | 
oder Gelegenheitsmufif miigefaht worden fein. 
Zumgß- oder Selegenheitsmuiif aufgefaht worden fein; 
es üre aber, jo will es fcheinen, für feine Sadıe beiler 
Bgeimelen, inenn, mas er fante, nicht, oder doch nicht um- 
Enerfürzt, von der Preiie in „faltem Sag“ wiedergege- 
‚ben worden wäre. 
& Serr Bipiani drüdte der amerifaniigen Preise | 
iner Nation und feinen verjönlihen Domf aus für 
‚die Unterftügung, die fie ihrer Sache angedeiben lich. | 
RS anerfenne voll und gang die eifrige felbitlofe 
Silfe, die Cie durd; ımermüdliche Propananda der 
Ba des Rechts angedeiben Liehen“ — damit be- 
er, was die amerikanische Prefie immer nod 
Enidgt reiht zugeben wollte: dal fie mit Eifer und rleii; 
für die Sache der Mlliirten und auf den Arieg Ame- 
Era mit Deutihland Hinarbeitete. Nachdem er der 
Brefle jo feinen Dank abgeitattet hatte, jvradı er don 
& Tebenslangen Freundſchaft des amerifanischen Bol- 
Efes für Franfrei, um dann dem Rolfe, deffen Ber: 
Sireter er offenfichtlih in den anmefenden Zeitungs- 
Eleute zu fehen vermeinte, folgendes zu fagen: „Ihr 
Er Rolf) habt Silfe neleiftet, nicht mr in Geld und | 
F&ut und in jeder Menkerung von Güte und gutem | 
e Willen, fondern Eure Kinder haben ihr Pt für ums | 
 pergoffen, und die Nanten Eurer heiligen Toten find | 
für etögie Zeiten in unfere Herzen eingegraben.” — | 
Damit erflärt er flipp und flar, dal Amerika | 
ihon immer, jo lange der große Sirieg währt, den | 
einden Deutichlands jede möcliche Silfe und Unter: | 
üßung angedeihen lich, alfo aanz und gar unneutral | 
Eimar, feine Neutralität3erflärung jelbit in alle Mind 
ihlug und feineh guten Grund hat, über unfreundliche | 
e Sandlungen feitens Deutihlmds entrüftet Mage zu 
* Dem amerikaniſchen Sinn für Gerechtigkeit 
ind fairneß“ und dem Streben, Amerika als den 
ſchwer Gekränkten, Deutſchland als allein verantwort | 
li für den Nriegszuitand, hinzuftellen, mag dieje of- 
Efene Erklärung einigermaßen unangenehn fein; wenn | 
fie dazu veranlakt, den Qauf der Dinge, der zu der 
Rrienszuftanderflärung führte, au überdenken, dann | 
mag leihtlih jo mancher qute Amerifaner, der nur | 
FF amerifantich denft und fühlt, zu der Anficht gelangen, | 
dab biel Schuld audı bei uns Liegt, und es nicht mur | 
E Hug, fondern auc gerecht und geboten für Amerika 
EHE ein Liebergehen aus dem Kriegszuftand zum wirf- 
Fiien blutigen Krien zu vermeiden. | 
R Piviani hatte der amerifaniihen Preſſe gedankt 
fiir ihre „imermüdliche Rropaganda zugumniten der 
= Sache bes Redts.” Wohl zu zeigen, was er unter der 
E Sache des Nedhis veriteht, bezw. das Eintreten für die: | 
E selbe als aeböten und befonders rühmlich augleich hin- | 
E zuftellen, behauptete er weiterhin: „Eure Volfsgeno]- | 
= ien wußten, daß unter dem tenden Angriff einer | 
FF Haubnation (nation of preb), die, um ein berühmtes | 
Wort wiederzugeben, den Srieg zu ihrer nationalen 
E Snduftrie machte, wir mit umferen imvergleichlichen | 
e Berbündeten.... 
ten Menichenrehte, Fir jenen demokratischen Geiit, der 
Ehdie Mächte der Mutofratie zu zermalmen fucht.” Es 
Et ja wohl richtig, dat der Turdichnittsamerifaner in 
Eder BSefchichte nicht fanderlih aut beichlagen tt, c8 ilt| 
Faber aud) getvih, dak er jich nicht gern ald völlig dumm | 
— undeummifiend anieben läßt, ſchwarz von wer zu ım« 
reefheiden weiß und allzu pliunpe Verdrebung der 
E Rahrheit ihn zum Wideripruch reizt. Alle diejenigen, 
Edie nur einigermahen veritändniipoll in ihrer Zeit led» | 
ten und beobadıteten, was vorging, willen aber ganz 
henau, bat; das Deutiche Reich, jo lange es beiteht, | 
terdings feinen Raubfrieg führte und feine 
Beute madte, während Frankreich und England in 
Eerfelben Zeit durd, Krieg ind Raub ihren Bejtgitand 
ganz newwaltig vermehrten, Perte machten in allen | 
Weltteilen, Amerika allein ausgenommen. Ste wer: 
den willen, daß die Bezeihnung „Naubnation“ für das 
= deutiche Volk weniger akt, als fir irgend eine andere 
E roße Nation, jelbit die amerifaniice nicht ausgenom- 
men. 
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einen Samıpf führten für die verlek- | 





$; Die Wahrheit läßt ſich durch ſolche Verdrehung 
nicht len; es wird dadurch nur auf ſie aufmerkſam 
emacht. Im Grunde des amerikaniſchen Weſen wur- 
E zeit aber, trog Allem und Allen, die Liebe zur Wahr- 
EHeit, und e8 mag fehr aut fein, daß PVivianis Worte | 
mehr die Wahrheit fördern md itärfen, als die feiner | 
Bade. Es mill feinen, ald wäre cs für ihn lügen | 
meieien, imeriger zu jagen. 


* 
J 


| 
— on. 


Die ruſſiſche Krifis. 

In Rußland und auf dem öſtlichen Kriegsſchau⸗— 
66 Hit ce merkwürdig ſtill geworden. Iſt es Die, 
hilfe vor dem Sturm oder bedeutet e8 das allmählice | 
ueicheiden des Kolofies mit den tönernen Füßen aus 
reihe jener Mächte, die man bisher zu den Saubts | 
then beim großen Ariegsfonzert zählte? War] 
ori in Rukland vorgeht, weis wahricheinlic 
berhalb feiner Grenzen niemand fo redht und inner- 
alb derjelben nur ein geringer Teil der Bevölkerung. | 
ber bie Melt Fan das Gefühl nicht jo redit loswer- 
ben, dab der grofe Nladderadatich, der in der Vejeiti- 
Ba de8 BZarentums gipfelte, nody lange nidıt abae- 
ften iit, dai; weitere innere Kämpfe unpermeidlich 
d, fobald man fid) an die Neueinrichtung des bunte | 
en Neiches mahen wird. Worläufig fcheinen | 
einander entgegenaefekten Elemente eine Art ftill-| 
enden Waftenitillitands mit einander eingegan« | 
zu fein, den fie dazu benüßen, ihre eigenen Kräfte | 
fontmeln und die de? Gegners abzufdigen. Diefer | 
and Lanın aber nicht ewig dauern. Ginmal wer: | 
He aneinander geraten und dann wird e3 Sieger! 
55 Befiegte geben. Davon, wer der eine umd iver | 
SE andere fein wird, hängt die Aufunft Ruklands ab. | 
3 ift darıım fehr unmwahrfcheinlich, dai; das rufe 
6: fich in diefem Sahre am irpend einer Stelle | 
Ye neuen Offenfive entichliegen wird. Maren die | 
ropiantirungd- und Transportverhältniffe (chen | 
Her ben alten Neniment erbärmlidh, fo darf man | 
keit annehmen, dat; fie feit Einferung der neuen Ne- 
z zum Mindefien nicht befjer geworden find. 


I 
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Da 
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' dung löfchen. 


recht ſchn 


Gramm ſchwerer. 


zeit mögen 
ſchers über den Laubfall dienen. 
zwei alte Bäume, eine Roßkaſtanie und ein Trauben- 


ſtark. 


leiſtungsfähig ſein ſoll, 
allem aber, was man in den 
legten Wochen aus Rußland gehört hat, geht der 
Macditbereidh der fogenannten Duntaregierung kaum 
tveit über Petersburg hinaus. Weiter im Lande muB 
ein fürdhterliche® Tohumwabohu herrihen. Wie fidh aus 
foldem Chaos geordnete politische, wirtichaftliche und! 
redhtlihe Zuftände entwilfeln follen, das wird den | 
Rufen wahricheinlich im Mitgenblice mehr am Herzen | 
liegen al8 der ganze Krieg, den offenjiv und wirfjam | 
zu führen nur cine ftraffe Organifation int ftande ift. | 
Der fsaftor der Ungerwißheit hinfichtlich der allernäd)- | 
ten Zufunft mu auf alle Gebiete des rufiifchen Le— 
ben3 einen lähmenden Einfluß ausüben. 

Dazı fommt die Not, das Elend des Volfes, das | 
in vielen Gouvernements kaum noch weiß, wovon es 
leben ſoll. Bei den allernotwendigſten Lebensmitteln 
hat man eine Vreisſteigerung von 1002009 feſtge⸗ 
ſtellt. Wer die kärglichen Einnahmen des ruſſiſchen 
Arbeiters kennt, oder die aufgezwungene Bedürfniß- 
loſigkeit und Genügſamkeit des ruſſiſchen Bauern, der 
weiß, daß weitere Einſchränkung, als er ſie ohnehin 
übte, nur den Hunger bedeuten kann. Es klingt freilich 
faſt lächerlich, zu behaupten, daß die Bevölkerung wei- 
ter Bezirke der eurobäiſchen Kornkammer, als die man 
Rußland vor dem Kriege anſprechen durfte, am Hun- 
gertuche nage. Und doch dürfte es die Wahrheit ſein. 
Die jungen Bauerm, die früher die Landwirtſchaft be⸗ 
trieben, ſtehen unter den Fahnen oder ſind gefallen 
oder gefangen genommen worden oder ſchließlich als 
Krüppel zurückgekehrt. Was die Weiber geſät und 
geerntet haben, kann infolge des durch und durch ver⸗ 
rotteten Verkehrsweſens nicht von der Stelle bewegt 
werden, und geht auf dem Felde, in den Scheunen oder 
in den Sbeichern langſam zu Grunde, und die Städte 
und ſolche Gegenden, die keinen Ackerbau treiben, er⸗ 
halten nichts von der Ernte. 

Trotzdem iſt ſeit dem Ausbruche des Krieges der 
Zuzug zu den Städten ſehr ſtark gewachſen. Dort 
banien mım die hungernden unglüdflidhen Leute in um: | 
glaublich ſchlechten Schlupfwinkeln zuſammen und — 
frieren. Denn ſie beſitzen ſelbſtredend auch kein Vrenn⸗ 
meerial, die Oefen zu heizen. Der Verbrauch an 
Kohle für Kriegszwecke iſt ſo groß, daß für zivile 
Zwecke nichts übrig bleibt. Aus demſelben Grunde 
haben auch zahlreiche ſtädtiſche Gaswerke den Betrieb 
einſtellen müſſen und mit ihnen alle induſtriellen 
Werkſtätten mit Gasmotorenbetrieb. Daß es an Ve- 
troleum fehlt, iſt noch nicht einmal ſo ſchimm. In— 
Deutſchland muß man ſich auch ſchon ſeit langer Zeit 
mit einem fpärlichen Mindeitmak von Erdöl begnügen. 
Mer Nuhlard mit feinen vielen reihen Petroleum- | 
anellen ift noch in hiel ausgedehnterem Make auf die, 
Petroleumkelenchtung anaewiefen als meiter in der | 
Kultur vorgeichrittene Zander. Gegenmärtia iit ine, 
defien nicht bloß die NuSbeute, fondern auch der Ver- 
fand der Waare unterbunden. Die arenzenlofe Tenie- | 
rung ton Befleidungsitüden md Schuhmaaren trägt 
ebenfall3 zur allgemeinen Not bei. ls der Srieg 
ausbradh, mar Ruflard in diefer Beziehung fehr ſtart 
auf die ausländiſche Einfuhr angewieſen. Dieſe iſt 
ihm nun bis auf die Tür aus Jaban verſperrt und mit 
ihr iſt es nur durch einen einzigen, viele Tauſende von 
Meilen langen Schienenſtrang verbunden, der aber 
wieder vollftändig für die Vefärderung böchit notiwen- | 
digen Kriegsmaterials reſervirt iſt. So kommt es, 


wenn fie 


| dak, wie neittrale Mlätter aus Rußland fich fchreiben | 


Iaffen, ein Baar Schuhe, das wor dem Prieae vielleicht | 
fieben biß acht Nubel foftete, beute mit fünfzig bis 
fechzia bezahlt iwerden muR. In Reval fordern die, 
Schuhmacher für ein Baar Salbfohlen zehn Rubel! | 

Xegt fol Nmerifa helfen. Aber wie? Wie fön- | 
nen die Maffen dringend benötigter Dinge fo fchnell | 
nach Ruhland befördert werden? Ind mas hilit es, | 
wenn es neichieht? Dann werden die Borräte wie ichon | 
fo biel wertvolles MiegSmaterial in den ruſſiſchen 
Hafenplätzen lagern und verrotten. Und womit fühtt 
Rußkland inzwiſchen leinen Krieg? Ueber dieſe Dinge 
und ſo manche anderen dürften in Petersburg zur Yeit | 
Verhondlungen geyflogen werden, und ihrem Ergeb— 
niß darf man mit Spannung entgegenſehen. 

— — — —— 

Griechenland und die Alliiré'en. Ein kraſſes Licht 
auf die Gewaltpolitif der Alliirten Griechenland ge-| 
genüber wirft folgende Athener Meldung des Mailän- 


der „Corriere”: Nach nenn Monaten der Grenziperre 


fuhr aeitern (d. b. anı 21. März) das crite Getreide 


schiff aus Amerifa im Piräus ein und fonnte jeine Za- | 


Diefes Schiff mit nod anderen mar | 
ichon Tange niit Ingeduld erwartet worden, da die Öe- | 


|treidenot jo ımerträglich geworden war, daß 409 ta« | 
|Tiener in Patras aezimıngen waren, nad) der Heimat | 


abzureifen. Die Ankunſt des Schiffes wurde geſtern 
* - “ı 2 — = I 
don einer arohen Menge mit renden begrüßt. Das | 


| Getreide foll nach den Velimmungen des franzöftichen | 


Ydmiral® verteilt werden, damit e$ nidyt in die Wiaga- 
sine der Regierung wandere, Die Sperre wird fireng 
aufrecht erhalten. Zo zmwiebrelt man die fleinen Natio- 
nen, die fich nicht dazu beauenien: wollen, mit den l- | 
Tiirten an einem Strange zu ztohen. 
” * - | 

Arbeitsleiſtung der Pflanzen. Welche koloſſale 
Arbeitsleiſtung oft in der Pflanzenwelt in kurzer Zeit 


geleiſtet wird, läßt ſich am beſten im Frühjahr und im 


Herhſt ermeſſen, wenn die Vegetation kommt und wenn 
ie gt Wir wiſſen aus Erfahrung, daß oft über | 
Nac 


uns nicht ein, darüber nachzuſinnen, welches Arbeits— 
yenfum da erlediat wird. Mehmen wir al Beiſpiel 
einmal einen Rürichbaum. Den ganıen Winter iiber 
ot er augenscheinlich das gleiche Musfehen. Mder mit 
den eriten tvarınen Tagen des Nadywinters jeßt eine | 
Peränderuna ein, die Vlütenkfnoipen 
ſchwellen, zu wachſen. 
und Maſſe nur langſam zu, das ändert ſich aber ſpäter 
ell, und zum Schluß entwickolt der Kirſchhaum 
eine geradezu erſtaunliche Geſchwindigkeit. Der Antas | 
niker France macht darauf aufmerkſam, daß die Blüten 
in den letzten ſechs bis zehn Tagen vor ihrer Entfal 

tung ihr Gewicht verdoppeln: in den letzten Tagen 
wird eine federleichte Kirſchblüte täglich um 1,30 
Das macht bei den 20,000 Brüten, 
He ein nur mittefaroher Kirfchbaumt bat, eine koloſſale 
Wrbeitsteiitina aus. Sır emem Beripiel aus der Serbit- | 
dte Beobachtungen 


beginnen u 


r 


. 


eined anderen jor- | 
Ni Betracht formen | 


aborn, die bi3 zum Eintreten des Froftes nur merig | 


ı Blätter abaewworfen hatten. MlS nah dem erften Nadtt- | 
'froft von 2% Gr. R am 


anderen Moraen gegen | 
8 Uhr die Sonne erichten, beaann der Umibfalf recht! 
Rei der Rohkaitanie fielen die Mütter während. 
einer vollen Stunde deutlich rauſchend, und zwer 
hauptſächlich auf der Sonnenſeite nieder. Dann hörte 
der Blattfall plößlich auf. Bei dem Ahornbaume 
dauerte der Blattfall eine halbe Stunde länger on, 
hörte dann aber auch vlötzlich auf. Die Kaſtanie hatte 
in einer Stunde 64 Kilogramm Blätter, der Ahorn in 
einer halben Stunde 2716 Kilogramm Blätter abge— 
worfen. Eine Auszählung der Blättermaſſe ergab bei 
der Kaſtanie 43,794 Einzelblättdhen, beim Nhorn 10,-) 
518 Blätter. Die Kaftanie warf nrithin in der Sc! 
funde 23 Einzelblatthen. der Mborn in der aleihen 
Zeit 9 Blätter. Die vollitänditge Entladung dauerte 
bei der Rajtante 15 Tage, e8 miurden im Sanien 208 | 
Kılogranm Plätter abgewworfen. Bei dem Laubfall 
teil! berüdfichtiat fein, dar die Plätter nicht etma von | 
felbit herimterfallen, fondern dur aus der Pilanze 
herauswirfende medhanifche Kräfte abgeftoßen werben, 


deutſchen Regierung in ſchauerlicher 


Mo man mit Vuiter Focht, da bleibe 


Inonendonner auf See vernahmen, rie= | 


Heute mir, morgen dir. 


Gapitain and Fifher. | 


‚ Der Seneralitab der Straßenbahn- 
intereffen ift bereit, mit fie) handeln 
zu laſſen. 
Frteibrief für 50 Jahre, dann 30 
plus 20 Jahre, und jetzt will er 
ſchon mit einem ſolchen für nur 30| 
Sahre zufrieden fein. Capitain von 
der 25. Ward verfiindete geitern 
diefe Menderung in den Angriff: 
plänen auf Chicagos Straßenredte, 
und silber, Nechtsberater der 
Zunnelfommijjion, erflärte ſich 
gütigit damit einverstanden. Was 
jcdody no lange nicht meint, daß 
auch die Bevölkerung Chicagos dem 
geplanten Rieſengrabſch zuſtimmen 


wird. 


Das britiſche Preßbüro iſt jetzt wieder 
beim Anfangspunkt ſeiner militäriſchen 
Lügenkampagne angelangt. „Deutſche, 
die in Maſſenformation angreifen, wer- 
den von britiſchen Geſchützen niederge⸗ 
maeht.“ — „6 Frangoſen nehmen 140 
deuiſche Soldaten gefangen.“ „Deutſche 
Soldaten werden von ihren Offigieren 
mit blaulem Sähel in den Kampf ge— 
trieben.“ Als nächſtes erwarten wir: 
„Lüttich widerſteht noch immer den er⸗ 
folgloſen Angriffen der deutſchen 
Heere.“ | 

, e — — a 
8 erfordert ein gut Teil Gift 
und Galle, um, wie das „Chicago | 
Sournal”, einen ziwvetipaltigen Be- 
richt „aus New Norf” zu bringen, | 
. . . I 
in dem die Verivertung der Leichen | 
deutscher Krieger bebufs Erzeugung | 
von Del, Glyzerin uf. jeitens der | 


Weife geichildert wird. Der Heraus 
geber dieſes engliſch-kanadiſchen- 
amerikaniſchen Blattes heißt mit 
Unrecht Eaſtman. Die zweite Silbe 
„man“ erſcheint bei ihm über— 
flüſſig, dagegen ſollte er der erſten 
Silbe ein großes B voranſetzen. 


Juwelen. 
In New Hork erregte dieſer Tage eine 
Fraäau großes Aufſehen, als ſie auf der 
Straße mit einem aus Startoffeln und | 
Swiebeln beſtehenden Halsband er⸗— 
ſchien. — „Wo kommſt Du denn her, 
Fritz?“ „Ich war auf dem Markt, ich 
habe mir eine Kartoffel gekauft.“ „Was, 
eine ganze Kartoffell Menſch, wo haſt 
Du das viele Geld her?” —— „Für eis | 
nen Quarter Startoffeln”, fat ein; 
Junge zum Grocer. „Iut mir leid“, 
erivtederte diefer, „aber jage Deiner 
Mutter, daß twir für fo menig Geld 

feine anjchneiden fünnen.” 


Moderne Mädchen, 
Muſik ſtudirt Melanie, 
Drei Sprachen Roſamund, 
Den Sport übt gründlich Fanny, 
In Dei malt Kunigund, 
Bhilcfopbie treibt Noie, 
Die Ruth Aſtronomie, | 
Katinfa fchreikt viel Rroia, 
Die Edith Poeſie. 
In allem ſind die Mäbchen 
Zu Hauſe überaus — — — | 
"ur Tinade, grad’ zu Haufe | 
Ta find fie nie zu Hnms. 


Ein deuticher Karmer in der Nähe 
bon Buffalo erhielt von feinem Arzt den | 
Rat, feine engliiche Tageszeitung mehr ! 
su lefen. | 


| 
| 


Er Taste ihm: „Ste ärgern | 
ich jedesmal über Die ımderjchämten 
Lügen und Hetzereien. Das ſchadet 
Ihrer Geſundheit.“ — Dieſer Farmer 
iſt nicht der einzige Deutſchamerikaner, 
der den ärztlichen Nat befolgen follte. | 


zuhig und diene: 
Menſchen kochen nur mit Marga— 
rine. 


Vöſe 


Jimminy Chriſt mas! | 


General Chriftmas von Honduras | _ 


N . . hat fih als Freiwilliger gemeldet. | 
der Wald grün aemorden it oder eine Objtplan- | Im | 


tage ſich in ſchneeiges Weit wefleidet bat, aber es füllt 


d wir haben immer gemeint, baß 
die Parole für Ehriitmas lautet; 
„oriede auf Erben!” | 

Der offizielle Wikboid einer öftlichen | 
Zeitung ſchreibt: „Als die Leute an der 
Küſte von Maſſachuſſets wiederum Ka- 


a Fon fie aus: „Da haben wir den Salat | 
Anfangs nebmeir fie an Größe! ,.,, 


e3 war aber fein Salat, fondern | 
ein Salıt.”.... Aul | 
Sur über Neid 
Zich nicht ereifern: 
Tein Tun it ret, 
Splang’ fie geifern. 
Indien. 
Iſt was los, geht wirklich elwas vor, 
Woder Zimmtwächſt und das Zuckerrohr, 
Wo die Lotosblumen lieblich blühn,“ 
Und im Tihungel Tigerangen glübn, | 
Wo der Mensch jich meiit von Reis erz | 
nährt, | 
Und die Schlange da3 Behegen itört, | 
Wo der Nabob ſich auf Polſtern lümmelt, 
Und der Fakir froh ſich ſelbſt verſtüm⸗ 
melt, | 
Mo im Ganges Nrofsdile twinımeln, | 
Alte Tempelnah und nach verfhimmelr, | 
Wo der Einacborne Vetel fat. 
Ind der Brite tom da3 Fell verhaut, | 
zer der Meifter aller Dreiftigfeiten — | 
Will ſich dort jeßt etwas vorbereiten? | 
t 


| 


| 


Will es dort den Leuten nicht mehr | 
paſſen, | 
guetſchen ſich zu 
laſſen? | 
Sind jie mid, daß freche Krämersſeelen 
Ahnen pon dem Brot die Butter jtehlen? | 
Mollen fie e3 nicht mehr xihrig finden, | 
Für den Geldſack Albions ſich zu ſchinden? 
Hat man jchon die Jündfchnur angeitedt, 
Daß fie einen Niejenbrand erivedt? 
Na, mas gebt dort Hinten vor in Indien? 
Ganz Genaues läßt ſich nicht verkün⸗ 
digen, | 
Sand ijt weit und Nachricht | 
fpärlich, 
Und bie —— hört man ſchwer⸗ 


Preſſen, ſchrauben, 


Denn das 


Warten wir, und ſagen wir es offen: 
Na, wir wollen nur das Beſte hoffen! 


Erit verlangte er einen B 


am 25 


Inacı Graceland, 


ı entichlaien iit 


ricot. 
mn 


NKavelle 


lich 


Stern’ 
ift der 
größte 
Kleider: 
Laden 
5 anf der 
Nordſeite. 


North Ave. und Larrabee Str. 


„ Wählt Euren einen Anzug 


— 


SR; 


rd 
“ ———— 
——— — 
nn 


Zrnden. 


bon Kapitänfentuant v. Mide; veich Uluftrirt, 
gebunden 81.25. 


Yineiba, von siapitänleutnant vd, Mücde, deutich | 


oder enaltfh, $1.22 


A.KROCH &CO. 


Dentſche Buchhandlung 
Mojetzt 22 N. Michigan Ave. 
(zwiſchen Madiſon und Wafhington Str.) 


Todesanzeige. 


Freunden und Belkannten die traurige Nach 


ri 4 Daf tler tel * Tocter ln 1 ’ 
Si, daß unfere geliebte Joster u. Schweſler | Mllen Verwandien, Freunden und Pelannten | 


Ella Wilkins 
am 26. April, im Alter bon UJabren zur 
ewigen Rube eingegangen iſt. 
€ 
haufe, 5334 Wen Vve., mit Autos nah dem 
Cultidgegriedbof. Um Sire bitte Belmontt 
6812 aufaurufen. 
bie trasternden Hinterbliebenen: 

Sohn und Lyauiſe Willlus, geb. Schneider, El 
tern. Loniſe, Schwelter. frfa 


Todbesanzeige, 


| Srennden und Velannten die iranriac Nach: | 
richt, daß unſere geliebt Tochter u. 


Schweſter 
Marta Nauchenerer 

April im Sfiter 

Mongten entſchlaſen ſit. Die Beerdigung fin 

det ſtatt am Sonntag, den 20. April, um 2:40 

Nachm, vom Ellexnhauſe, 1020 Roscoe Str., 

Um jtilles Reileid bitten: 


Theodare und Beffte Rauchenecker, geb. Eigen- 


ſchent, Eliern 


Zn Per 
Sycamore, Ill., 


Frank, Bruder 
Zeitungen bitte Zu lopiren. 
fie 


Tededanzeige. 


Freunden 
richt, daß meine 
tiebe Muster, 


geliebte Gattin und ımfere 

Tochter und Schweſter 

Olga Heinz, geb. Goep, 

igung am Tntag, den 

26 April, 2:30 bon der [utd 

Kirche, Zunnhſide 

nagh dem St. Lutas-Friedbof. Um itllle Teil, 

nahme bitien die trauernden Hinterbliebenen: 

Annnſt Heinz, Gatte, Muth, Elmer, 
und Vernon, Kinder, Mile Goch, Mutter. 


Brthar, Fran Della Buchholz, Albert, Louiſe 


td Dune, Geſchwifter. itfa 


Todesanzeige, 
Freunden und Velannten die traurige Roth 
daß mein geliedter Gatte und 
er Stiefvater 

Emil Bansmer 
im Alter von 40 Jabten ut 4 © 


tınday 
umge 


onaten nach 


iungem Leiden lanft im Serın enifihblafen Ift. | 


Die Beerbigung ſindet ſialt am S 
». April, Nahm, 2 Uhr, bon 
. 1325 KEihbouren, Avpe. 
mad Wontiofe, Un ftille 


Intel 


nt 


Bodauna Bansıner, Gattin, nebſt Kindern, 
1307 North Park Abenue. 


Todesanzeise. 
Franfiin Lone Nr. 126, O. W. P. 
Den Mitgliedern ar Nacriät, daß Bruder 
@npeldert Roesler 

geltorben it. 

samdtan, ver 28 \ 

1554 Weild Str. -— Die Beamten berfammein 
um %3 Uhr Mahn. in der Galle In 

2. MR: 

“m, Winterhoff, Bräfident. 

Frant Martin, Celcctür. 


Todesanzcige, 

Breunden und Velannten bie traurige Nach» 
rist, dat mein aelienıer Cohn 
Herbert Schrocher 

am Mittwoch, den 25. April 1917, 

tube eingegangen iſt. 

ftatt am Sonntag, den 28 

vom Trauerhauſe, 3842 M. Harding Ave., mit 

Autes nach dem Arlington-Friedhof. 

les Beileid bittet die trauernde Mutter: 

Louiſe Schroeder, geb. 


zur ewigen 


Ott. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belaunten bie traurige Nadı- 
richt, daß meine geliebte Gattin 


Bertha Henſel, geb. Sperling, 


im Alter von 62 Jahren ſanft im Herrn ent: | 


ſchlafen iſt Die Peerdiclma findet ſtatt am 
Samstag, den 28. Mpril, um 2 Ubr Nadım., 
yon 011 ©, Salftes Etr, nah Mt. Greenwood, 


Um ftilles Beileid bittet der trauernbe Watte: 
John Henſel. 


Die Veerdigung 
erislat am Eonntan, 2:30 Nadın. vom Zraıter: | 


Un ftille Teilnahme bitten | 


bon 8 Sahren und 9! 


md PBoelannien bie traurige Nach: | 
Tabor: | 
und Brafe Abe., mit Mıtto | 


Eſther 


vr 


ar A 
Amoe 
Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen; 


Die Beerdigung findet ftalt am | 
’. Möril, non Wufders Bla, ! 


Die Veerdiguma findet ! 
den 2A, Mprif, 1:30 Nam, | 


Um ſtil⸗ 


Laden offen 
am 
Dienstag, 
“> Donnerstag 
mn Samdtag 
Abend 
ſowie am 
Sonntag 
Morgen. 


“a 


von unlerem riehgen Lager 


Wi 


r haben Anzüge perfekt paſ— 
ſend für jede Figur und 


Faſſon, die die extremſten und 
konſervativſten Wünſche zufrie— 
den ſtellen. Ihr könnt gerade den 


Anzug den 


Ihr wünſcht bei 


Stern's kaufen — und ſpart noch 
83 bis 85 obendrein. 


Die neuen Frühjahr— 
gen, werden Euch gefallen. Sie bieten d 


in Faſſon und Wert 
sallons, populäre 


Modelle, jo extrem ıumd fonferbativ 


nur wünscht. 
Caſſimeres 
garn, in Blau, Grün; 


Chev 


Anzüge, die wir Euch zei— 
Beſte 


as 


.Alle die neuen Gürtel— 


Pinch-Back und einfachen 
wir Ihr ſie 


Ir @) a 


iots, 


ind Kamm— 


und 


Miſchungen, von Exper— 


ten entworfen und 
ſchneidert, zu nur 


ge- 


Ebenfo eine vollitäudige Auswahl von Hart, 


Schaffner & Marz fei 


nen Sieidern zu $20 & $30 


Siommunion-Wnzüge für Sinahen 


bon reiner Wolle, blauem Serge. Ihr fünnt 
Euch auf die Fafton, Dauerhaftigfeit und ab- 


jolute echte Farbe verlaffen. 
Größen 7 bi8 18 au.......... 


54.95 


Befjere Anzüge aufwärts bis $12.50. 


Uhrfreimit jedem Kommunion-Anzug zu 
54.95 und aufwärts. 


⸗ a 
Todesanzeige. 
Allen meinen Rreunden und Welammten die 


franrige Nachrieht, dak meine liebe Zocter, 8 


unfere Schwefter und Echwägerin 

Anna Fraunhofer 
die Todter des verſtorbenen Joſebb, Fraun⸗ 
boſer, am 25, Ahbril, tzach langem, ſchwerem 
Leiden neftorben Hit. Die Beerdigung findet 
| Matt am Samstag, den 28, Apr, mi 2 Uhr 
| Madın., bon Hurfens stapelle, 2346 N. Madi— 
fen efr., mit Funeral-Kar nah Waldheim. 
‚Um fiille Teilnehme bitten die iraiernden 
Hinterbliebenen: 
Anug Fraunhofer, 


Mutter, Millie 
Jofed hine 


J Wildtraut, Thereſe 
Einmoftern, Koferh Liihte, 
trant, 


— — 


Bergwmann, 
| Willlam Wild 
Mobert Bergman, Schwäger. 


Todesanzeige. 
die traurige Nacricht, daß unfſer lieber und 
unvergeßlicher Sohn und Pruder 

Frank Kamin 
am Witimoch, den 25, April, im Mlter von 


‚Seren eitfchlaten ilt, 
we. am Eamzstaa, der 28, April, Nadm, 2: 
Uhr 

| mit 


0 


Autos nach dem St. 


Lırfas:Sotteänder. 


Um ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hin— 


terbliebenen: 

JIutinse und Emilie Kamin, Eltern., 
Herman umd Kart Famin, Brüder Lillie 

Aamin, Sewefler, nebſt Verwandten. 


Todesanzeige. 
FSFreunden und Bekannten dle traurige Nach 
richt, daß unſer vieneliebter 
liever Bruder 
Lonis Schiffmann 
im Alter bon 10 Yabren feltg im Herrn ermi« 
| fehlafen it, Die Veerdiqung findet itatt am 
Sonntag, den 29, Mpril, 1:30 Nachm. 
Tranertaufe, 1747 Glevelann Mbe,, nad 
St. WichgelſsKirche. 
dem St. Bonifſazins-Gottesacer. 
ven SHinterbliebenen: 
Leuis und Lohnie Schiffmann, Eltern. 
Anna, Medrge. Willlam und Edwin, E⸗ 
ſchwiſter; nebſt Verwandten. via 


ber 


Todesanzeige. 


| - Dorvihea Dumke 

am 26. Avril im Alter den 18 Nahren. ? 
naten und 22 Tagen fanft entihlafen ift. 
Teerdinung findet ftatt air Sonntag, den iM, 


ar 
Mo⸗ 


Mpril, Neben. 1 Uhr, bom Traiterbatfe, 4338 | 


— 
= 


‚„Stb Abe, nad der 
Schueßler, von 
bof. 
Hinterbliebenen: 

Berrha Dume, Eltern 
d Harry, Geſchwifter, 


Redeemer-Kirche Ned, 


Albert und 
Anna m 
wendten. 


neblt Wer: 


Tovedßanzeige 
Freunden und Bekangten, die fraurige Nach— 
richt, daß melne geliebte Gattin und 
Iliebe Mutter und Schwiegermutter 
Winnie Sirch, geb. Lens, 


'Artı 28, Mori im Alter bon 52 Nabren verfhie: 


Peerdigung anı Samdtaa, den 28. 


130 Nacnt., 


ist. 
’ 


den 
Apr um 


tim ſülle Teilnabme bitten die trauernden 

Hinterbliebenen: 

Jebn Strey, Gatte. Frauk, Fred, Charltes, 
Paul, John und Ida Zingshein, Kinder. 
Mollie, Lodia Hazel und Irma Strey und 

Mathew Zingsbein, Schwiegerkinder. dfr 


Todesanzeige. 


richt daß irein acliehter Gatte und unfer lie- 
| ber Pater und Pruber 
| Anugquſt Erdmann 


am 26. Mori! im Mlter von 81 Jahren geſtor⸗ 


| ben tt, Veerbigung amt, Gonntag, um 1 1tbr 
mit Autos nad Mt, Garmel, Um fttites 


t Tlace 


! Peilelb bitten die tramernden Sinterblichenen: | 
Yohn | 


| Bribnet Erdmann, aeb. Mvart, Gattin. 
Frdmanı, Sohn. vLouiſe Junkle, Schwelter. 
| Dabenport, Sa., Zeitungen bitte zu Tobticen, 


iind — — — 


| Todbedanzeige. 
| Allen Freunden ımdb Vefannten die traurige 


— — Nagricht, daß unſer geliebter Sohn u. Bruder 


| — Wilhelm Milz 

am 2. April im Alter von 32 Jahren fanit 
‚entfchlafen ift. Die Peerdiaung erfolgt aitı 
| Eamdtaa, der 98, Mpril, um 2 Uhr Nadın,, 
|bor Wm. Notbb & Eon, 1046 N. Halfted Str. 
nach dem St. Lukas⸗ſFriebhoſ. Um Tine bitte 
Um ſnille Teilnahme 


| Lincoln 333 aufzurufen. 

ı bitten: 

| Herman und Hannah Mil; Eltern Herman 
Milz fr. und Cbiwin Milz, Vrlider, Friede 
mi, Schwägerin. 


gifhte, Äh 


dufe ' 


0 I 
Jahren nad) Tannen, föhteeren Leiden felig im 
Die Prerdiaung findet | | 
I Humboldt Ange Wr. 2, Erben ber Hermi.-Sıhrw, | 
Den Beamten und Schiweltert | 
Nachricht 


vom Trauerbauſe, 3443 N. Saflen Nve., | 


Wilhelm, | & 


Sohn und unſer 


vom | 


von da mit Wutos nad | 
Die traiterns ! 


wriß, | 


Fremden und Velannten die krautige Na: | 
riet, bat unfere nelichte Tochter u. Schmeiter | 
ng‘ ' 
5 dba nad beim Berbanta:isrieb- | 
Um fitlles Veileid bitten bie tranernden | 


Wiarie, | 
- | beim sriedhof. 


unfere | 


! m. dom Xramerbauie, | 
ı 1045 Sheffield Ade,, mit Autos nad Montroie, | 


Freunden und Bekannten die traurige Nach- 


Madım., bom Xrauerbaufe, 414 M, Metthehen | 


a PP — — 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattit 
und unfere freue Viniter und Eihiwelter 
Emma Glover, nch, Brebadh, 
Uruder. de3 beritord, Herman VBrebach 
am 26. April im Wiler dom 54 Jahren 
fanft im Heren enilhlafen if. Die 
Veerdigung findet flott am Sonntag, 
ven 29. April, um 2 libr Nachm,, von 
Zrauerdaufe, 3400 RW, 60. Str, mit 
Nutos nad nem Concordia⸗Gottesachker. 
Um stille Teilnadme Bitter die traus 

ernden Hinterbliebenen: 

Auguft EC. Glnver, Saite, Pant Glos 
ver, Sobn. Paul und Augnſta Bre— 
hbach und Frau Minnie Tesnow, Ge— 
ſchwiſter. 

Mitglied des 
Chbavpier RNr. 


< 


Ealtert Star 


754, 


Square, 
tra 


Todesanzeige. 


biermit die traurige 
dan Schweſter 

Dora Peterſen 

Fe: neitorben it, 

Zonniag, den 20, April, 2 Nör Nachm, vom 

‚ Zrauerbaufe, 2045 N.Nedfione Nde., mitt Mutos 

na Asaldheim.-— Die Beamten find erfuch 


'pantt I br in der Logenballe zu erfcheinen, | 
| ilyr n 
' Xlace, nad der 


um der Veritorbenen bie legte&hre air erweiien 
Enma Kuehier, Prüfidentin 
Ssha Menter, prot. Eofretürin 
1841 Milwaulee Ave. 


— 2* 
Todesanzeige. 
richt, daß unfſer lieber Vater 

John Zinngrabe, 
Der veorſtorb. Franuces Zinngrabe d 
Valter de⸗ verſtorb. Jehn Sinmerase, am 25. 
April geſtoxben iſt. Beerdigung am Samstag 
ben 28. Mpeil, BP Uhr Morg., vom Trauer⸗ 
| Haufe, 3833 8, Halfted Etr., nah ber Nativitv- 
Rirche,. wo feterlihe Reaniein Sochmteife I 


Gatte 


eri 


| brirt wird, don da mit Autos nach dem Mt. 
Um jtilles Vetleid biilen vie | 


' Dlibetsfsriedbof,. 
trauernden Kinder: 

o aura, Lonis und Frances. 
Um Sitze bitte Pards 703 aufzurufen. dir 


Todbedauzeige. 
Freynden und Bekannten die traurige Na 
I richt, 


— daß mein geliebter Gatte und unſer lie— 
Der 


Anter und Bruder 
Phillp Schuchmann 
im Aller von 56 Jahren entſchlafen iſt 
Veerdieung findet ſtatt am Zenntag 
April, I Ubr Nachm. vom Trauerhaäuſfe, 2229 
Kedbale Ave. mit Autes nach 
Um ſtille Teimnahme 
trasernden Stnterbiiehenen: 
Loulſe, Schucmann, Gattin 


T 


den 99, 


die 
Fran 
Sıuchmenn, Tücter. 


Yan Maggie Binder 
mann, Geſchwiſter. 


Mary 
Peter 


Frau 
und 
Doir 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die Kautige 
richt, daß unſer gellebter Vale 
Fran, Lucas 


an Mittmod, den 25. April, im Witer bom 92 


Jahren 6 Monaten fanti im Deren enifühiafen ] 
Die Veerdiaung findet alt am Tamätag, | 


ir, 
| den 28 


or 


um 9:30 Vorm.. dont Xrduer- 
Zoutbvort Hve,, nach der St. Nls 


April 
| banfe, 3051 


ı pbonindskirche, don da nad dem €t. Vonifas | - 
Teilmabıne bitte | EEE 


Um ftilte 
se fraueruden Ginterbiiebenen: 


zius · Gottedacker. 


gatherine Thome, Annga C.Kalfer Anna Acels, JF 
vd | 


Maria Hanſen, Töchter, Edward Kaiſer 
Veter Ackels, Schwiegerſöohne, nebſt Bunte. 
dofr 


Todetanzeige. 
Goethe Tent Nr. 216, The Maccabers. 
I Ten Vramten und Sir Aninbt3 die traurige 
I Rodridt, dad unfer Eir Sinigkt 
| Eduard Schmidt 
Lam 25. April 1917 geftorben ift. 
ı nina findet Sannabend, Nachm. 


* 
2 

2 

| 


Ouftav Dante, Comm. 
| Henn Aauie, N, Meever. 


Todceßanzeige. 

Sreimbden und Pelannten zur Nachrit, dab 
John Ouberty 

im Mlter bon 64 Nabren geftörben til, 


* 
ic 


April, von ®. U, Virrend PBeltattungägelgäft 
gun Sinsein be, nad dem &. Solepie 
t 


— 


* 
| ri 
I sh 


! naten und 10 Tage aeftorben ift, 
‚ DIgung 
Auvril. 


Oalwoods. 
Joſenh und Anng Marjausti, geb. Kick, El—⸗ 


Beerdlgung am her Mater 


ſanfit entſchlafen 


Freunden und Belonnten die traurige Nach— 
geliebter Gatte von Regina 
Vater 


ven Xreanetbaufe, 


%. 
& 
ie 


Im 
1e 


dem Wald⸗ 
bitien | 


Liszie | 
Kuoller, rau Katie Garr, Emma und @ltie | 

Krua, | 
Schuch⸗· 


Nach⸗ 
re und Grofßtater | 


ie Beerdi⸗ 
Ubr, dom | EF 
' Zrauerbanfe, 028 R. Wimheiter Abe. mit Mutos | 
mobilen nah dem riedbof Forefi Home ftatt. | 


Western Casket & 


Beerdigung findet fatt am Camdtag, dem 28. i 


Todedanzeige 


Freunden undBelannten die traurige 
Nasriht, dab tmfer geliehter Water, 
Echiviegervater und Grobbater 

Aldert Chm, 

(aeliebter Gatte der berft, Qaura Ohm, 
geb. Latvrenz) am Mittwoch, den 25. 
April, im Alter bon 72 Zahren, 5 
Monaten und 16 Tagen fanſt entiqhla— 
fen iſt. Die Beerdigung finder ftatt 
am CTonntag, den 29. ÄAvril, halb 
Ur Nahm., vom Trauerhaufe, 2020 
Welt 21. Strahe, nah der cbatng.s 
Intd, St. Matibend SKirdhe, Ede 1, 
Er. und Co. Hobne NAbe,, don da mit 
Autos nah dem Korcordia Tsriedhof, 
Um ftille Teilnahme bitten die trauern; 
ben Hinterbliebenen: 

Tiifhelm und Eduard Ohm, Söhne. 

Moilie und Emma, Schiviegertöcler. 
Nebit Enlelfindern, 

Welh ein Schmerz Irifft unfer Ser, 

Nie aroß ift unfer Leiden, ‘ 

Dak wir aus ıınf’rer Mitte num 
feben ſcheiden 
boirla 


Den Pater müffen 


o > 


Todbedanzeige 


Freunden und DBelannten die traurige 
Nachricht, daß mein vielgeliebter Gatte 
und unſer guter Vater und Großvater 

Hart Kntewel 
am 24. April im Niter don 63 Jab- 
ren, 8 Monaten und 14 Tagen, wohl 
berfeben mit den bl. @terbefaframen» 
ten, felig im Herrn entichlafen ift. Die 
Veerdigung findet flatt am Camdtag, 
den 28, Mvril, 9:30 Uhr Vorm., vom 
Zrauerbawie, 1817 Augufta Str., nad 
der St. Vonifazius Kirche. von dort 
nach dem St. Bonifaßius-Gottesacker. 

Mitalied der C. G, of A. Um ftille 
Zeilnahme bitten die trauernden Hin— 
terbliebenen: 

Antonia Kniewel, geb. Grylewsti, Gat⸗ 
in. Mary Gabriei, Martha War— 
insti, George, John, Abert und 

Agnes Ainiewel, Rinder. Anton Ga— 

briet und Joſeph Warpiusti, Schwie⸗ 

gerſöhne, nebſt Entellindern. 
midofe 


Todeßanzeise 
\ nden umd DBefannten die traurige 
viht, dak meine geliebte Gattin 
i unſere liebe Mutter, Schwieger— 

wutter und Großmutter 
Dorothea Ziemß 

am 26. Adril im Alter von 72 Jahren 
nach langem, ſchwerem Leiden ſaunft 
entiſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
3, Den April, um 
t., vom Trauerbaufe, 1837 
Ehicags ? ‚ mit Yıtomodilen nad 
Dafridge-Friedhfof Um ſtille 
itten die trauernden Hin— 


Marie, Emllie, Henry, Anna, Dora, 
Antenta und Martha, Kinder. Loniſe 
Ziemß. Schwiegertochter. Hermann 
Frenck. Richard Mangold, Andreas 
Haerb, Horace Sanders, Herbert Sa— 
vage, Schwiegerſöhne, nebſt Enltel— 


Todednnzeige, 

Freunden und Belannten die traurige Nadıs 

richt, daß mein geliebter Gatte und unſerVater 
Henty Grabow, 

teritorbenen Munuft Grabow. ge— 

neben if. Die Beerdigung findet ſtatt am 

Zgristag. den 23. April, um 2 Ubr 

niltagd, bom XTrauerbaufe, 2344 Weſt 

"tr. mit Metos nah Forelt Home, Um fti 

Neileid Bitten: 

Tore Grabaw, geh, Manan, Gattin. Benry 
6, Graben, Fred und William Örabsw, 
Söhne. Lirzle Weſſfel, Lena Radke, Tö 
ter. Jon Grabew, Schwiegertochter. 

Weiſel, Louis Radke, Sowiegerföh 


ater des 


et 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
das unſer lieber Zohn 
auf 
ter don 21 Rabren geitor 
a findet bom elter 
vr. 4221 Botomac le, 
April um 2 Ilhr Nade 
omidilen nad dem Concordia 
Im ftilie Zellnabme bitten 


Sint ebenen: 


n 
is 


mittags per Au 
Friedboſe ſta 


in 
’e 


60 
erbit 


t Abulph nnd Wilgcihmina Jagnih, Eltern, Mer: 


iha, Hastie, Tite, Lilien, Edward. Eimer 
und Ebdna, Sejcnniiter, Tofeph Ry3, Cchtva- 
ner, Hannah Yapnich, Schwägerin. driz 


odesanzeige. 

nd Pelannten die traurige Nach⸗ 

unfer lieber Cohn und Pruder 
Edward Marjauski 

* 


ſpril im Alter don 20 Jahren 6 Mo— 


— 
T 
— 

.. 
ii 


eunden 


Tr 
t, daß 


am 24 
h Die Beer⸗ 

ſtatt am Samstag. den 28. 
Uhr Nachm, vom Xrauerbauie, 
30 So, Wbland Mde., mit Antomobilen nad 
Die trauernden Hinterbliebenen: 


findet 
um 1 


ter, George Marjansti, Vrider, 
midofr 
Todesanzeige. 
CEhicago Bäcker-Unterſtüßungsverein. 
Beamten und 
en zur Nachricht, 
igepräfident 
Gdunrd Schmidt 
am 25, Npris geftorbei fit, 
Die Beerdigung findet Statt 
am Zamftag, den 28. Apr., 
„2 rNadm,, bom Trauer 
N. Windeiter Mpe., nad dem Fu» 
e Friedhof, 
Sunu E. Bfenffer, Präſident. 
Auguſt Himmelreicher, Seitetär. 


Mit 
ba; 


De 


— — — — — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt. daß mein geliebter Gatte und unſer lie 


Leuis Gribnin, Ir. 
iſt Die Beerdigung findet 
„den 28. April, um kalb 2 
Iranerbauie 9 
Wartzstirde, ben da mit 
dem Koncordia » Frieddof. 


Hatt am 
Nachm., vo 2720 W 
et, 


Automobilen nach 


| Die trauernden Hinterbliebenen: 
! Unned Gribnis, 


\ ‚geb. Stafıh, Gattin. Ebdna, 
Harty und Leuis Gribnis, Kinder; nebit ®l- 
tert und Gefchwiltern, 


Geftorben: Gdward Ehmidt, am 25. April 
geb. Rapp, guter 
(Gertrude, Eifie, Teer» 
8, April, 2 Ur Nachm. 
28 No incheſter Abe. mit 
Autos nach Foreſt Home. Wegen Sivblaße 
ruft auf: Sunnbordt 1285, doft 


ben Kathertne. 
diaung Samstag. 


Geſtorben: Engelbert J. 
te von Zufan, } 
George nid Mira, 

3 3 Ubr Nachm. nt 


Roesier, 
eufen, : 
Meorh 
rer x 
Buſcher 
hack Genrolamı 
nach Graceland. 


geliebter 


Brei 
5 Aevelle 


Dankſagung. 

Wir danken hiermit unſeren vielen Freum— 

en, Verwandten und Nachbarn für die gutige 
hme umd bie vielen drahtwollen I 

ı bei amfereut Türsliber Trauer 

sirbers Damen wir tt Balior 
to. 86%. Eregier Nr. 644 


Blu⸗ 
* Her 
Loge Da. 
Frau DH. Nunderg und Familie. 


Sur Erinnerung 
unfere Mutter 
Ehriſtina Roſenberger, geb. Tiebenfohn. 


geſtorben vor 6 Tabren, am 27. Adril 10161. 


1* Int inhar nf} 
au lebe, undergeßliche 


8 Di VAL i 
wobi in füser Ruh 
"Rab langem Kampf bien! 
Sch: dich die Erde zu 
Geendet find die Leldent, 
Torbei die fihmere Zeit 
Tift num in etviaen Freuden, 
In eminer Seligieit. 

Rube faniH- 


Schlaf 


Gewidmet von deiner dich nie vergeſſenden 
Iohier Hedwig Annner, nebſt Schweſtern. 


Zur Grinterung 
an unfere liebe Satin und Mutter 
Katherlna Gutmacher, 
die heute dor eimem Sabre, 
April 1918, dverfhteden it, 


9 


Geſchieden von uns,doh nit bergeffen. 
Rube ſanft! 
Gewidmet von deinem teueren 
Gatten, nebit Aindern. 


—— — —— — — — — — 2* 


Undertaking .Co. 


Dilgisan Ave, m. NRandainh Str. Genttat 


weianeiyäfte in ber aargen Gtabt. 
Sn di Beerdigung in jedem Def 


„D. S. Sattler, Sıht., 





Be EEE 


Eure 


Umban-Berkan 


von Neuen und 
gebrauchten 


PIANOS 


Jedes Piano muß ſofort verkauft werden, um Platz zu 
machen für die Kontraktoren 


Noch zwei Tage! 


Offen jeden Abend bis 10 Uhr. 


J 
* 
En 


| Abiolnt Iette Ankündigung: 


Der Kontraftor hat uns benadhricdhiigt, dat wir ihm unferen Laden 


am Montän, den 30. April, iiberlaffen mürien; deshalb find wir neziwun« 


gen, alle PBianos, dic wir nidht bis 


haben, weajuicdhaffen. Ihr feht alio was wir vorhaben. 


— 


Samstag Abend 10:30 verfanft 


Kir nehmen Guer altes Piano als Anzahlung anf irgend ein Upright 
oder Spieler Rieno, das wir auf Lager Iaben. : 


Der Grund für diefen Verkauf: 


Der Kontraftor hat einen Kontraft mit sms, dat er fofort beginnt un: 


 ier Gebäude umzubanen, und wir haben eine Vorichrift in dem Kontratt, W 


© daß er uns 48 Stunden zuvor Nadhricht neben mruh, io dei wir Zcit haben, 
unfere Pianos, die wir im Laden baden, fortzufchaffen. Ihr icht alio, was E 
wir vorhaben und was gemaiht werben muß. 63 heift entweder dic Pianos | 
zu verkaufen oder fic auf 30 Tane zu lagern, was große linkoften veruriadhen Bi 

G würde, da Jhr leicht einfehen werdet, daß wir die Kinnos nicht im Inden Ini- 
fen fünnen, wo der Sand und Staub fie verderben würde. Wir würden licher 


dem Publikum den Vorteil jetst geben, al3 fie zum halben reis zu verfan- B 


ion wenn fie beihädigt find. 


Unter dieien Bianos jindt Ihr io 
mwohlbefannte Fabrifate wie Stein: 
wen, Werdenhall, Kimkall, Hall & 

a zo, Ziels und viele andere, zu 
zahlreich um fie Gier anzuführen. 
Frei in Eue 

Heim für 
60 Tage 
Diefe Abbiid’n 
zeigt eines unſe 
rer neueſten Mo 
delle und Ent— 

J würfe. Peſitiv 
anrantirt für 

i 25 Ihre. 


Liſte 


IE 60 Tage ın B 
1 FRE suer Heim i 


„yEREN! 


Alles, was Ihr zu 
tun habt, 
it nur 


fom- 
= mon u. 
etwash 
Krebit zu 
arran- 
giren. 


n Upright Pianss folcher wohlöclannter Kabrifanten: Miller & Go., Deder 
Zuus, Schaffer, Kinball, Shuig uud Satucs wine. I 


zuinnict short sy 


9 praftiich jo qui wie neue Planor, und andere gerade das “edite Für Aniänner. - 
 Beadtet die extra Preisherabfetung an Ipriaht Rianos für die nädhlten F 


zwei Tage. 
8400 Upright, Mahageni Gehänie, 
425 Upright, Gichengehänfe, 


War $155 


Mar $110 Neht 53 


9 


J 
Chicago recht hatte, das lange und 


* 


4* Müfikfen. 


Mahler Symphonie bei Wicserho- 
lung enthafiajtiid; angenommen. 


Tiefer Eindritt. 


Maiiender und verftärftes Oriheiter in 
barmoniichfter Zuiammenwirkung. — 
Heute Wagner-Abend. — Mahler 
Symphonie morgen wiederholt. 


| 
| 


Daß die Orchefteraeiellfihaft von 


forafältig vorbereitete Mufikfeit troß 
des Krieges nicht zu verfchieben, zetat 
fih an jedem Abend diefer Woche im 
Auditorium. Das Haus iit mit Aus: 
nahme von einigen der teuersten Pläte 
jtet3 von einer enthufiaftifchen Dienge 
aefüllt, die auch nicht einen Moment 


daran denkt, fih ablehnend oder gar 


» herein M: 


JS 


Bilder vom Mein 


Bi: ß re 


& werden mußte, um bie 
Maffe zu faffen, tft an fich fehr ein- 
| brudspoll, Die Damen in Weiß und 
‚bie Herren in Schwarz find fo ver: 
teilt, daß auch der Unblid harmoniſch 
|mirtt, die Krönung ber Gruppe bil: 
‚det der Anabenchor. &8 tft ſelbſt phy⸗ 
'Ttfch eine gewaltige Aufgabe, bieje 
‚Maffe von faft Taufend mit einer 
Sandbewegung zu leiten, Meiiter 
Stock Töft fie im glänzenver Meife 
‚und hält Orejter und Chor zu einer 
‚munberbaren Slangmwirfung zuſam— 
men, in ben feinften Einfägen und 
‚Steigerungen, dem zarteften Pianil- 
fimo und dem raufchenditen Fortil- 
‚Timo. 

| Ein Niefenwert, ivie die achte 
'Spmphonie von Guftan Mahler er- 


forderte ein eingehenderes Studium, | 
zu erfahren, | 


um volle Gerechtigkeit 
al3 e8 im Rahmen diefes Berichtes 
möglich if. E8 geht eigentlich über 
das, mas man technifch eine Sym> 
phonie nennt, weit hinaus, mirft eher 
wie. ein Oratorium. Seine Grund: 
idee ilt eine mufifalifche Verbindung 
zwiſchen der Hymne „Veni Creator 


HICAGO 


IEDA 
EMPEL- 


SOLISTEN 


ZWEITEN 
KONZERTS- 


7 Ü 
ISCHAIKOWSKY- 


A 
Mamserr MurPny- 


TENOR DER FAHLER among 


\ 


Seht 576 4 


feindfelig zu verhalten, weil eö meift 
bie Werte von beutfchen Mufitern 


* 


— 
Eindrud tun, daß hier ein germaltiger 
und mit meifterhafter Beherrſchung 
der Mittel — muſilali⸗ 
ſcher Gedanke Geftaltung gefunden 
hat, wenn das Werk auch in den 
Melodieen nicht überreiche Erfindung 
| zeigt. 
Werke wie der von 


hält ſich Mahlers Symphonie fern. 


|Das Verjtändnis des großen Wertes | 
wird weſentlich durch das Textbuch 


erleichtert, das ein ſorgfältig wa» 


fein ausgearbeiteter Führer durch bie 
| Fülle feiner Motive und mufitalifch 
|audgebrüdten Gedanten ift. Die Stei- 
'gerung am Schluffe, die die Berflä- 


rung ber erlöften Seele Fauftz in ber | 


|Merbindung mit Grethen in ben 

ı Worten: 

| Alles Bergängliche iſt nur ein Gleichnis. 
Das Unqzulängliche, hier wird's Ereignis, 

Das Unbeſchrelbliche, bier iſt es getan, 

Das ewig Weibliche zieht uns hinan 


ſymboliſirt, hält die Zuhörer in 
atemloſer Spannung, die ſich nach 
den gewaltigen Schlußakkorden im 
jubelnden Beifall von Zuſchauern, 
Chor und Orcheſter, für den genialen 
Leiter der Aufſührung, Frederick 
Stock, löſt. 
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ABENDS- 


| Meorich Brock- 


DIRIGENT DES MUSIKFESTES. 


—— 
N 


- 


J 


Vom Zeichner der „Abendpoſt“. 


Spiritus“ und der Schlußſzene des 


IEIA | 
DASsdlo— xRMAÆ SYMPHONIE - 


In der Tonfülle 


| 


— 


Von dem Bizarten neuere: | 


Richard Strauß | 


ö— — —— — — — — 


an 
— 


hai 
e 


30 


| 


| 
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. Jahrestag- Wo 


_ THE 
Henry C.Lytton & Sons 


— 


— einzige Baſement-Verkanfsraum, der ausſchließlich wohlfeilen 
| zuverläfjigen Kleidern für Männer und Sinaben gewidmet iit. 


” 

% 
* 
⸗ 


a 


N 
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und doppelknöpfig 


S11.75 


eder junge Mann kann jetzt einen begür— 


— ann 


HUB 


— 


Ringsum-Gürtel-Anzüge 
für junge Männer 


— telten Anzug beſitzen, denn wir haben 
den Preis dieſer eſchen Frühjahr-Faſſons in 
den Bereih Aller gebracht. kommen in hitb- 
ſchen faney Miſchungen und blauen Serges, 


Größen 32 bis 40, ein uner— 


reichter Wert zu 


| 
| 


Männer-RNegenröcke, Plaid 
Back oder ſeidegefütt., regen— 
dicht, Subway Spegz., 87.45 
dicht, Subway Speg., 87.45. 


Geitreijte und Eniting 


Beinfl 


n6 u 
53.45 
Morited3, Gaffimeres und 
Cheviots in fancy Streifen-Ef- 


der Symphonie Ri * fekte, ſowie eine große Auswahl 


M 


1 nn 


Männer-Oxkords, neueſte 
Frühjahr-Faſſons, alle Le— 
derarten, ſpez. zu $2.85. 


ider, mit extra 


Eine Gelegenheit 


811.75 


Frühjahr-Anzüge und regendichte Ieberröfe fir Männer umd junge Männer; Mi- 
ihungen und WFlaneile in den lleberröden; blaue Serge 
| und Flanell Anzüge, zu 


iſchung 8 14.50 


Athletie Union Suits für 
Männer, cloſed Crotch, ſom⸗ 
merſchwere Stoffe, 75c. 


| Knaben Norfolk-Anzüge, 


Holen, 


54,50 


zum Sparen, 


die feine Mutter überjehen ſoll— 
te, eine große Auswahl von 


400 Upright, Mahagoni Gehäuſe, 
400 Upright, Mahagoni Gehänſe, 
375 Upright, Eichen Gehäuſe, 

320 Upright, Mahagoni Gehäuſe, 


78 
38 
47 
31 


bon Frühjahr - Suitingftoffen, 
eine große@ripar: 


niß geboten zu.. 63.45 


Arbeitshofen ſpeziell offerirt 


fancy Miſchungen Stoffe, beide 


Hofen find gefüt- 54 50 
h ® 


tert, fpeziell zu. 
Invenile Anzüge und Neefer 


Jetzt 
Jetzt 
Jetzt 
Setzt 


War 8 
War s 
War $ 


\ 


Var $ 


‚zweiten Zeiles von Goethes „Fauft“, ift ben Solijten nicht immer eine | 
‘Der Gegenfaß zroifchen den einfachen , Pantbare Aufgabe zugefalten. Mabel | 
Worten bed Gebetes und dem tiefen Gerrifon, Adelaide Fiſcher, .. 
Moftizismus, der die Fauftiworte er- | Barbour, Margarete Keyes, Su anz | 
fült, wird ducch eine parallele Be- | na Dercum, Lambert Murphn, Rein- 


iind, bie zur Aufführung kommen, 
teil der Leiter des mächtigen Unter: 
nehmen? ein Deutfcher ift und weil 
J zahlreiche Milwirkende ebenfalls 


99 
98 
85 


375 Upright, Ebenholz Gehäuſe, 


JBeachtet die Breiſe für Spieler-Pianos für die nächſten 2 Tage. 
J außergewbhnlichſte Preisherabſetzung an Player-Pianos, 


J Geſchäft 
5385 
450 
600 
«00 


Spieler-Biano 
Spieler-PBiano 
Spieler-Biano 
Spieler: Riany 


UT EEE EEE ET ET ER EC ELTERN 3 —— — — — 
Frei—H0 Willen Mufit mit jeden Spieler 


je vorgenommen wurbe. Tarıım Yonır chnell, Herr Bi anfer, & .; : 
i ( um Fonımt Schell, Herr Pianokäufer nie gefungen wird, 


54 14 
Die & 
die bon dieſem * 


War 8 Jetzt 


814 
3175 
5220 


5395 


ar 

ar 
4! 

ar 


Y . 
Wax 


Jetzt 5104 
Jetzt 134 
Jetzt 180 
Jetzt 341 


Piano 


— — — 


Zur Beachtung: 


Wir bezahlen Yafitts 


LE Te 
fine Kommifiion an Muiitienrer, 3 


Agenten vder Wralterd. Weit das Publikum, daß einige 4 


gtoße Planogeſchäſte dieſen Grafters von 875 vis $150 für jeden Perkani bezahlen? AZ 


Wer bezahlt jetzt die Extrakoſten? 


Frei 


nach Eurem Heim auf 60 Tage. 


Antwort: 


Der Maun, der das Piana fanft. 


ft Fure Anden Ihr ein neues Piano in Eurem Heim J 
anf 60 Tage hadt, fann ein Piano-Wipert oder Wiufillehrer dad Blano burd. 4 


wer unicriuchen, und wenn c8 nidt af zmirtedeniseiiend befunden wird, Fönnt Ihr De 


ed ohne einen Gent Koiten fir (Fu au nus retonrniren. 
tüunt Ihr beginnen mit den Yahlungen, fo nicdrin wie SL.ÜO per 


per Montat. 
Freie Ablieferung, Stuhl 


Dieſer Verkauf ſchließt poſitiv S 98, April, 10:30 9 
Ticier Ver ließt poſitiv Samstag, 28. April, 10:30 Abende. 


Wenn aber 


gufrienen ftellend, 
W 


oche oder 34.00 


oder Bank, keine Extrazinſen. 


‘NOT INC.) 


335 $. Wahash Ave, 4 Türen nördlich von Van Büren Str, 


* Offen ſeden Abend wätztend dieſes Vertaufs. 
Die einzige Unten Piano Gompeny in Chicago 


Telephone Harritan 1909 


7 


eimal taͤglich, um 


COLISEUM 3 33." | 


Erik. 


und dos neue Feenland-Schaufiück 


GINDERELLA 


1250 Shauipieler, Ballet von BO Mätren. 
Der größte Zirind aller Zeiten, 

> Gontinent Dienagerien, KougteR von reale! 

Zugende von neuen auslaͤudiſchen Zug. 
Huden, die nic zuvor in Qimerifa 

gezeigt wurden, 

Referbiite Eipe 50° uud aufivärıg, jept im 

Solijeum und bei Chen & Heuly's. 

f 


San® 


⸗ 22 
attdeutſche Gilden 
Eentihipredienden Berionen, 
Herren und Tamen, im Alter 
von IS bis a Rahren, bietet 
ſich ient eine vorzügliche Gele 


Pl 


genheit, Mitnlieder dieſfer auf 

jefider Grundlage befindlichen Geſellſchäft zu 
werben. Das Kapitag der Gronnilbe betränt 
ungefähr 35300, 400. Im Todesialle wird ein 
Sterbeneld von SINN bezahlt, nnd in Arank 
peitsfälten fiir die Teraer von 5*4 Jahren eine 
Umterffügung von 35.00 wöchentlich. Nähere 
NAusiunft erteilen: 

Ir, Dlihfeid, 1652 Beintont Ave, 

DS, Mob, 4014 Milmwantee Yive. 

9. Wied, 4106 Bernard tr. 


18. Stiftungsfeſt 
mit Fomiihen Torträgen und Tans, 
veranſtaltet vom 


Linigkeit Unterſtüßungs-Verein 


em Samstag, den 28. April 1917, in Sauer & 
Grethels Kalle (Grüber Counts 1300 Zeby- 
wick Str. Anſang 8 Ub ets 250 


Abends. Tick 
— — — — — —— — — 


verbunden 


Auch ein Briegsopfer. 
J. D. Kinnear ſpringt vom 11. Stock- 
wer! des Viarguettepchäubes in Die Tiefe 
m Marguetie Gebäude, Nr. 140 
Dearborn Straße, ftürzte fid 
heute Morgen der 27jährige 3. D. 
Minnear, Nr. 1438 Lunt Üpe., Ein: 
läufer für die „Mineral Point Zine 
Co.“, deren Büros fi sim gehnten 
Stockwerk jenes Gebäudes befinden, 
von elfien Stodwerfe aus in bie 


— 
es 


'ger Umnadtung tat. 


‚ton 


Gr flug auf ein im zweiten Stod- 


durch die Wucht des Aufichlages zer: 
sn den Tafchen tes linalüd 
hen fand man Hriegtaedichte uni 


'Heilungsausfchnitte, die jih auf den 


n 


Batan 
Krieg 


beziehen. Seine Mitarbeiter 


Schau trug, und ſind der Anſicht, 
daß er des Krieges wegen den Ver 
ſtand verlor und den verhängniß— 
vollen Sprung in einem Anfall geiſti— 
Kinnear kam 
heute ſchon zu früher Morgenſtunde 
in die Büros der Firma, als dort 
erſt eine Scheuerfrau beſchäftigt 
war, und ſagte ihr, daß er in den 
Krieg ziehen werde. Dann eilte er 
in das elfte Stockwerk hinauf und 
jprang über das Geländer in bie 
Tiefe. 


Der Z1jähriae Harry Nerofon, Wr. 


due 2256 Of 35. Straße, ftürzte heute, 


als er im vierten Stodwerte des Ge— 
bäudes der Sears & Roebud Co. da- 
mit beſchäftigt war, Fenſter zu 
putzen, ab und ſauſte in die Tiefe. Er 
war ſofort tot. 

Mit lebensgefährlichen Verletzun— 
gen liegt der 48jährige Anſtreicher 
Wm. Moore, Nr. 2729 W. Waſhing— 
Boulevard, im St. Anthony 
Hoſpital. Er flürzte während ber 
Urbeit an einem Gebäude an 46. 
Avenue und 25. Straße in der Höhe 
bes 3. Stodwerl3 vom Gerüft ab 
und trug innerlih fchmere Verlehuns 
gen und einen Schäbelbrudh davon. 


—. 


— Berforgt. — „Was tft denn 


‚das, Hiedlbauer? Euch Hab’ ich fehen 
'fo lang nimmer in ber Pred 
sehn!" — „D mei”, 
‚wenn Sie met Weib Hätten, bräud;- 


igt ge⸗ 
err Pfarrer, 


Aolunde hetab und war ſofott tot. jen S' aa koan' Predigi mehr.“ 


die befürchten, daß 
1 ‚Anftlerifchen Darbietung diefer Art 
2 eine 


u .850 und dem vollen verjtärften Sı 
J phonieorcheſter 


10 COMPANY 


|| Die drohend 


beutfchen Stammes find. Ya nicht 


; einmal die deutfche Sprache, in der 


eir. großer Teil der Mahlerfompho- 
erregt Anſtoß. 
Das Alles muß hervorgehoben wer 
den, weil es gerade unter denDeutſch— 
Amerikanern ſo viele Bedenkliche gibt, 
in einer rein 


politiſche Kundgebung 
ſehen werden könnte. Erfreulicher— 
weiſe teilen Männer wie Chormeiſter 
Boeppler vom Chicago Singverein 
dieſe Anſicht ebenſo wenig, wie Tau— 
ſende von gebildeten und muſikver— 
ſtändigen Amerikanern, die nicht deut— 
deutſchen Stammes ſind. 

Das Bild der mit einem Chor von 


Tr 


e Brotnot. 


a Ein Streif der Bader wird and) 


Bundesregierung berühren. 


Mit Verhaftung bedroht. 


: Kentmmandeng der Flottenichnle gab hie- 
jiger relsädere die Berjicherung, 
jeder Streifer würbe verhaftet und 
nach Yeavenworth geichidt werden, 


‚Tagen, daf Slinnear feit Beginn de? 
(strieges ein jonberbares MWeien aut! 


wenn ber Streit der Bäder umd 
ber Brotfahrer, der am Montag aud= 
zubrechen droht, nicht noch in der 
legten Stunde abgewendet wird — 
und die Ausſichten darauf ſind 
gegenwättig nichts weniger als gün— 


ſtig — ſo ſieht ſich die Bevölkerung 
der Abwechslung halber 


Chicagos 
einer Brotnot gegenüber. 
Bäder Yuaeftändnifie 


Falls die 
machen, ſo 


mag zwar ihr Streik vermieden wer⸗ 


den, was aber wenig helfen würde, 
ſalls die Brotfahrer die Arbeit 
Montag Abend einſtellen, womit ſie 
geſtern bei Abbruch der Verhandlun— 


gen mit den Großbäckern drohten. 


Die Kolonialwaarenhändler können 
einen Vorrat von höchſtens 24 Stun 
den einlegen, da die Waare ſonſt alt— 
backen und unverkäuflich ſein würde, 
und dieſer Vorrat dürfte alſo am 
Mittwoch erſchöpft ſein. Selbſtver— 
ſtändlich hätte es für die Bäckereien, 
ſelbſt wenn ihre Geſellen die Arbeit 
nicht einſtellen, keinen Zweck, den Be⸗ 
trieb aufrecht zu halten, wenn ſie ihre 
Waare nicht ze fönnen, und im 
"Falle eines Streil3 der Brotfahrer 
merben fie fich genötigt fehen, ben 
Betrieb einzuftellen. 


| Regierung wirb einichreiten. 


| Aber nicht nur bie Bendlferung bon | 
Chicago, auch bie Bundesregierung | 
‚würbe von dem Streit betroffen mer= 
den, und bie tjt ein IImfland, der in | 


feinen Folgen für die Streiter fchmer 
in's Gewicht fallen m 


ag. 
Vertreter ber „Nbenbpojt” feſtſtellte, 


ge⸗ 


am 


Wie ein 


handlung in der Muſik gelöſt. Die 
Motive der Gebetsmuſik 
der Vertonung der Goetheworte im— 
mer wieder an. Im Gebet ſind ſie 
heiße Bitte, in der Fauſtſzene Erfül— 
lung und Dank. In dieſem Rahmen 
vereinen ſich die innigſten und die 
machtvollſten Mittel des muſikali— 
ſchen Ausdruckes zu einer Geſammt— 
wirkung, der ſich der Laie ſo wenig 
entziehen kann, wie der gewiegteſte 
"Kenner des mufifalifchen . Mufbaues 
des Werkes. 

ſtMahlers achte Symphonie iſt 
nicht unbeſtritten geblieben. Der 
komplizirte muſikaliſche Aufbau des 
erſten Teiles hat Gegner, die Ver— 
wendung der Knabenchöre wird als 


Verbandes am Schluſſe der geſtern 
gab ein Mitglied des Großbäcker— 
Abend abgehaltenen Beſprechung 
dieſer mit den Vertretern der Brotfah— 
rer bekannt, daß ſeine Firma den 
Kontrakt der Brotlieferung für die 
Flottenſchule in Late Bluff habe, 


klingen in 


hold Werrenrath und Clarence Whi— 
tehill löſen ſie mit reichen Mitteln 
und voller, inniger Hingabe. Chor 
und Orcheſter geben ihnen nichts 
nach. 

Heute Abend kommt unter Mitwir— 
tung von Margarete Mahenauer, 
Lambert Murphy und Clarence 
Whitehill 
Worte. Die Ouverture und der 
Sang der Eliſabeth „Dich teuere 
Halle“ aus dem „Tannhäuſer“, der 
Walkürenritt, Siegfrieds Tod au 


ſpiel und Iſoldes Liebestod 
„Triſtan und Iſolde“ und 
Reihe von Einzel— 


aus 
einer 


ner Waffen zu 8100 Geldſtrafe ver— 
urteilt und dann der Obhut der Un— 
terſuchungsabteilung Onkel Sams 
übergeben. Deren Vorſteher, H. G. 
Clabaugh, wird prüfen laſſen, ob 
der Verdacht, daß Stanley ein 


ausſchließlich Wagner zu 


a | 
3 | 
der „Götterbämmerung”, das Vor: | 


| und EChorfzenen | 
'aus den „Meifterfingern”“ jtehen auf | 
dem Programm. Morgen, am leßten | 
m= weniger mwirkffam in ber Durchfüh- | Abend des Tzeltes, wird die Mahler= | 


erfüllten Bühne, die|rung Bingeftellt, ala in der Idee. | fche Symphonie wiederholt. Dr. ®. | 


‚auf der Bahn geht viel verloren, in- 


zu 82.69 


Wer trägt den Verlu 


ſt? 
Speicherbeſitzer prozeſſiren 
Bahnen vor Richter Gridley. 


mit 


Hoher Schadenerſatz zuerkannt. 


Mit 817.000 ſollen dem Fuhrmann 
ſeine geſunden Gliedmaßen vergütet 
werden. — Beſſie Berger wird das 
ſtrittige Land zugeſprochen. 


Bei dem Verſandt von Getreide 


folge der Einwirtung von Hitze und 
Kälte. Darauf nehmen die Getrei— 
debörſen in ihren Vorſchriften über 
den Börſenhandel mit Getreide Rück— 
ſicht, nicht aber die Eiſenbahngeſell— 
ſchaften. Sie haben nun der zii: 
ſchenſtaatlichen Handeltommijfion 


I 


den fie im alle eines Streits nicht | Spion oder etivas dergleichen ift, fich jeine Anzahl Kegeln zur Gutheigung 


innehalten fünne, Der Kommandant 
ber Flottenfchule Habe der Firma bie 
fefle Zuficherung gegeben, "daR jeder 


rechtfertigt. 
Der junge Mann verſchaffte ſich 
kiürzlich mit Hilfe irgend einer Blech— 


vorlegen wollen, wonach ſie für den 
Verluſt nicht verantworilich ſind, die 


| 


ihrer Arbeiter, der die Arbeit einftelft, | marfe, die man fich nit genau an: | Getreibes bei der Verladung berechnet 


fofort verhaftet und fich binnen 24 |fah, Zutritt zur Anlage der Pollat | werden joll. 


Daraufhin haben bie 


Stunden innerhalb der Mauern des Steel Co. in South Chicago, welche | Mitglieder des Werbandes der Ge- 


BundeszuchtSaunfes in Leanenmorth Munition fiir die Alltirten herfteilt, |treidefpeicgerbejiger 


feben würde, 
Als der betreffende Gropbäder 
beute von einem Mertreter der 
„Abendpoſt“ um weitere Angaben 


erſucht wurde, lehnte er es enfſchie 


ven ab, ſich in Einzelheiten einzu— 


laſſen, gab aber zu, daß ſeine Firma 
den Kontrakt für die Flottenſchule 
habe. Auf die Frage, welche Stel— 
lung die Bundesregierung den Strei— 
kern gegenüber einnehmen werde, hat— 
te er nur die Antwort: „Die Regie: 
rung wird tun, was Stein folchen 
Hallen zır tun pfleot — und was das 
iſt, wiſſen Sie ja felber.“ 
Heute Abend werden Vertreer der 
jüdiſchen Bäckereibeſiher und 
ihrer 400 Leute über den erſteren 
Vorſchlag einer neuen Lohnſkala ver— 
handeln. Die Bäckereibeſitzer ver— 
langen auch, daß alle Verträge mit 
ihrem Verband und nicht mit den 
einzelnen Geſchäftsbeſigern ab— 
geſchloſſen werden ſollen. 

Die Gewerkſchaft der Fahrer von 
Fruchtpaſteten iſt mit den Paſteten— 
bäckern ebenfalls wegen neuen 
Arbeitsvertrages in Unterhandlung. 
Statt $16 die Woche und 25 Cenis 
Kommiſſion für einhundert ver— 
kaufte Fyruchtpafteten fordern bie 
Fahrer $20 und zweieinhalb Prozent 
jan allen Berfäufen. 
| —_——+ 1 — 


Ungebli verdächtig. 


— 
52 


Stanley Trinkhaus' rätſelhaſter Veſuch 
in der Munitlioensſabrik. 
Stanley Trinkhaus, 8944 Hou— 
ſton Ave., ein junger Mann, wurde 
heute im Stadigericht 
Mahoney wegen Tragens verbotge— 


| 


und wurde im Büro des dort anıwe- 
‚Tenden franzöftichen Infpeftors abge: 
ITaßt. In feinen Tafhen fand man 
leiniae angeblich verdächtige Inſtru— 
| S x 

mente. 


Um friſh 
und geſund zu ſein 


—muß man den Magen geſund, die 
Leber tätig, die Eingeweide regel— 
mäßig und das Blut rein erhalten. 

körberlicher Zuſtand 


2 
i 


Euer 
von der Geſundheit dieſer Organe 
‘ab. Wenn irgend etwas nicht recht 
iſt, 

| \ .» 
nehmt einfad) 
‚ein paar Dofen von Beeham’8 Pillen 
und verhiültet gefähtliche Erkrankun— 
gen. Sie ſind ein vortreffliches, ſtär— 
tendes Tonikum für das Syſtem und 
eine große Hilfe zur Erhaltung der 
Geſundheit. Eine einzelne Schachtel 


beweiſt den Heilwert von 


BEECHAM’S 


bängt | 


im Norbmwefien 
 Superiorrihter Gradiey um einen 
‚Einhaltsbefehl gegen die Chicago 
‚und Alton und 32 anbere hiejige 
Bahngeſellſchaften erſucht. Dieſe 
wandten ein, daß das Superiorge— 
richt nicht zuſtändig ſei, der Richter 
hat den Einwand heute aber abgewie— 
ſen und den Fall zur Verhandlung 
angeſetzt. Es handelt ſich um Hun— 
derttauſend von Dollars im Jahre 
an Frachtgebühren, und es ſteht zu 
ſten Inſtanz durchgefochten 
wird. 

Zum hilfloſen Krüppel geworden. 
Am 20. September 1913 war der 
jeht 43 Jahre alte Fuhrmann Simon 
J. Campbell von der Süd Halſted 
Straße mit ſeinem Geſpann öſtlich 
in die Kongreß Straße eingebogen, 
als ein Straßenbahnwagen der Eith 
Ry. Co. in ſein Fuhrwerk hinein— 
ſauſte. Campbell kam erſt nach vie— 
ſich, er hatte eine Gehirnerſchütte— 
rung, einen Schädelbruch erlitten, 
ſeine ganze linke Seite war gelähmt, 
feine Zähne fehlten. Er war völlig 
bilflo8 geworben und dabei familien- 
‚vater. Die Straßenbahngefelligaft 


I weigerte fich, ihn anjtändig abaufin- 
den, er klagte, und Geſchworene vor 


Superiorrichter Sabath haben ihm, 


unter Zugrundelegung ſeines frühe— 


ren Verdienſtes, 


heute 
Schadenerfag zuerkannt. 


$17,000 
Die Ge: 


Sragt für den vollen limfang bed, 


erwarten, Daß der Fall bi3 zur hödh- | 
werden | 


! 

|mend, wo er dur; fein RViolinfpiel, 
Imie fo häufig fon, feinen färglichen 
| Lohn um $5 vermehrt hatte, am 
| Sonntag, den 27. Juni 1909, ſpät 
Abends an der Nord Afhland und 
|Rorth Ave. von einem Sommerwagen 
\der Straßenbahfnmagen beinahe ab- 
geſtiegen, als der Wagen weiterfuhr 
und Frantk hinterrücks auf das 
Pflaſter ſchlug. Die Straßenbahner 
ſuhren, obwohl ſie von einer Frau 
aufmerkſam gemacht worden waren, 


weiter, ein paar Männer ſtiegen aber 


ſan der nächſten Ecke ab und trugen 
den beſinnungsloſen Mann nach ſei— 
rer nahen Wohnung. Er hatte eine 
Gehirnverletzung erlitten, wurde nach 
ſeiner Wiederherſtellung mürriſch, 
vermochte nicht mehr wie früher zu 
‚erbeiten und auch nicht mehr zu mu— 
ſiziren. Nach dreizehn Monaten fſiel 
er bei der Arbeit beſinnungslos um 
und ſtarb kurz darauf. Der Familie 


Brentanos Gerichtshof heute 87500 | 


Schadenerſatz gegen die Straßen: 
bahngeſellſchaft zugeſprochen. 
Beſſie Berger erhält das Land. 
In dem ſchon in der „Abendpoſ 
turz geſchilderten Prozeß um wert— 
voſſes Land auf der Weſtſeite hat 
Richter Torriſon im 


u 


der Gattin Des Bäckereibeſitzers 


Topcoats, $2.95 und $3.90. 


| 


| Die Melliſh Hayward Co. 


Beſann ſich zu ſpät. Br 


2 


‚ihr Mitglied rant Mellifh, mie 87 


häufig gefchieht, 


buch Gourinen © 


Barber, einen Agenten, bei einer 


| Zebe 
'$15,000 verfichern laffe 
‚dann eines Anderen befonnen und. die 


0 a Lu zu - 
n, fi aber © 


Prämien von $1431 nicht bezahlt. 2 


|Barber eriwirkte vor Richter Bomled 


;feute ein Zahlungsurteil über den ” 


> 
“2 


‚Betrag. ‚ 
„Laß ihn laufen.“ 


Er 


John 3. Hartleyg Gefuh um = 


|Sreilaffung ift don Superiorrichter 3 


Sullivan bemilligt worden, nadhbem 


&rtundigungen in Rolumbud, DO, © 
‚ergeben hatten, daß Frau Hartley = 


ihr Gtrafperfahren 


wegen Nicht 


‚unterftügung feiner Familie gegen 7 
ihn Hatte fallen laffen, weil Hartleys 7 


‚Bruder, ein Bifchof, 
genommen hatte. 


Wittwe Erbin, 


ı Millionär 


Kurz vor feinem Tode bat ber 
Henry H. Walter fein 


v 
— 
— 

2 


| Teftament gemadit. E3 ift jeher funz, © 
Die Wittwe Jeſſie ift Alleinerbin = 


und Nachlafverwalterin. Die Ei 
tar kinderlos. Legate find nicht vor 
ı handen. 
Walter. 


Kreisgericht 
heute zu gunſten von Beſſie Berger, | 


Ließ Opfer im Stich. 


! 


Iſaat Berger, entichieden. Gleich | Ion Tunn von Kraftwagen überfahren 


zeitig ertlärte er deu Wechjel im Be: 
fig des Negers Young für betrüge: 


ı ches mit Baulichkeiten wohl $20,000 | an Delaware Place und Dearborn "3 


wert ift, war von einem gemiljen 
Fiedelmann auf Anweis von Israel 
Berger, des letzteren Schwager Iſaak 


Berger, als Sicherheit für ein Dar— 


lehen von 51765 übertragen worden, 
ebenfalls Diamanten. 


81000 eingelöit. Beſſie, Iſaaks 


Gattin, machte dann einen Vertrag | 


mit Israel, die Liegenſchaft zu 
812,500 zu kaufen, woraus der Rich— 
ter folgerte, daß ihr Gatte nur als 
Pfand, nicht als wirklichen Beſitz, er— 
halten habe. Die Liegenſchaft ge— 
langte infolge des Verwandtenſtreites 
und von Schiebungen zum Zwangs— 
verkauf, und der Neger Yound, der 


mit Israel und einem Anderen ein 
Gefchäftzburo teilte, tauchte nun mit | 


einem Befigtitel und Schuldſcheinen 
über $7000 aus der Verfentung auf, 
dab aber diefe betrügerifch feien, 
'fehloß der Richter, wie er jagte, dar: 
'aus, dat Young unter Eid bei jeiner 
Wernehmung fein Vermögen mit 
|$30 bi8 $40,000 angegeben habe, daß 
‚er ober tatfächlich fo arm geivefen jet, 
dab er eine ibm vom Stabtgericht 


| 'fellfchaft will Berufung an ben habe bezahlen können und daher fech® 
| | Uppellhof anmelben. | Monate im Arbeitshaufe figen muß: 
| Grant Yagielöti, ein 39 Jahre|te. Der Richter ftieh den Zmangs- 
alter Bügeler in einer Schneiberwerf: |verfauf um und orbnete eine teinliche 


Gröfter Rerkauf von Isgemt einer Medizin ie ' 


von Richter | ver Wert, Uederaft werfanft. In hatten, Ttatt, war, 


106 und Ag, 


mit feinem achtjährigen Regelung der Sache, unter Ausfhluß 
unge Söhnen don einem Konzert kom» von Young, at. ® 


Letziere wur⸗ 
den von Israel durch Abzahlung von 


— Gelditrafe bon $200 nicht | 


nnd getötet, : 


| Sohn Dunn, 824 Cab Str, 47 
rich und wertlos. Das Land, wel: | Jahre alt, wurde heute Nahmitlag 


 Str., von einen Kttaftlaftvagen der 


‚Firma Nallas Brothers, 721 ®. 
Randolph Str., 


den Wagen 
Stich laſſend. 
einen 


un 
N. 


geleſen und 


Sin Neffe ift Hreiselchler 


x 


fih ihrer ans 2 


A 


* 
—— 
3— 


hoſpital gefahren, ſtarb aber unter 


wegs. 
im Beſtattungsgeſchäft 004 
| Str. 
| flüchtigen Wagenlenfer. 


Jäh dahingerafft. 


WVor dem auſe 
Weſtern Avde. brach geſtern 
mittag die 53jährige Frau Lizzie 
\Scribner, Nr. 3208 Wafbhıng 
‚Boulevard, tot zufammen. Die Yeipe 
|befindet fich im Beftattungsgefhänt 
INT. 217 N. Weftern Une. Dorint 
au ber Koroner die Tobesuejänge 
| feftzuftellen Tuchen. 


| 
I 


Y nd 


} 
’ 
t 


*« Mer fein Grundeigentum bE 
ITaufen till, erreicht | 
Zweck durch eine kleine 


der „Abenbpoft”. — 


Sejet Die „Fonnte ‚of 


Seine Leihe Befindet = 


Nr. 1193 Mi 


überfahren. Als ° 
der Führer des Wagens jab, was 
‚er angerichtet, ergriff er die Flucht, © 
und das Opfer m 5 
Tanıı wurde bon = 
anderen Rraftwagenfährer, = 
9. Day, der Unglüdlihe auf 7 
nah dem Heneotin- 


5 
3 


Die Polizei fahndet auf 
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Hu langer Fahrt. 


Ningling Brothers madıen nad) Ghi 
cago Spielzeit 16,000 Meilen NRetie. 

Rad) 46 Roritellungein, der läng 
ten und erfolereiciten Sprel; 
des Ringling Brotbers Zirkus 
Chicago, verläit die Riejenunter 
nehmung Sonntag Nadıt ımiere 
Stadt und damit das lette feite Zir 
fusgebäude für eine lange Zeit. Der 


‚cat 


in 
tl 


a 
—— — * 


Zirkus geht nach St. Louis, um 


dort einige Zeit in ſeinem Zelt zu 
gen und Sonn 


ſpielen und von da auf eine große 
Tour von insgeſammt 16,000 Mei— 
len Länge. 

In den 24 Jahren, ſeit denen der 


Zirkus Chicago regelmäßig beſucht,— 
ausgezeichneter Weije alle Witiir: | 
Dieien drei Moden | 


in 


war das Intereſſe an ſeinen Auf 
führungen noch nie ſo groß, wie in 
dieſer Spielzeit. Dazu mag wohl 
auch beigetragen haben, daß man jeßzt 
ſo viel mehr an Kraftleiſtungen, 
tüchtiges Reiten und 


denkt, das der Zirkus auch in Frie— 


ST 18 
Lt 2 


nl fr 
ehnliches 


Ruhig Blut! 
Bollziehungsbehörde des Illin. Zweiges 
des D. A. N. B. erläßt Mahnwort. 

Die Vollziehungsbehörde des 
Staaisverbandes Illinois 
Deutſchamerikaniſchen Nat 
hiell geſtern unter dem Vorſitze von 
Charles Chirſtmann ihre regelmäßige 
Berſammlung ab, in der außer Chi— 
cago die Städte Pekin, Bloomington, 
Santatee, Kewaunce, Clain, Strea— 
kon, Rodford, Dundee, Freeport, 
Gicero und Defatur vertreten waren. 

Der größte Teil der Beiprehung 
den burch die Kriegslage ge: 
ſchwierigen Verhältniſſen 
und bie Stellyngnabme 
ichuffes findet 


ſchaffenen 
idmet, 


18 
us 


da3 an fämmtliche Ver— 


© werben wirb: 


— 


Die gegenwãrtige kritiſche Lage 
und bas Veftehen eine? Kriegszuftan- 
Des zwifchen dem Lande unferer Ge- 
Bute und dem Lande unjerer Wahl 
legt jedem amerifantiichen Bürger uno 


ſoichen, hier die Gaftfreundichaft de? | 
Bandes geniehenden Bürgern des 
FDeutfchen Reihes und Defterreich- | 
lingarns gemwilfe Pflichten auf, um, 


© deren Einhaltung dringend gebeten 


nit dem Glodenfaiten verbindet, 
feparate Leiter au fehen find, 
einen und Baummol 
mengeflodgten, das ganze it cine jchmieafane, 
Die dünnen Nunpferdrübte find feiner 


salls diefe Schnur mit tbren 


FPELLLRE LE LLLERVERLRE TTV ERE NEIN LITER DL ETUI EN HERE CERSTIRTITITEN Neon 

| 
gleichen Tag. 100 Prozent Verdienit. | 
Verkauft am nächften Tag das Säge: | 


—— | mebl. 1000 


bom | 
ionalbund | 
I» * ı 

'felben follten 
‚twie in der Verganaenkkit, unter Be 
der herrichenden Ver: | 


nachfolgenden ! 


Telephone 


grume Weberzug der Schnur, 


jeder ntit 


le 


viele davon. 


ördern. 


Chicago Telephone Company | 


Bell Telephone Building 
Official 100 


denszeiten zeigt, das aber int Striege 


jo mander wird jelbit ausüben 
müſſen, der ſonſt nur ruhig an ſei 
nem Schreibpult ſitzt. Jedenfalls 
hat der Beſuch der Vorſtellungen 
ununterbrochen ſich auf der Höhe 
gehalten. 


Nun werden die ſo beliebt gewor 
nen Künſtler und Clowns, wird 


dene 
Ballet, werden die Na 


das große 


Ih 

m 11 | 
IH) lin. I I 
nl" I ll —9 
———— han] 


N, 
ll Fnnnuo 
= a 
9 
l 


die Ihr Peil 
zurückgeſchlagen To 
einem lleberz 
und Die dünnen Drähte inmendig zuiam- 
biegſame Strähne der 

viel feiner 


Hunderten von haarartigen Drähten 
verdreht und zu einer Maſſe von Knoten wird, reiben ſich die Drähte 
gegenſeitig, bis die Reibung die Leitung beeinträchtigt und die Ueberfüh 
undeutlich wird. 
Menn most die Schnur von „Einfniden“ frei hält, 


Little Glimpses 
Into Your 
Telephone 
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„m übrigen müffen wir Bürger 
Deuticher Ubltammung und Reiche: 
deutige auch ın der Zukunft eng und 
innig zufammenhalten, zum gemein= 
famen Schuß und zum gegenfeitigen 
Zroit. Wo immer möglich, follte den 
fich außer Wrbeit und Stellung be- 
findlichen Stammesgenoffen ver red}: 
te Weg gemwiefen werben, damit bie- 
felben wieder Beihäftigung befom- 


‚men; denn es werden Fälle vorfom 


men, wo Bürger deutfcher Abtunft 
oder Reichsdeutiche ihre Stellen ver: 
‚lieren, weil biefelben ihre Stammes 
'genofjenfchaft nicht verleuanen fün- 
nen. 

| „Wir werden unferer Würde als 
amertfanifche Bürger nichts vergeben, 
|fondern werben ben gejchworenen 
ı Treueid heilig halten; jedoch können 


„jund werden wir uns nicht zu Gefin 


ınımaslumpen erniedrigen und in bas 
ıGeheul gegen Deutfchland und feine 
Verbündeten einftimmen. Mit fchme: 
rem Herzen werden wir unſere 


JPflicht als ameritaniſche Bürger er— 


füllen und nichts unverfucht laffen, 
‚um einen baldigen srieden ımd bie 
‚Miederheritellung freundfchaftlicher 
| Beziebungen zwilchen den Wereinig- 


2] ten Staaten und Deutfchland herbei- 
N | zuführen. 


t 


turwunder umd die wilden und qae- | 


ss 
vr Innr 
ut ill 


ere nur nod) Dbeute, 
tag bier zu jeben fein. 
Manch einer wird noch einen Mb: 
ſchiedsblick auf ſie werfen 


zähmten 


nochmals feſtſtellen wollen, in wie 


kenden ſich in 
den beſonderen Verhältniſſen 
Chicago angepaßt haben, ſo daß der 
Zirkus jetzt ein fehlerloſes Werk or 
Zuſammenwirke dar 


ar 


14 
il . 


444* 
ganiſirt 15 


ſtellt. 


„Die perſ 
zelnen ſind 


‘ 


gemeintchaften, ihre 
Verlammlungen abzuhalten. Die- 
auch in der Aufunft, 


mr 
am 


rückſichtigung 
hältniſſe geführt und jeder Anſtoß 
vermieden werden, welcher den Ver 
ein oder die Mitglieder desſelben in 
Konflikt mit den Behörden oder dem 
Ceſetz bringen kann. 


„Es braucht wohl keiner weiteren 
Betonung, daß während der kritiſchen 


keine deutſchen Fahnen zum 
Schmuck der Vereinshallen gebraucht 
werden ſollen. Die Landesflagge und 
die Vereinsbanner erfüllen den Zweck 
vollkommen. Auch die Bilder der 


Zeit 


Herrſcher und der Führer der Heere 
und Flotten der Zentralmächte ſollten 


entfernt werden, da gewiſſe Perſonen 


daran Anſtoß nehmen würden und 


dadurch nur Unannehmlichkeiten her— 
beigeführt werden können. 
— — —— 


Kinder schreien 
| NACH FLETCHER’S 
'cASTORIA 


wollen | 
und viele ttändige Freude werden | 


önlichen Rechte des Ein- 
durch den Kriegszuſtand 
‚in feiner Meile befchräntt, auch nicht 
die Nechte der Vereine und Kirchen: | 


Sitzungen und 


„Die deutſche Sprache, deutſche 
Sitten, deutſcher Glaube und deut— 
ſcher Geſang und Literatur können 
und werden auch in der Zukunft trotz 
der beſtehenden Verhältniſſe weiter 
gepflegt werden. Dieſelben ſind nö— 
tig und von weitgehender Bedeutung, 
wenn der Krieg vorüber iſt und die 
Vernunft über das Kriegsgeſchrei 
den Sieg errungen hat,. um die au- 
ten Beziehungen zwiſchen 
"Rändern wieder onzulnüpfen 
| dauernd zu befeftinen. 
„on der Zmifchenzeit 
Wort: 
pflicht“. Wir wollen deſſen eingedenk 
ſein und hoffen, daß nach dem dun— 
kelſten Teil der Nacht das Morgen— 
rot einer neuen und beſſeren Zeit an— 
brechen wird.“ 


ir 
Is 


und 


gelte da3 


——1-—— 
Dom Grundeigentumstntarft. 


'&roße Verfäufe an der Sheriday Nond | 


und Randolph Str. 


rau N 


Syndikat 


— 
an ce 


nna x. co 


Baird & Warner 


(Zeil der von diefem auerjt ermworbe- | 


der Sheridan 
Frontfuß 


nen Liegenſchaft an 
Road, nämlich 303 
letzteter und 275 an 
ę250,000 gekauft. 
Von den Erben von 
Henry Botsford den Grund 
Boden, 40 bei 100 Fuß, 
Südſeite der Randolph Str. vierzig 
Fuß weſtlich von Dearborn Str., auf 


dem das 


an Oskar F. Maher verpachtet. 


lefele & Eon die Liegenihaft an 
der Nordiveitede ber 55. 


des Ridgewood Court, 76 bei 100 


Fuß, und das nördlid angrenzenbe | 
bon. 
Frant U. Chambers zu insacfammt | 


Grundſtück, 25 Fuß Front, 
837,500 aelauft. E& mird dort ein 
ameiltödiges Banf- und Bürogebäude 
errichtet. 

Die Liegenichaft auf der Dftfeite 
ber Greenwood Xpe., fünfzig Fuß 
nördlich von der 65. Straße, 85 bei 
169 Fuß, mit $27,500 belaitet, ift zu 
Inicht aenanntem ®Preife von Arthur 


!®. Strudmann an Xofeph %. Miller, 


|berfauft worden. 
Zu annähernd $100,000 hat Frau 
Lstartotte D. Reynolds an Hugo F. 


Briefe und Bierholen. 
Kronen nonatlich. 


Motto: Time is Money. 


beiden | 


„Ruhe tit die erfte Bürger: | 


ears hat von dem | 
einen | 


an! 
der Wodifon | 
Straße und Brompton Avenue, zu 


Leonard H. Roach hat von Michael | 


Straße und: 


Arnold das elegante Fünfzehn— 
familienhaus 327 bis 335 Belden 
Ape., nahe Lincoln Part Weit, 
Grund 150 bei 124 Fuß, verfauft. | 

Pagtabfhlüffe: 336 Süd State: 
Straße, vierftödiges Gebäude, an 
Samuel M. eh zu je $16,000 auf: 
zehn Jahre; 324 Süd. State Str., 
ähnliches Gebäude, an Silver Bros. 
zu je $17,500 auf zehn Jahre; 226 
Süd State Str., eine Ladenhälfte, | 
an 3. Ganis zu jährlich $7000 auf 
zehn Nahre; 324 Süd State Str., 
drittes Stocdwerf, an den Zahnarzt : 
Dr. Roß zu je $3600 auf zehn 
Jahre, vierte Stodwert an E. N. 
Flint, zu je $3000 auf zehn Jahre; ' 
85 Weit Nandolph Str., Laden= und | 
Kellerraum an Welfb Bros. zu; 
85400 jährlih auf fünf Jahre. 

—— —— 
Pederſen. 
Ein Zeitbild. 

In einem däniſchen Blatte leſen 
wir die folgende amüſante Schilde- 
rung des Aufſtieges und Falles eines 
der zahlreichen ſogenannten „Gulaſch— 
jünglinge“, einer neuen Spezies von 
jugendlichen Spekulanten, die der 


Kriegshandel in Skandinavien her— 


vorgebracht hat: 
VPederſen, Carlo Henry Pederſen, 


19 Jahre alt. Abſtehende Ohren. 


Gummikragen. Schwarze Fingernä— 
gel. Kaufmänniſcher Angeſtellter. 
Hauptbeſchäftigung: Kopieren der 
Gehalt: 25 
Ausbruch des Krieges. Große Um— 
wälzungen auf allen Gebieten. | 
Diel Geld zu verdienen. 
Lit auf. 
Gr Sagt, 
feine Stellung auf. Der „Alte“ hält! 
eine Ermahnungsrede. Pederſen 


Pederſen geht ein 


grinſt höhniſch. Erhebt 25 Kronen. 


| 

Seht. | 
Leiht von einer Tante 75 Stronen. | 
Kauft 1500 Kilo Sägemehl. Kein | 
Menih mill Sügemehl faufen. | 
Vederfen vor dem Ruin. Selbitmorb- 
gedanten. Kauft für ben Reit des | 
Betriebskapitals 100 Gros zurückge-⸗ 
ſtellte Stahlfedern. Verkauft ſie am 


Prozent Verdienſt. Pla— 
ciert Betriebskapital und Gewinn in 
Mettwurſt. Verkauft die Mettwurſt 


nach einer Stunde mit unglaublichem 
Gewinn. 


Direktor. Eigenes Büro. Vobroffs- 


weg 6õ, 4 rechts. Firmenſchild an ber 
Tür: Carlo Henry Pederſen, Diret— 
tor und Exporteur. Briefpapier mit 
Firmenaufdruck. Telegrammadreſſe: 
„Alleskäufer“. A. B. C.Code uſw. 

Equipierung beim Hoffchneiber. 
Gentleman. 

Die Zeit geht. Peberfen fauft mei- 
terhin Sägemehl, Stahlfedern und 
Mettwurft. Außerdem Leberpajtete, 
Zitronen» und Drangenterne, alte 
Summifchube, Hafenfelle, Bierfla- 
fchen, Ialglichte, Räucheraal, Gum- 
miabfäße, Tajchenlampen ufiv. 

Er verfauft alles. Koloffaler Ge: 
winn. 

Umzug von Vodroffsweg 65,4 
rechts nach dem Weſtlichen Boulevard 
67, I. Zwei Fernſprecher, drei 
Schreibmaſchinen, Parlograph, Pro— 
turiſt, Bürofräulein und eigener Rad— 
ler in Uniform. 

Schwindelnde Umſätze. Beſcheidene 
bank. 

Auto nebſt Chauffeur in moosgrü— 
ner Livree mit Goldtreſſen. 

Es geht Pederſen ein zweites Licht 
auf: die Börſe. Er kauft Papiere, 
ganz gleich welche. Verliert. Kauft 
andere, ganz gleich, welche. Verliert. 
Kauft wieder und wieder. Verliert 
wieder und wieder. 

Verabſchiedet den Chauffeur und 
eines der Bürofräulein. Sept alles 
lauf eine Starte. 
Fortuna!) Am 
| Brozent Geminn. Am 
60 Brozent, am drittnächlten 5 Pro= 
zent uſw. uſw. 

Neuer Chauffeur. 


| 


nächiten Tage 20 


Eigene Ville. 


aminlung, eine Perler, zwei Dienit- 
nädchen, ein Diener, eine Hausdame. 
Verlobung: 
Carlo Henry Pederfen mit Frau: 
\lein Anita (Anna) Schmidt. 
| Ein Perlentollier zu 18/00 ro: 
Inen. 
Verkauft alle Attien in Baufch und 
Bogen. Am nädften Tag Tinten fie 
um 68 Prozent. Die ganze Stabt ift 
in Yufruhr. Pederjen reibt fich Die 
' Hände und tauft bei einem Champaa- 
inerfeft feine Villa „Fortuna“. 
Gibt feine Direftor- und Expor— 
teurtätigkeit auf und ift nur. nod) 


Stephen | 
wift und denen 2. %. Eraia3 hat! 
und 
auf ber! 


ir 


rare MA 


Tapeten 


D 


Dearborn Ser. 
Eine Gelegen— 
heit, die Tape— 
ten für jenes 
Zimmer zu kau—⸗ 
fen, das tabe— 
zirt werden muß 
und dabei be— 
deutend zu ſpa— 
ren. Einfache 
30=3ÖLlige Latmeal Tapeten, bram, 
blau, ara, hell» und dunkellohfar— 
Dig hell und dunkelgrün; 

büsiche Biend und Leder-Effefte; 
Micn und Tapeitry Geilings in 
» forreften Farben — 


zmeiftödige Gebäude ber | 
Sinefilchen Speifemwirte King Non Lo 
Co. fteht, zu $180,000 getauft. Das | 
‚Land iit bis 1991 zu $I000 jährlich ' 


N aryır [are 
(Reunter Floor, 


Schlafzimmer Satin- und Blumen— 
Streifen und Chintz-Effekte, gefir— 
nißte Golds, zweifarbige, Shadow 
geſtreifte, Tapeſtry und Frucht-Mu— 
id iter — die Nuswahl am 

I Samstag, Rolle zu 
| 


| Untoften. tonto in der Candmanns- | 


(D, Fortuna! D, | 


DISON AND DEARBORN &T3} 


Unterzeug 


(Dritter Floor, State Str.) 
Fein aerippte baummvollene Union 
Suit3 für Männer, lange und furze 
Mermel, Ankle u. Dreiviertel-Länge, 
in weiß und Eeru, alle Grö- 
Ben, zu nur 


69 Muskin Athletic Faſſon Union 
Suit3 für Männer, Größen 48 
36 bis 44, Samdtag zu .. C 


In kurzen 


N 


Knaben-Anzüge, mit ertra Baar gan 
Gürtel und VBind Bad Nortolt, mit 
geltreift und Plaid Caflimeres und 
und grünen und blauen Kombinatione 
Jahren — ſpegiell zu nur 


zn S 


ä 


| 
Rentier und Börfenfpelulant. Spib- 
name: „Der Millionär in Weftenta- 
Ichenformat“. Sit populär, gefürchtet, 
bewunbert, beliebt, verachtet, gehaßt. 


|tuftert Hauffe. Geminnt. 

| Belommt den Größenmwahnfinn. 
ıflauft 20,000. Kauft 30,000. Kauft 
140,000. Kauft 50,000. Kauft 70,- 
000. Kauft 100,000. 

Weiß nicht mehr aus nod ein, 
!fauft nur in einem fort und — ver: 
dient. 

Weiß nicht mehr, wo er mit all 
dem Geld hin ſoll. 

Verliert auf ein Brett eine halbe 
illion. 

Zuckt mit keiner Wimper. 

| Berliert am nächlten Tage 50,000. 
| Bleibt eisfalt. 

Am übernächiten 100,000. 

Negt gilt es! Den legten Der ber: 

3! Biegen oder brechen. 

Alles futſch! 

| Billa, Möbel, Perfer, Gemälde, 

Auto, Hausdame — alles futih! 

' Futlh auch Anita Schmidt umd 

das Perlenkolliert ... 

| — — — Veberfen fehrt reumütig 
„ten“ zurüd. „Guten 

Tag!“ — Der „Alte“ hält eine Er— 

mahnungsrede. Pederſen iſt geknickt. 

Er hat Tränen in den Augen. De 

„Alte“ erbarmt ſich ſeiner ... 

Pederſen. Carlo Henry Pederfen, 
21 Jahre alt. Wbftehende Ohren. 
|Gummifragen. Schwarze Fingernä- 
Hauptbefhäftigung. Kopieren ber 
Briefe und Vierholen 

(Deutfh von W. PB. Larfen.) 
re nn 


IM 
® 
I 


I 
zum 


‚Märtyrer des Herzens. 


! 
E. J. Robbel erſchoß ſeine Frau und 


richtete ſich ſelbſt. 


übernächſten 


Handelte niit Vorbedacht. 


tragödie ſpielte ſich heute Morgen im 
dritten Stock der Anlage der Firma 


| 
| 
| Ter dramatiſche Abſchluß der Ehe— 
Montgomery Ward & Company ab, 


| Ein Ehedrama fand heute Morgen 
Ifurz vor acht Uhr in der Anlage ber 
Firma Montgomery, Ward & Som: 
pany an Chicago Ave. und Larrabee 
Straße dadurch ſeinen erſchütternden 


Abſchluß, daß Edward G. Robbel, 


= — e 
Nr. 4609 Malden Straße, ſeine von 


ihm getrennt lebenden Gattin Helen, 
die als Kontoriſtin in der Kreditab— 


Firma beſchäftigt iſt, mit 
zwei Revolverſchüſſen 
ſtreckte, dann Karbolſäure trank und 
ſich mit einem Schuß in die Schläfe 
der irdiſchen Gerechtigkeit entzog. 


teilung der 


Aufregung unter den zur Arbeit 
ſtrömenden Angeſtellten. Etwa 25 
junge Mädchen waren einer Ohn— 
wacht nahe, und die Hausärzte 
hatten alle Hände voll zu tun. 


| Die Leichen befinden fich im Ber | auter J 
'ihre Sugend in Minneapolis ver- | 


‚fattunaggefchäft Nr. 328 MW. Chi- 
can Une. Dort wird auch der Ko— 
‚runer feineg Amtes walten. 
| Mord im Herzen. 

Unter dem Borwande, Cinfiht in 
‚einen Katalog nehmen und mögli- 
cherweiſe Waaren beitellen zu mol: 
‚len, batte der den Wngeftellten ber 
Firma nicht befannte Mordbube fich 
;&inlaß in die Anlage zu verfchaffen 
‚gewußt. Er ftand in einem Gefchäfts- 
zimmer be3 3. Stodiwerfs, bon dem 
-aus er den Korridor und Treppen= 
abfat überfehen fonnle und blät- 
'terte nervös in dem Statalog. Gein 
‚verftörtes Mefen fiel dem Worfieher 
ber betreffenden Abteilung auf. Ehe 
der Beamte aber dem berbächtigen 
‚Kunden auf den Zahn fühlen konnte, 
‚tauchte rau Robbel, ihr Frühſtücks— 
—7 in der Hand, auf dem Trep— 
penaufſatz auf. Im nächſten Augen⸗ 


z gefütterten Knickerbocker 


|  Spetuliert Baijfe. Gewinnt. Spe= | 


tot zu Boden | 


Die Bluttat verurfachte ungeheure | 


cchuittroſen 


- Lowest 


direlt per Exbreß, um 9 Uhr Borm., u. fo lange 35,000 borhalten— 
pradtv. rofa u. weiße Kilarneys, Sunburſts, 
lias, Rihmond Reds etc., fpes. auf dem 7, 


Priees Our 


0stonSstore 


ards, Ophe⸗ 
Floor, Duhend 


llc 


STATE MADISON Ar» DEARBORN STS.. 


Vierter Floor 


Männerhite 


Bierter Yloor — State Str. 


Feine Belz-Yilgbüte für Männer — 
lorrekte Faſſons für den gegenwärti⸗ 
gen Gebrauch, 
halbgerade gero 
fekte, in ſchwarz, grau, braun und 
grün, gut 85 wert, ſpegziell für den 
Samstag-Verkauf offe— 
rirt zu nur 


ge Moden, die 
Iten Krempen - Ef: 


53.98 


Worten: 520 Münner-Anzüge zu $16.50 


- State Cir, 


$20.00 Anzüge fagten wir, nun, viele davon jind $22.00 Anzüge — nicht ein Anzug 


— —— 6 


Alle Um— 

änderungen 
werden 

| frei gemacht 


— — Farben, in Streifen, Karrirungen, 
Plaids und einfachen Farben aus 
Kammgarnen und blauen Serges, 
mit zwei und drei Knöpfen, Halb— 
gürtel, Pinch Back und konſervative 
Modelle mit weichen Lavels, natür— 
liche und leicht unterlegte. Schul: 
terıt, biertel=, halb- und ganagefüt- 
tert, alle Nähte piped, bei Hand ge= 
Icjneidert — Größen für Reguläre, 
Storpulente, Kleine und Schlanke — 


33 bis zu 46 
$20.00 ımd 


Pänner-Mnzäge 


Frühjabr-Natfons, Größen 33 bis 46 für Reguläre und für Siorpulente 


— die getwöhnlidhen 
$22.50 Werte, zu.... 

—Aus weich und rauh 
großen Auswahl von Fa 


817.50 iſt überall der Preis — ſpeziell zu 


Trench-Ueberröüde 


reinmollsnen orfordgrauen Virunas gemacht, durchweg mit Seide ge— 
füttert, alle bei Hand geſchneidert, Größen 33 bis 42, 31 


braunen geſtreiften und karrirten dicht gewebten Cheviots, Serges, Cat 
und Homeſpuns, Größen 9 bis 18 Zahr 
Knaben-Anzüge, aus reinwollenen echtfarbigen blauen 
ncy Norfolk Modelle, Pinch Back mit Patch Taſchen, Knickerbocker Hoſen, gefüttert 

— mit Gürtel Loops und Uhr Taſchen — 
ſpeziell morgen 


ſimer 
Hoſen, loſem 


dreiſtückigem Gürtel, einfach und fa 


Cheviots, in hübſchen grauen, braunen 
n 1 


— 
wege leeren re gene 
x 


Anichreibe-Kunden bezahlen im Juni 


gegetgeieh 
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BEER 


0 


serge-Anzge 


Sronts, alle Gr. bis 


* 
— 


* 


> infhl! 
28, einſchl 


* 


langen 


ER 


teleteleinjeieteiten 


aus, zog einen Revolber und qab 
zwei Schüſſe auf ſie ab. Von je einer 
Kugel in die Bruſt und in den Kopf 
getroffen, 

zuſammen. 
Augenblick 


einen mit glanzloſen 


es 


und Näbte tape 
Größen 6 bis zu 


in der ganzen Partie, der nicht in ganz beſonderer Nachfrage wäre, denn gerade jetzt, 
viel mehr al3 wie vorher, ſind Kleider wie dieſe ſehr ſelten unter dem Vreiſe zu ba= 
ben; ſehr feine Anzüge, viele mit 
Schlitz- Taſchen, in den neueſten 


finiihed Stoffen gemadt, in einer 
rben und Muftern — alle beliebten 


$12.50 


Mit Gürtel rund herum, aus reintwolfenen grünen und 
lauen Slanellen gemadt, ebenio fontervative Koat3, aus 


21 


$14.9 


Den Anzug für Euren Haben fanjt Yhr am beiten hier 
Stnaben-Angüge mit Weiten, Nod einfach brüftig, zivei Knöpfe Faſſon, weiche Lapels, 
Nirch Bad md fanch Flap Tafchen, aus guter Lualität dunkfelölauen, grauen und 


d, 


ganz Peg Top 
18 Nahren — 


für nur 


Jedes eine dieſer Kleidungsſtücke 
ſchneidert, und, was noch wichtiger iſt, aus rein— 
wollenen Stoffen gemacht. Es ſind wirklich gute 
Kleider wegen dieſer wichtigen Eigenſchaften: Ele— 
ganz, Qualität und Dauerhaftigkeit. 


Korrekt paſſende Anzüge in all den feſchen Früh— 
jahrmodellen, gegürtelte und hübſche engliſche Ef— 
fekte für den jungen Mann, ſowie Semi und ul— 
tra konſervative Moden für d 
fällig Kleidenden. 


— — 


+00 reinwol, blaue Serge Anztige fürMän- 
ner md junge Wänner 
itemen ı. Thliuht lonfervativen Modellen 
Nipaca gefüttert und X 
furze 


‚bit fprang ihr Mann zur Tür hin=! 


ee 
2oop Eingangvonallen HSchbahnzügen. 


*R Er 
—— 
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State, Van Buren und Congreß Str. — Sammelt S. C. Co. Stamps — Einen mit jeden verausgabten 10 Cents. 


Ale von Anſchreibe kunden am Samstag gemachten Einkäufe werden catf das 


Mai-Konto geſetzt, zahlbar im Juni. 


Männer-Frühjahr-Anzüge und Ueberröcke 
Alle ſind korrekte Moden und handgeſchneidert 


„E und grüne Flanelle 

ſtreifte Farben. Cheviots, Homeſpuns und blaue Serges. 
Frühjahr-Ueberzieher in den neuen all-around 

Trench-Mode 


iſt handge— 


ie ſich weniger auf— 


Einfach- und doppeltknöpfige blaue 


Rn ja 2 8 22 
Frühjahrs⸗Hüte 
Dritter Floor. 
Unſer Hut ; De 
RER dit in jeder 
—ans vollſtändig 
u ämmtl. 
a Hrübiabr Yarben 
Jneue FrübiabrſSchat 
tirungen u. beliebten 
Fafſſons ſind jetzt 
ner 
Zuverläſſige Hüte für 2.00 
Stratfard Hüte für 3,00 
De Lucte Hüte für 4.00 
Importitte Vurialino Hüte — 
'pestell au 5.00 und 
Prachtvolle Auswahl von Golflap— 
ven für Männer, alle Schattirungen, 


* 


* 
Pi. 
eb» 


Des 


au haben. 


6.00 
950 


in eleganten, 


er» 


Snir Eloth 9 75 
Joe 


net gefchneidert 


den Dienit antreten Tonnte, 


ihr tragiſches Schickſal ſich an ihr 


brach das Opfer entſeelt 
Der Mörder ſtarrte fie! 


Augen an, zoq dann, ehe die fchred= | 
‚gelähmten Zeugen einfchreiten konn= 


ten, ein Flafchchen Karbolfäure aus 
der Taſche, leerte es, ſetzte taumelnd 
den Lauf des Revolvers an die eigene 
hin. Jetzt kam Leben und Bewegung 
in die Zeugen. Viele der Mädchen 
ſchrieen gellend um Hilfe oder liefen 
ratlos hin und ber, 
ihrer 25 einer Ohnmacht nahe zu— 
ſammenknickten. Als die Hausärzte 
zur Stelle waren, konnte nur der 
Tod der beiden Opfer feſtgeſtellt 
werden. 
Aus guter Familie. 

Helen war 25 Jahre alt. 

ſtammte aus qguter Familie, hatte 


Schläfe, drückte ab und ſchlug ſang 


während wohl 
‚Wohl umd der gefunde Menfchenver- 


erfüllt. 
— — — — — 
Kauft jeht Kohlen! 


Sie werden bald ſehr knapp und teuer 
werden. 


Gima anı I. Auguft wird jich ein 


Mangel an Sohlen einjtellen, der! 


eberio Ihlimm oder Schlimmer jein 


wird, wie der bes legten Winters. | 


Sllinotier Kohlen, die jekt für 
92.75 bis $3.75 die Tonne zu haben 


ind, werden im Spätberbit $10 die 


Tonne koſten. 


Der Patriotismus, das öffentliche 


ſtand machen es den Hausvorſtän— 


den zur Pflicht, jetzt mit dem Ein— 
legen von Kohlen anzufangen. Sie 
werden ſie ſpöter nicht billiger kau— 


fen können. 


us | 
Sie 


| 


lebt, die dortige Mancato-Hochſchule 


und dann eine Gewerbeſchule be— 
ſucht. Im November 1915 heirate 
te fie. Die Trammg wurde 


| 
| zogen. 
‚den Famen die Ebelcute 


! eberzeugung, eine Miete 


'Ghelotterie gezogen zu haben. 9 


der 
der 
ad) 


zu 
in 


7 
c 


In der voritehenden Were Aufert ! 
ich ein Sadyverjtändiger, George 9. 


Cufſhing. Daß die 


ſchon jetzt zu ſteigen beginnen, geht 


aus den folgenden Zahlen hervor, 


nach denen im Laufe dieſes Monats 


in Fe * 
Wheaton von einem Geiſtlichen voll⸗ geſtiegen ſind, Hocling 
Schon nach wenigen Mon- 83.50 auf 83.75, 


Pocahontaskohlen von 83 auf $3.50 
M 


—<y 


Splint von $3.50 
auf 83.75, Southern Nllinois von 


52.50 auf $2.75 und Sartfohle von 


'mtederholten ftürmifchen Auseinan- | 


jderfegungen trennten fie fih am 
16. Dftober 10916, Die junge Frau 


ı nt 


nV 
1 


Greenleaf Abve., 
worden zu ſein. 


ſtand, 


etete ein Zimmer im Hauſe Nr. von jetzt an in 
1352 Roscoe Straße und wohnte zehnten Teil des Winterbedarfs an ſtellen, ob und in welcher Weiſe die 
ſeither dort, ohne von ihrem Mann, Kohlen anzuſchaffen, und den Eiien- 
der als Maſchiniſt in Dienſten der bahnen und induſtriellen Kohlen. flußt. 
ewel Laundry Companyh, Nr. 1736 verbrauchern, 
beläſtigt Jahresbedarfs 


96.60 auf $6.70. Dies 
Großhandelspreiſe, ausſchließlich 
der Eiſenbahn-Transportkoſten. 
Herr Cuſhing rät jeder Familie, 
jedem Monat den 


15 Progent 
monatlich einzule⸗ 
gen. Dadurch würde eine plötzliche 


Ohne etwas Böſes zu ahnen, allgemeine Nachfrage im Herbſt ver- 


ging ſie heute zur Arbeit. 


Ehe fie micden werden. 


v — aus eleganten gejtridten Stoffen gemacht, in Heather oder 
grauen Scattirungen und grauen Tiweeds. Sowie Crford und fchtwarze Cheiter- 
feld Tonfervative Moden, augerit Heidiam, 16.50. 


—— 


neueſten 
’ 


Inuntlei Holen 


, Bröken 29 bis 50. 


| 
hatte 


Stohlenpretie | 


Balley von! 


find die! 


ihres | 


57.35 


Zerges gemadht 


e, zu 


deteiejeleieieteieteteieieneiene 
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ſowohl wie ge— 


und Gürtelmodellen. oder 


Gillette Raſirmeſſer— 
Nlingen, 6 für 290 


Erſter 


tee 


x * 
Floor 


Beteiligen: 


4 


* 


Gillette RaſtrineſerHlingen — deppelte 
a 
7 


ı Schneide diejenigen, welche fte gebraur- 
| der S 


ch 
lennen deren Verlaufs 23 de 
rreis. morgen, 6 für c er 
gemarht, 10 * 
€ * 
* 


Raſirtaffen, von Glas 
und ſanitär, für 
Prachtvolle neue geſtreifte 
Kemmgarııe u. Kaffimeres 
audb ein guter blauer 


ausge: 9 OB 


* 


Wert 
Wert 


rein 


* 
* 
* 
5 


Serge 


* 


— 


— — — — TEE N ET mr en 


Das Mehl iſt geſtern wieder 50 
Cents das Faß teurer geworden, der 
Préis ſtieg auf 315.20 im Klein 
und 813.70 im Großhandel. Vor 
vierzehn Tagen war er noch 810. 80. 
Der Zucker ſtieg auf Y4 Cents das 
Pfund, dagegen wurden Butiter und 
Eier in den Läden billiger verkauft, 
obwohl Eier im Großhandel um 2 
Cents ſtiegen. Der Ladenpreis der 
Butter war 45 Cents, gegen 50 
Cents am Mittwoch und der der 
Eier 35 Cents, gegen 39 Cents am 
Mittwoch. 

Einige Kartoffelſorten gingen im 
Großhandel um 10 Cents im Bu— 
ſhelpreis zurück. 

Faſt 8,000,000 Eier lagern in 
55 Güterwagen, und die Empfän— 
ger zahlen den Bahnen täglich 85 
Lagergebühr für den Wagen. Da— 
durch werden die Preiſe erhöht und 
hochgehalten. Geſundheitskommiſ 
ſär Robertſon hat die Wagen zählen 
laſſen;: 6 ſtehen ſeit dem 16. Adril 


3 ſeit dem 17. 1 ſeit dem 18. 3 fett 
dem 19., & jeit dem 20., 11 jeit dent 
21.,17 jeit dem 23. und 10 jeit dent 
24. April. 

Vor die Bundesgeſchworenen, wel— 
che begonnen haben, die Eierverhält— 
niſſe zu unterfuchen, wurden heute 
Kommiſſionskaufleute und ihre 
Clerks, meiſtens die letzteren, geladen, 
um auf Grund der Geſchäftsbücher 
und ſonſtigen geſchäftlichen Aufzeich— 
nungen Aufſchlüſſe zu geben, des— 
gleichen Beamte vieler Bahnen. Die 
Grand Jury iſt bemüht, klar 
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nr 
on 


7. 


d* 


'Spelulation den Giermarkt beein— 


—, — 


| Sefet die 


Sonntagpoſt“ 





Zur Abwehr der Hahrungsmittelnot. 


Don F. FE  Matenaers. 
ùV 


Vor wenigen Tagen erſt hat die punkt unſerer Schweinezucht liegt, 
Bundesregierung amtlich befanntges |richtete. Auf diefes Rundfchreiben 
geben, daß wir ung jekt tatfächlich | hat eine fehr große Anzahl Farmer, 
einer großen zleifchknappheit gegen- |namentlich in den Staaten Allinois 
überſehen. Denn wenn wir nicht die und Jowa, geantwortet. Und all 
eigentlichen Nutztierbeſtände ſelbſt an- dieſe Antworten lauten in ihrer Ge— 
greifen und dezimiren wollen, ſo blei- ſammtheit ſehr entmutigend. Es er— 
ben nach amtlicher Schätzung in bie: | gibt jid) aus ihnen, daß in Diefem 
'fem Yabhre Vorrat und Angebot an | Jahre anf den armen im Mais- 
Fleifh in den Vereinigten Staaten | gürtel von 15 bis zu 20 Prozent 
| um rund 100 Millionen Pfund Hinz | weniger Zuchtfanen gehalten iwer- 
ter Bedarf und Nachfrage zurüd. Ges den als im vorigen Jahre. Wo e8 
ıgenüber diefen amtlichen Yeltitelluns | aber in jo großem Umfange an den | 
@itöre gen und angefichts der Gefammtlage, | notwendigen Muttertieren fehlt, da | 

or ‚in ber unfer Land fich heute befindet, | muß es natürlid) in vielfadhem Um- | 
1.50 Id Underoof Whisfey oder Old erſcheint es angebracht, zunächſt die fange auch an dem ſo ſehr benötig— 


Age Ky. Bourbon, bottled in Bond, JUrſ. ‚7 u | 2 er 
volles Snart, bie 95 Urſachen diefer „iFleifchnot“ genauer ton Nachtwuchje mangeln. Wir müf- 
Flache zu C 


‚zu ergründen, weil wir erft nad Feſt- ſen daher als Gewihheit annehmen, 
? + ri 
Dionogram Whiskey, Gal- bey ber Urfachen Mittel und Wer | pa% jest und im ganzen Fommenden 
2.15; 24 Gallone ge wählen können, dem Mangel nad) | Jahre eine jehr grofe Anappheit an 
1.25 SID Ny. Pure Rye. Möglichkeit zu feuern. Schweinen überhaupt in den Ver- 
100 Broof, volles Cuart.. Vor allen Dingen muß betont werz | „.; * 
Galif. Coanac Brandy, \einigten Staaten bejtehen wird. 


t —— den, daß die Fleiſchnot in erſter Linie 
d Flaſche.. — | i ür di z 
—————— Werke. durch einen außerordentlichen Man— Die Urſache für dieſe bedauerleche 


| = chinei in afii Verrin änbe | 
— — —A ⏑ ⏑⏑ —— — — 
den iſt. erhältnißmähßig ſind die BE En 
— — 
res Landes wohl noch nie bor |! — ze 
— — — wie En ‚Thon feit vielen Monaten die yarmer | 
|in unferen Tagen. Die Gründe da: | beranlaßt bat, möglichft alleSchmeine 
1, — mi fir liegen nahe. Seit mehr als fechs | berfaufen, bie einigermaßen ent- 
oren tn || Monaten beobachten wir hier — En NE 2 
wen mit | Lande wahrhaftig unbegrenzter Mög- | 2 ’ a Enz —* | 
250 Wert lichkeiten einen —— er 1” — —— = e Frantheiten 
Eamötag, das 'Aufftieg der Schweine- und Xiep- ie Schmweinbeftände fon ganz 
* 2 Fir Echmoin, | außerordentlich geihmächt hatten 
(2 Paar an 1 Kunden.) ‚preife; alle Preisretords für Schiveine | .n fagte fi auf ben Sarnen, 
find Yängft gebrochen und mer: | MEN Tagi — RR. PER 
jden feit Monat und Tag immer | DaB bie re immer höher | 
| mieber aufs neue gefchlagen. Gelbit ee re jer — und | 
\in Striegäzeiten haben wir in der Ge: | En ie Me, 
ſchichte unſeres Landes niemals et- lange * 
ir Nehntiches elebt. : a ſich müßten, während andererſeits mit 
was Aehnliches erlebt, wie es ſich Mönlichteit u et 
'jeßt im nordamerifanijchen Schweiz | DET og — — barfen 
nemarkte abſpielt. Schon während Zuſammenbruchs der Schweine— 
— ec, ma 
en lebten, erreichten die Schmweine= |. . —— 
preiſe eine ——* bis — — auf ben Markt gehen 
|unbefannt twie unglaublich war; nad: — — ja; a — 
jvem Ion aber Ingwiligen and; TelDR im November und De ember [ebten 
noch in ben großen Weltkrieg — fiir ieh bie Ein- 
[ee FO, Igeinen ._ ‚jene | Doffar-Grenze erreicht iwurbe, be— 
| ammenperi.> ur ande hr (hloffen Taufende und Abertauſende 
Bez ſelbſt ze unhalt- | on Farmern einen Teil auch ihrer 
bar unten, eradezu mäßia,|,... ’ 2... u 
lin —— J ber nie | Buchtianen zu veräußern und über: | 
ge — “0,0 /haupt die Schmweinezucht zu verfleis | 
'unfer und unferer DBerbünbeten |” A er { i 
'Pedürfniß für Fleifhprodutte un nern. So iſt es geiommen, daß in) 
Iaeheuer berarößer Neu; dieſem Frühjahr um ein volles Fiinf- | 
‚geheuer vergröpert hat. Präſident weniger Ferkel auf den Farmen | 
Wilſon ſelbſt hat in ſeiner Botſchaft Dereini — — 5 S 
jan bas amerifanifche Volt ertlärt, Affeh finb J — ——— 
|daß wir alles verfuchen müßten, un: |, A A a 
\feren Verbündeten Nahrungsmittel, | Korn ber Landesſchweinezucht ent 
Gabe - Fleiſch, * en an während jeßt die Schmeine- 
Tauchbootkrie um rotz na ge, RE 
|Europa zu * hiden und F wir preiſe eine immer fabelhaftere Höhe | 
lcußerdem genügend Lebensmittel: annehmen und Waiskorn fogar fehon 


HE FAI R 


STATE ADAMB & DEARBORN 878. PHONE PRIVATE EXCHANGZ 3 


Peanuts — friſch geröſtet, 
das Pfund zu..... ER 
MWeihbrot, 
der Zaib zu 


nd wie steht 5 mit xshnen, mein Ser — Wollen Sie 
— an den Koſten Ihrer Kleider ſparen? J 


Um Ihren Teil zur nationalen Sparjamfeit beizutragen, branden Sie nicht anf- 
zuhören, Geld auszugeben—aber Sie müfjen e3 weije ausgeben. nd wo 
fünnte Ihr Geld befjere Dienjte Ieiften als in diefem großen Verfauf von 


B Mehr als 1,000 Frühjahrs - Anzüge 
uud Topeonts, Samstag zu 16.50 


Sie haben die Answahl von den beiten $20 Werten in Anzugen jowie 
Weberziehern — zır 16.50. Wir nahmen Dugende von Partien der $20 
Sorten und reduzirten fie für den Samitag Verfauf. Mance, weldhe zu 
825 marfirt waren- vo die Bartien flein find, find ebenfalls darunter. 


BIBSSBOSEEBERRRSTRGLERRGERERERSERLIHERERNN?E 


Bolniicdres Roggendbrot — 


Bear! Opiter Graders, 10 c Bogota Kaffee, 32c Sorte — 2 Pfd. 
“.. 
Gatinp, Sniders, große 
Blattialat, frijch geichnitten, 
2 Pfund Laibe; 2 für.. 250 


die 15c Corte, Rfd an einen Kunden — | 
#1. 2 an 1 Hund. ), Flaich 183c 
das Pfund zu 


Groceries 
zz Butterine, 

as Pfund zu 9 

: C 

Zwiebeln, neue Teras Silver 460 

Skin, das Pfund 
Grüne Zwiebeln — 

das Bündchen 


(2 Laibe an einen Kunden). | 
I 


Native Rolled NRib NRoait 
Beef, per Pfund 

Native mildhgemäjtetes Kalbfleiih — 
Hinterviertel per Pid 173€ 
Vorderviertel, per Pfund 434c 


1 
Bancy home dreiieb junge 243c 


Sennen, per Brd 
Gekochter Schinken, A5e 
2350 


/ das Pfund 


Mancy magere Vork Loins, 
danz, das Pfund zu 

Dr. Crown, 

Augen⸗Spezialiſt. 


(Früher bei Wieboldts.) 

Sachverſtändige und wiſſen— 
Ihaftlihe Stomfultiation abſo— 
iut frei Eure Nuaen find 
Eier mwertvollfter Beiig, wenn 
Sihr daran leidet, fo beriäumt* 
nicht, Euch Ddiefe fpezielle Of: 
ferte aunuge zu maden. 
Goldene Aunengläjer, 

men, 15 Nabre 


Extra ſpeziell 
Al u mindum 

za 3 und 

Vfefferdüch. 


Die Anzüge umfaſſen alle neuen Farben-Effekte in Tweeds und Chev— 
iots, ſowie Caſſimeres und Worſteds. Viele von dieſen Anzügen ſind ein 
Viertel mit Seide gefüttert. Prachtvolle Moden für junge Männer und 
vernünftige Moden und Muſter für Geſchäftsmänner — eine große M— 
zahl von $20 Werten, zufammten mit vielen $25 Anzügen in Größen ımd 
Moden fiir junge Männer, zu 16.50. 


ZSSERGERSSRRERTERDIDENAEBRTERRTERERERDEHRRTRERHERENSEHRSERTRAGERTTARDSTORTEGERTEHERSRANATNABNGRNARGUARNDLSRRTERLSHRERDERZUNARRERSRRRERGRAIHLGERAANERG 


Fertig gemiſchte Farbe für 
Hola oder Aände, Yus: 


wahl d. 21 Far: 1 29 
. 


ben, Gallone.... 


Drogen 
Lemfes Tee — 
25c Sr... 19C 
Glartd Wiait Yüntsten, 
$1.00 Größe, 


Nah: 


garantirt, au.. 1.95 


Goldene Angengläfer fi. Nurz- 
und Weitiichtige, 
fpeziell, au...... Die 
Linien das erite Nabr foften- 
16 frei umgetauſcht. 
c Griitep Linien, ver Raar 90r, 


Die Frruhiahr-lleberzieher in dieiem Verkauf umfaſſen 820 und 522.50 Werte in 
Trend Coat3, jowie Stapel Grau und Mifchungen. Darım- 
ter find Schöne ein Viertel mit Seide gefütterte Weberzicher mit 
gegürteltem Riten, mande von Flanellen — andere in 
rauhen Stoffen. Sr allen Größen zu haben, ımd zır viele 
sacons, um beichrieben zır werden, Zum Berfauf offerirt 
zum Preiſe von 


Drogen 
er 29 
Sloans Lini— 15e 
69€ 


ment, 50c Gr, 
Vons Rheuma 
tic, 81 Größe, 


250 Grißze.... 


Samftags großer $10 Verkauf von Ueberziehern, Regenröcken 
und Suns umfaßt alle unſere feinſten Covert Ueberzieher. 


Wir reſerviren nicht einen einzigen Ueberzieher. Es ſind unſere regnlären 815 
und H20 Werte. Manche ſind in „Trench“ Style—andere mit gegürteltem Rücken — 
Viertel mit Seide gefüttert — Form anschliegend— manche mit Sammetfragen, zu $10, 


520 VBentlemace Nöde—haben ein regendicdtes adnehmbares Innenfutter, and ge 
eignet für einen Frübjabr-lleberzieber ‚jowie Still Bad und dop- 
beltes Gewebe Rubberized Nöde: alle Größen, zu $10. 
Die Anzüge nmfajlen $12.95 nnd $15 Werte für Jungfinge 
und junge Männer, in gegürielten Rüden und einfachen Model— 
len: belle md dunfle Farben: mande Viertel nit Seide gefüt- 
tert: manche doppelbrüftig: alle Größen bi8 zu 42 zu haben, zu 


(55 iif ” * ryı»r 
g iſt ſehr wichtig 
Euch zu vergewiſſern, daß die 
Bank, der Ihr Eure Kund— 
Pe ichaft zuwenden wollt, Enren 


NORTH AVENUE STATE BANK Grfordernilien genügen Fann. 
NORTHAVE-&LARRABEE ST. , Ginlegern in dieier Bank 


CHICAGO 3 wird Sicherheit, Bedienung 
% > iff # 0 ⸗ — — — 
395 auf Erſparniſſe 35 Zuvorfommenheit und jede 


@elder, vor oder am 10. eine# jeden Me 
nat8 binterlent, ziehen Binfen bom erften in einer Pant mönliche Be- 
anemlichkeit zugefichert. 


bedfelden Monats, 
Illinois Trust & 


— — — — —— — Dann nn nn 


tanife Farmer au an feine und 


a 259830900 h mh wethh ch me th ih mh ch whchte mh th m tz mth 
ſeines Volkes nächſte Zukunft den- 
ken und ſich darüber klar werden, Aus deutſchen Kreiſen 


— | 


— — 


FEAR 2027: 


20 


Sicherheits: Gewölbe 


Besmte 


Lanbon Gabell Mofe, Präfident. 
John T. Emery, Vizepräfident, 


(6) ET lcd 


was für da laufende und bie näd)- 
ften fommenden Sabre von ihm mit 


barles E, Sid, Bisepräfident. 
Otto ©. Nochling, Kaffirer. 

Glarence E. Stimming, Hilfslaff. 

Victor H. Thiele, Hilfdlaffirer. 


Dffen Samstag Abenb von 6 biß 9. 


on 


ıstaGentle Rub Shines 
h a 


Savings Bank 


La Salle 
und Jackson Str. 


borräte für ein eigenes Millionenheer 
bereitjtellen müßten. Dadurch wer— 
ben an unfere große Schlahthaus- 
induftrie und an unſere Landes— 
itierzucht riefige Anforderungen ge: 
|ftellt werben, in Anbetracht deren e3 
unter Berüdjichtigung der ſchon ge: 
'fchilderten allgemeinen Xage im 
\rpleifchmarkte mit pofitiver Sicherheit 
erwartet werden muß, daß Die 
Fleiſchpreiſe zu ſchier unerſchwingli— 


mehr als anderthalb Dollars koſtet, 
müſſen wir leider auch noch mit der 
Tatſache rechnen, daß die Verminde— 
rung der Schweinebeſtände des Lan— 
des unvermindert fortſchreitet. Wenn 
jein einigermaßen ausgewachſenes 
oder ausgemäftete® Schwein ihm 
Ifogar 45 bis 50 fofchere Dollars 
| bringt und er fein Maiskorn für 
1,30 bis 1,45 Dollars den WBufhel 
verlaufen fann, da übernimmt Brus 





'Necht erwartet und verlangt wird. 
Und dabei Sollte unfer Farmer fi 
auch darüber flar werben, daß er un- 
|ter den derzeitigen Verhältnilfen für 
die nächſten Jahre die verhältniß- 
mäßig größten Gewinne nur danır 





erzielen fann, wenn er in zielberwuß: | 
;ter, intenfivner Weife unter Anfpans | 
nung aller Kräfte rationell mirt= | 


‚fchaftet, nicht aber, wenn er, fozus 


Brepflub - Jahresverfammlung. — PVeränderte Baupläne, — 
Gala-Boritellung als Schluß der Theaterſaiſon. — Der 
Tod ciner Anzahl befannter Deutiher. — Triumphe des 
D. U. Anabendiores. — Dentidhes Theater eröffnet Som- 
mer⸗Saiſon. 


neeeeeacaaaaaae 


Madiſon, Wis. Die Mit- von 68 Jahren geſtorben iſt. Er 
glieder des Vereins deutſcher Preſſe ſiammte aus dem Kanton Solo— 
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Speziell für Samitag: 


Grocerp Bargain. 
Strikt friſche Eier, 
das Dutzend zu 
Grenul. Zuder, 2 Pfd. 20e; Kaffee, 


2 Bfd. der beiten 35c Sorte, 69 
If 708; — zufanınen c 


—— 


Ginger Snaͤps, friſch 
gebacken, per Pfd 
Swifts Premium Butterine, 


! 
| 
| 


28C 


pr bon Wistonfin werben ihre Kahres- |thurn, fam 1869 nad Amerika und |} feine vefjere, das Rfund.... 
f D Da RX verſa J | ’ mc : 5 “| Büchſe 156c Li ü 
der = — — * fach nicht das Rifito, die unfihere willen, alles verkauft, mag er fid ‚berfammlung, bie fonft im Hochtomz ließ fich 1873 hier nieder, mo er fid | mo = — — 
— —— —ñ— und nur zu oft durch Seuchengus- ſelbſt in ſeiner VBetriehameife dadurch ; Mer abgehalten zu werden pflegt. zu einem angeſehenen Geſchäftsmann 4 35e 
Zeiten für gewiſſe Preisgrenzen auch |brüiche ruinirte Schweinezuct nod) | für die nächfie Zeit auch noch) fo fehr Ihon am fommenden 19. Mai bier in ‚emporarbeitete, Zeitmeife war er| BR — 

im Fleiſchmarkte ſorgt. der Staatshauptſtadt abhalten; zut auch im Stadt: wie im Counthrat Special in Sleiih. 


mei —* in Meis- fören umd behindern. Mer jeht für 
& ‘ An Kanon | weiter zu betreiben und fein Mai3= | }toren un indern. Pe me}, wer —— A Die m a a 
Im Allgemeinen fann man fagen, erft noch umftänblieh am eine möglichfte Ausdehnung feines ſelben Zeit tagen nod) andere Vereine als Diener feiner Heimatjtabt, dem || Rolled Roaft Derf, alles 


der Farmer als Geſchäftsmann ein— ſagen, um eines flüchtigen Gewinnes 


ap6-mizöft | — 


—— —ñú— — ueberſau 
Kranke Leute 


die 


Es koſtet nichts, Dr. 
Nok wegen Irmendb cl. | 
rer Aranfhbeit ober 
Schwäche an konfulti- ; 
ren. Die neuelten Heil- | 
methoden für NRbeus 
matismus. Manen-, | 
Leberleiden, Katarrh, 
chroniſche Krankheiten, 
PBlutitörungen, anitefs | 
fende Arantpeiten, 
Nervenſchwäche, diro: | 
nif&e, private und alle 

Sornletden. Wifs ! 

fenihaftlide, me 

derne Behandlung, 
bie Dr. Rob fie anivendet, bringen die Ge ı 
mbheit, Stärke und Lebenskraft aurid. 
Dad ausgezeichnete beutihe Heilmittel 914 | 
werbefiertes 606) für bie Heilung von Bılnt- 
ergiftung. ! 
—A 25jährige praktiſche Erfabrung als 
vpezialiſt bietet den Kranten Sicherbeit einer 
Tfolateichen und -hrliiden Behandlung. 

ine Konfultation oder beriraulide Unter: 
dung foftet Sie nichta. 

Kommen Sie fofort, ehe Ihr Leiden meiter 
prtichreitet. 

Retr. Zeitberluft. Dr. Nok bereiinet fo wenig, 
as fein Kranfer feinen Zuitand au dernachläls 
gen breaudt 


Jr. B. M. ROSS, Hpezialift 


Gtabitrt in Chicano 1892. 
24 Jahre auf demielben alten Pla. 
In grabuirter und lizenfister Arzt fett 1882, 
55 Süd Tearborn Strajje 
Ede Monroe, Ghicago 
im Grilp-Gebäubde, Suittes 506—507, 
Nehmt Elevator zum 5. Floor. 
Epreshitunden: Täcli von 9 Morgens biß 4 
Am. und an Sonntagen bon 10 Borin. bis 
aud Montag, Mittivoß, Sreitag und Sams 
Abd8. dv. 7—8. 63 wird beutide geſprochen. 
Lap,ınomifriiui 


Bahnärztliche Zirbeis zum 
liberalen Breiien. 


IR. NELSON,DENTIST 


Nachfolger ber 
Ave, Sübmeid 


NION DENTAL CO. 3:0: 


ren Strafe und Wabafh Mde, 


Ubps tägl. So 0-2 
00 Discg. bi# 9 täg ne 


— 


* 


⸗ 
* 

Perſonal· Aachrichten. * 
Spencer R. Smith, Vorſteher der 
zhillipshochſchule, iſt in Pittsburg, wo 
r mit ſeiner Gattin auf Beſuch weilte, 
eſtern im Alter von 60 Jahren ge⸗ 
torben. Er jtammte aus ort Manne, 
snd., ftudirte in Arın Arbor und war 
eit vielen Jahren bier al Lehrer täü- 


I 


und 
unvderteilte Brofite 


$16,400,000 


Wir bezahlen 
3% 
Zinſen 
jährlich 
Spareinlagen 
Fragt nach einer unſrer 
Taſchenſparbanken 


Dieſelben ſind für Quarters, 
Dimes und Nidels ein- 
gerichtet. 
Gegründet 1875. 


auf 


Foreman Bros. 
Banking 60. 


5..W. Ehe LaSalle u. Waldinglon Str. 


Ched-Kontos erwünjct. 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verheffertes Chicago Grunbelgen» 
tum gu den niedrigiten Raten geliehen. 


Algentines Baulgeſchäft 


Kapital u. 
Aeberſchuß 


Aſhland und Muwaule Avenue. 


um auf beſondere Lage 
Schweinemarkt zurückzukommen, daß 
bei einem jo enormen Anziehen der 


Preiſe, wie wir es gerade in den letz⸗ 


ſten Monaten und Wochen erlebt ha— 
ben, der Farmer die günſtige Markt— 
lage weitgehendſt 
ausnutzt; er verkauft, mit anderen 
Worten, was auf den Markt geſchafft 
werden kann, einerlei, ob die 


Die letztberfloſſene Epoche im ameri— 
kaniſchen Schweinemarkte hat aber 
eine bemerkenswerte Ausnahme von 
dieſer alten Regel gemacht. Obwohl 
für viele Tage immer 
Höchſtpreiſe für Schweine erzielt 
Schweinezufuhr vom Lande ſo ge— 
ring, daß die hohen Preiſe ſich halten 


und tatſächlich ſogar immer weiter in .. 
tatſächlich fogar immer weiter ; Bräfentirteffer, forufagen, hingehal⸗ 


die Höhe flettern konnten. Diefe ui» 
gewöhnliche Erſcheinung kann indeſ— 
ſen nur mit einem ſchon vorhandenen, 


r a . \ 
\fehr arofen Mangel an Schweinen 


ausreichend erklärt werden. Kenner 


der einſchlägigen Verhältniſſe ſtehen 


denn auch nicht mehr an, zu erklären, 
daß wir derzeit weder mehr genügend 
ausgemäſtete Schweine zur Befriedi— 
gung des Marktbedürfniſſes noch 
auch genügend Sauen haben, um in 
dieſem Jahre noch einen genügenden 
Beſtand von Schweinen heranzuzüch— 
ten, der der allgemeinen Nachfrage 
annähernd genügen könnte. 
müſſen alſo auf viele Monate 
hinaus auch im Schweinemarkte mit 


Nachfrage zurückbleibenden 
gebot von Schweinefleiſch rechnen, 


Gewißheit gegeben, daß die Pro— 
dukte der Schweinezucht anf viele 


Monate hinaus tenuer ſein und noch 


82,000,000 


dani4frlonmi® | 


weiter im Preife fteigen werden, 


tung wieder Schwarzfeherei erbliden. 


‚rechtzeitig mit ber wahren Sachlage 


und fchleunigit 


Tiere 
richtig ausgemäſtet ſind oder nicht. 


wieder neue 


wurden, blied nämlich dennoch die ſich bon höheren, nationalen Geficht8- 


Sagt, Frauen verwenden zu viel 


dir : % 
RE | Inunbert, als eine Schöne Haut; aber 


! 2 2 * ! 1 2 r 1 it ir 
einem unendlich) weit Hinter der | SE perurfacht und hr lahmt ein 


An⸗ 


— .' berben Schönheit und Grazie, außer: | 
and damit ijt auch Wiederum Die nem find Hühneraugen fehr leicht zu | 


5 De Apotheke eine Viertel-Unze Freezone 
Viele mögen auch in dieſer Behaup⸗ 


— 5 aber genügend, alle harte Haut, je⸗ 
Wir aber halten es für richtiger, uns 


Home Bank & q Trust Co. tefenigen. 


vertraut zu machen, weil es nur ſo 


Schweine zu verfüttern. Da ſieht Schweinebeſtandes ſorgt, wird im 
natürlich der Farmer gleichzeitig Verlaufe der nächſten anderthalb 
zwei Profite, wo fonſt nur einer war, Jahre mehr Gewinn erzielen als der, 
und geht hin und verkauft die der zu den derzeitigen fabelhaften 
Schweine und das Maistorn. 

An und für ſich kann man das 
dem Farmer nicht einmal verübeln. 
Hier im Lande, wo der kalte, nackte 


Borſtendieh ſchleunigſt auf den Markt 
wirft. 
Dieſe Erkenntniß ſollte, wie ge— 


vegiert und ben Nuafchlag gibt, !’Punbe2- und Staatsbehörben aber 
macht auch der Farmer feine Aug- |[elten beizeiten — un. im 
nahme und tft fich feldft der Nächfte. Rotfalle buch beſondere gefeglice 
Warum auch nicht, folange die Zei- Maßnahmen dafür forgen, daß eine 
ten normal und gefahrenlos find! 
Heute aber folte der amerifanifche | 
ITfarmer al& der Träger ber Nation 


Schweinebeſtände unseres 
man in ben legten 21% Xahren in 
Europa aemadt hat, follten uns bet= 


punkten leiten lallen und nicht mehr | °! — 
zeiten als Lehrmeiſterin dienen. 


gierig nur nach dem zunächſt liegen- 
den Profite greifen, der ihm auf dem | 


— — 
* Die Polizei forſcht nach John 


ten wird. 


Heute ſollte der ameri- 
lick, Nr. 2246 Blue Island Avenue, 


bs iſt Ener SHritt, 
den nun hehunden n  Se  e 


Sorgfalt auf ihr Geſicht, auſtatt 
auf ihre Hühneraugen. 


—— | * 144 — 
Paht auf Euren Schritt. Ein flot- fahren, aber nur Teicht verlegt, 


t ER ! a 
ner, lebhafter Schritt wird mehr be= | YrauMaryStrangmann, 
|MWitire ven Ext U. Girangmann, 
'be3 WBuffaloer Brauer-Dillionärs, 
7 ma | befichtigte bdiefer Tage die Bilder in 
—— — —2268 Nerv NYorker „Verbrecher-Gale— 
rie', um einen Mann zu identifi— 
zieren, der ihr am 10. März eine 
Handtaſche geraubt Hatte, die, wie 
fie fagt, Sumelen im Werte von 
 % 830,000 und 8400 iz Zar enthielt 
m ya Frau Gtrangmennd Nusjage 

probierte fie an bem Tage Stleiber 
in einem Gefchält an ber, 5, Avenue 


Eure hoben Abläge haben Hühner: 


wenig. hli | 
und Xhr mwißt ed. Hühneraugen ber» | 


bejeitigen. 
Befreit Eure Yühe don allen 
Hühreraugen, indem Ihr 


tauft. Dies foftet nur wenig, ijt 


Ian und ließ die Tafche in den Häns 
den eines Befannten, der ihr als 
vermbgender deutſcher 


des harte oder weiche Hühnerauge zu 


im | 


Schweinepreiſen einfach jedes Stück 


Dollar im Großen wie im Kleinen Tegt, unferen Farmern foınmen, Die | 


'zu meitgehende Verminderung ber | 
Qanbes | 
nicht Stattfindet. Die Erfahrungen, die ı 


Schomer, Nr. 1910 W. 22, Straße, | 
der angeblich am 8. April Adam Roe: | 


| derartig verprügelt hat, daß er einen | 
Scäbelbruch erlitt, bem er geftern im | 


cher der Bezirfswace in Englemood: 
zugeteilt ift, wurbe geltern Abend an | 
67. und Halfteb Straße von einem | 
von Frau Sadie Hanfon von Blue | 
' XBland gelentten Kraftwagen überz 


Urt borges | 


Berlceiht Geld auf Grund: 

eigentum und zum Bauen 

zum nicdrigfiten Zinsfuß. 
Siltöanellen über $2,000,000. 


Eaındtag Ubeud bı8 9 Ußdr. 
ma2fr* 


ig, fei fiebzehn Nahren als Xoriteber | 
er genannien Hocfcule. Außer der 
zittwe überleben ihn zwei Söhne. Die 
Familie wohnt im Kenwood Hotel, 4700 
enwood Ave. Ze 

EN | Den Dienstag u. 


* R. Erdmann, Nr. 414 Boot, | mmmm—m— 
oben Place, der am 17. März an in 
. Clark und Goethe Straße von | 
mer Sraftdroihte überfahren OSCAR F. MAYER & BROS. 
er , ’ .n in 7 16} l u * 
urde, iſt den bei Jener Gelegenheit | Weil „Dieleibe init Der peiniiipiienKeniidh 


itte Verletzu ofte * eit aus bei befien Wiaterial "erge 
en rleßungen geſtern er [neu wird. Beitrag: Kuren Kieferanien hierüber 
q ⸗ oi30 


Q@arım 


— 


möglich ift, rechtzeitig die notwenbt= | 
gen Maßnahmen fomohl zur Steige: | 
rung der Produktion 
;öfonomifchen und gleihmäßigen Ver: | 


1 


\Tchreiben hervor, das vor kurzem nd 


wie auch zur | 
wertung und Verteilung der noch | 
vorhandenen Vorräte zu treffen, Wie | 
traurig e3 derzeit in Wirklichkeit um | 
unſere Landesſchweinezucht beftellt | 
iit, geht u. a. aus einem Rund: | 


große Kommiffionsfirma in Chicago 


Ungeige | 


Id 


Ein paar Tropfen direkt auf das Als ſie bas Gelchäſi vers 
| wunde, fehmerzenbe Hühnerauge lin: ftellt war, Uls fie das Gefchäft ver 
dert die Wundbeit und bald läßt ich 
das ganze Hühnerauge mit der Wur= , 
zel herausnehmen ohne Schmerzen, 
Diefes Fyreezone ift eine Elebrige | 
Subjtany, die fofort eintrodnet und | 
das Hühnerauge zuſammenzieht, 
ohne die umgebende Haut zu ent— 
zünven oder auch nur zu irritiren. | 
‚Frauen müffen bebenten, daß 


laffen wollte, mar der angebliche 
Arzt verfehwunden, Bet der Befich- 
tigung der Phoisgrapdien wurde fie 
von der Polizei veranlaht, den Bil- 
dern mohlbelarınter 
Diebe, die des rieges wegen in bie 
fem Lande ihr ’Mefen treiben Yolten, 


Beahtung zu ſchenken. 


Der Grundd, weshalb wir uns 
Fuße ohne Hüheraugen einen jugend⸗ über die Welt äuſchen, liegt fehr oft | Grenzen der Stadt befannt war der | Immer mit.der 
an nicht weniger ala 25,000 Farmer | Tichen Schritt fichern und ihre Un- | darin, daß wir ung über ung, felbjt |deutich-fchweizerifhe Gejhäftsmann 

mitsme® |im Maisgürtel, wo ja der Schwer: giebung erhöhen. / 


täufchen, 


internationaler | 


hier, denen mande ber Ddeutfchen | Jedermann das größte Vertrauen 


Zeitungsleute gleichzeitig angehören. |entgegenbrachte, tätig. 
Shebongan, Wis. Die Bau-| 


beutfchereformirten Kirche, das im | ftorben, 
‚benachbarten fyranflin errichtet wer- |der alten Verteilungsbehörde fich ver- 
| ben foll, mußten beträchtlich mobifi= | dienftlich gemacht hatzbenn ihm find 
zirt werben, ba bie Koftenboran= bie Vemwilligungen ber zur Anlage 
ſchläge das vorhandene Kapital be- des Boulevard-Syſtems 
deutend überſtiegen und es nicht ge— 
raten ſchien, in gegenwärtiger Zeit 1852 von Deutſchland hierher. 
eine ſchwere Schuldenlaſt der Synoede Buffalo, N. 9. 
aufzubürden. Kiefer, ſeit 22 Jahren Organiſt und 

Indianapolis, Ind. Jacob Chordireklor an ber St, Bonifazius- 
Metzger, ein deutſch-amerikaniſcher Kirche, iſt einem Schlaganfall erlegen. 
Zeitungsveteran, Turner und Frei- Er war 1859 bei Trier geboren und 
denker, iſt geſtorben. Er ſtammte aus 
Flensburg im Siegerland, lam 1847 gabung ſchon als Idjähriger 
nach Amerika und ließ ſich 1856 hier Organiſtenſtelle. 


eine 


gerkrieg teilnahm. Zurückgekehrt Seminar in Milwaukee 
übernahm er mit ſeinem Bruder die vildung als 
geſchäftliche Leitung des „Täglichen Seit 1881 war er hier tätig, wo er 
Telegraph“. Er nahm an der Grün- beſonders ſich 
dung des Deutſchen Hauſes tätigen widmete. 
Anteil und beſaß als langjähriges 
Ehrenmitglied des ſozialen Turn— 
vereins ſeit 1903 das Ehrendiplom 
bOjährige Mitgliedſchaft 
Nordamerikaniſchen Turnerbund. 
Cincinnati, O. Mit einer 
Gala-Vorſtellung am 2. Mai ſoll die 
diesjährige Spielzeit des deutſchen 
Theaters zum Abſchluß kommen. 
Wie Direktor Schmid in einer Rede 
von offener Bühne herab gelegentlich 
der letzten Vorſtellung hervorhob, 
wird von dieſer Gala-Vorſtellung 
erwartet, daß ſie helfen ſoll, das ent⸗ 
ſtandene Defizit zu decken, das die 
Leitung zu verzeichnen hat und an 
dem auch die darſtellenden Künſtler 
zu tragen haben, indem ihnen die 
Gagen beſchnitten werden mußten. Gold Mining Co. und der Seneca 
Wenigſtens bel dieſer lezten Vor-Mining Co. Er iſt auch als Fach— 
ſtellung wird ein volles Haus erwar- ſchriftſteller tätig geweſen. 
tet, wie es auch im vergangeen Brooklyn, N. Y. Du 1. 
Jahre die Künſtler ſür ihre Mühe Stiſtungsfeſt des Deutſch-amerikani— 
lohnte. | 
Sleveland, O 


ei IM |Ynton Friedrich Eilers, 
für ri 

Amerika, oeftorben. Er war 1839 
‚im Reoierungsbezirt Wiesbaden 


imo er fi al Diineningenieur und 


ſär für Minen-Statiſtit der Verei— 
nigten Staaten hervortat. Er war, 
als er ſich 1910 in den Ruheſtand zu— 
rückzog, Direktor und Mitglied des 
Exekutiv-Komites der American 
Smelting « Refining Co. ferner der 
American Smelters Securities Co. 
und der United Miſſouri River 
Power Co., ſowie der Laſt Dollar 


ir 


|fyriedrich Braun, der im Alter don , wurde, brachte dem deutſchen Lied 
191 Sahren geftorben tft, tit einer ber ‚einen herrlicen Triumph, und Diri- 
‚befannteiten deutſchen Anſiedler in's gent Scharpf ernlete mit ſeinen Chö— 
Grab geſunken. Er war in Gneſen —— 

in Poſen geboren, wanderte im Jahre 


CASTORIA 


‚ Für Säuglinge und Kinder 
‚IN GEBRAUCH SEITMEHRALS 30 JAHREN 


1854 nad) Amerika aus, begog 1863 
‚eine Farm In Ohio, von der er Tich 
'por 16 Jahren zurildzog, um in Ruhe 
jeinen Lebensabend zu genleßen, 
Toledo, D. Meit über bie 
Unterschrift 


Sof. Yeager, der unlängft im Alter => 


ı She 8 Detroit, Mich. Jm Alter vom 
 pläne für bad neue Miffiondhaus ber 85 Jahren ift Sebaftien Kirchner ge- | 
ber befonber3 als Mitglied 


erforberli= | 
gen Summen zu verbanfen, Er tam 


Nilolaus 


echielt wegen feiner mufitalifchen Be= | 


' Er 1877 fam er nad) 
‚nieber, von Ivo aus er auch am Bür- | Ymerifa und vollendete im Leherer- | 


feine Ans= | 
Lehrer und Orgarift. | 


der Kirchenmuſik 
J.New York, N. Y. Auf feinem | 
Landſiß in Sea Cüff, N. J., iſt 
bekannt als 
Vater der „Smelting“«Induſtrie in 


ge⸗ 
boren und kam 1859 nach Amerika, 


ſpäter als ſtellvertretender Kommiſ- 


ſchen Knabenchores, das mit einem 
Mit Johann Kongert im Palm Garden gefeiert 


Fleiſch, das Pfund 

JFriſches Pork Tenderloin, 

das Pfund 

Vorderviertel Kalbfleiſch, 

das Pfund 

Kleines Pork Shoulder 

Roaſt, per Pfund 

Hinterviertel milchgemä— 
Iſtetes Kalbfleiſch, Pfd.... 
Native Sirloin Steak, Pfd..... 
Zarte Stewing Hühner 
Edelweiß Marke rohe 

Schinken, Pfund 

Pork Loin Roaſt, Pfd 
Compound Schmalz, 2 Pfd..... 


Com 39 
stifch gemachtes Hamburger 
c 
22 
33e 


Knoblauch Wurit, 2 Pfd. 
Sranffurier Murft, 2 Pd. für. „Bde 
Briement Specialß 

Große Wajchbretter, 35ec 

Werte, jvezielf zu. . 

7 Quart grau emaill. Tees 

fetlel, 55c Wert, ipeziell.... 

Schrvarz ladirte Brieffäiten, 

15c Wert, Ipegtell zu 

14 bet 24 Kocoa Titrntatten, 

6dc Wert, jpegiell 3 

Crepe Tiſſue Toiletpapier, 10 

für dieſ. Verkauf, 3 Rollen.. c 
Kleider Dept. 

Dane Chambrat Urbeitshemden fir 

Dänner, doppelte Ellbogen, — in 

(Sröl,en 141% Bis 17, 6 

das Tnid zu de 

Worjted Männerhojen, 

wert 53.00, das Baar... ., 


‚ten iwohlverdiente Anerkennung, Die 
jeinzelnen Stnabenchöre, ebenjo ber 
| Männer» und gemifchte Chor, alle 
jentzüdten die Zuhörer und verfeßten 
‚fie in einen wahren Taumel der Bes 
'geifterung. Kohn Bauer ift Präfi- 
dent bes Hilfsvereing dee DU. 
Knabenchores. 

„New Orleans, La. Ex—— 
biſchof James Hubert Blenk, 1886 n 
Neuſtadt in Bayern geboren, der feit 
‚1906 bier als Erzbifchof wirkte, iſt 
| geftorben. 

San Franzi3to, Kal. Am 
129. Upril wird das Deutfche Theater 


|Teine Sommer-Saifon eröffnen, für 


welche Direktor Hugo Breitiler ben 


‚großen Saal des Deutfchen Haufes 


belegt hat. 
Portland, Ore Paftor Ca 


‚Hartung, ein Geiftlicher der beuffchen 


Methoditen-Kirche, ift im Alter vom? 
‚74 Jahren geftorben. Als Kind fame 
‚er mit feinen Eltern aus Safer 


ıheriiber und hat fich hier nach feiner” 


— 


Ordination beſonders durg 
Miſſionstätigkeit im Nofdweſt 
hervorgetan. 


ha 


ak * 


» 





u 


— Ninaling Prog.’ 
„Geptton Shoales”, 
0 — — Wood Eddie”, . 
and. — „Turn to the Right”. 
. —— Nurledfe, 
ood Gracious, Annabelle”, 
„BSerrb Good, Eddie“. 
— „Beth“ 
Il, — „Prettv Babbh”. 
„Pird of Baradife”, 
„he Yoomerang“, 
„»Bierrot“. 
Egarten.—Konzert jeder 
Abend. 
eu zaniev v. 
Mhrnd und 
mental» un) No 


Nleine Anzeigen. 


dirtus. 


Jeden 
Inſtru⸗ 


Ade 
Nachmittags 


715 North 


ıtaa 


Con 


— — — 


erlangt: Männer umd Nnaben. 


Anzeigen unter dieter Rrbrit 1 Gent das Wort) 


Knaben für Automobile 


Berlangt: 


und Ablieferung. Sprecht vor 


dem vierzehntenFloor. 


M andel Bros. 


Verlangt: Erſtklaſſiger 


Maker. Sprecht vor auf dem 14. Floor. 
Mandel 


B 


ro8. 


Berlangt: Gritflaifige Mbbelpader. 


dem 14. Floor. 


Sprecht vor auf 


N 
a 


Mandel ro 


Schleifer 
Erfahrur 


+ Berlangt: 
mente; muß 
fıgen; guter % lat; T: 
Mordfeite Fabrif; Yliter 
aniprüde anzugeben 


fiir 


Berlangt: Erfahren 
fer; $40, Board 
beim Janitor. 121 
vpbon: Radensivood 


Berlangt 

Rolls. 595° 

Berlangt: Ein zuber 
der auch etwas bDartende 
Abenue. 

Berlangt: Bäder, zwei 
Rolls. Vorzufprehen 
©tr., nabe ufbland 
Berlangt: Guter Zins 
quter Robn; muß alle 
Wells Straße. 

Berlangt: Qebiger Mann 
ftetiger Pak, $10 die !ı 
Birımer und Extras. { 


Berlangt: * 
Reinmacher für 
beit. ©. Piper 


iffiger junger 
fann. 6 


Pfannen 
Stetige Ar 
Wells Str. 

frieffo 


Er fahrener 
Bäckerei. 
Go., 1610 


Berlangt: Guter 
beute Nadmittaa 
Madilon Str. 

Berlangt: 2 
und neue VIrbeit, 


der engliſch ſpri 
m. 1246 % 


Schneider für alte 
Str,, na be lart, 


{rin 
ria 


gute junge 
1220 Grace 


tor-Helfee, muB 
Albd 


Serlangt: Lediger Aaı 
‚ fabrung baben, A004 Grand \ * 

Verlangt: Gier Baufchloffer. Joſerph 
Salftd Go, 1233 W. Randolph 
Str, fria 


Er» 


Vorzuſprechen: 
221 MN. Peoria 
frſa 


fabrif zu arbeiten. 
Gabel Radfing Ge., 
Str. 


Berlangt: Junger Sclädhter, un in! 
MWuritfabrit zu arbeiten. Vorzufpre- 
ben: Gabel Farıng Go., 221 N. Penria 
Str. frfa 


Berlangt: t: Baufihlof iier 
den: Wmı. Siebert Go., 
17583. Iafion Bd 


Ymarrt + 
Laufiu: 


Vorzuſpre— 
Binmer >31, 


Berlangi: Ein 


Sirabe. 
Berlangt: Ei 

oder Rainter-Helper 

2658 Veſt Ave., 


Biblio det 
86 wochenil 
944 


und Painter 
boraufpresden, 
Str. 


Mr 
ark inna 
üder 1 
Hilde 


nicht 


Rerlangat: 1 * 
iter 9, 


Sabre alt: 
brandt & Co 

Berlanat: Ra äder an 
Robn — 1232 No, 


Berlangt: Snte Y 
nah 6 Ubr Abends. 


Berlangt: Erfahrener Gärtner; fedin. 
Spreht vor: Mubel, 8 Dearborn 
Str., Bimmer 1012. 


Berlangt: Eiu 
für Nadtarbeit:; Telb 
zeB Bädereti, 213 6 


Berlangt: Erfabrei 
GElobourn Uve, 


Räcuit 


Nunge, 
Gramfı och Lide 


Ant on-Männer 
Otto Etr frfa 


tinters 


14.26 


2 


ms 


Bäder 
Mor 


tercne nder 
rbeiten 


ı enaliih 
felbftöndta zu 


9, et. 


Baufsloffer. 


2008 


Suberli iffiger 15 Sabre 


um Stafjeewagen zu fahren, 3040 Narı 


Berlanat: 
alt, 
be, 


Verlanat: 
Trimmerg an 
Go., 538 Sebor 

Berlangt: Junger 
tet mtizubelten; mus; 
mitbelfen, 2820 Urmtt« 


urn 


Helpors u 


Bladimith 
MWagenarbeil 
Straß: 


Serroh 
zarıt 


Mar 


verlangt: Wagenmaner, 
Elſenarbeiter 


Iron & Wire 


Ruert 
ic 


1304 ia 


" Berlangt : 
Guarantee 
Straße. 


erlangt! Erfadre 
Maſchinen, ſowie 
Unique Knittiug 


und Gebillen 
Go, ‘ ir od 
Grfan, erie { 
klar” 
419 


an 
a] 


ulls 


Berlaugt: 
Eo., 150C R. 


Cabinetmakers 
Koſtner Avoe. 
Berlangt: Aeltere mä 
Frifarbctt. ouis 

— 


Berlangt: 
und Gules, 


Verlangt: Tagiöl 
beit im Karten, u 
mittag, 2036 Chic 


Berlangt: Grfahrene Feniterwaicher. 

Stetine Arbeit und gute Bezahlung. 

redit dor; Ghicano Clearing Go., 
2 W. Wafhingten Str., Bimmer 2. 

2dapimz 

mit Staufein. 

do— ion 


Hanſon 


5 Wacker an Pr 
1850 N 


M 


Nor 


zrere Tage 


Berlangt: Männer 
3442 W. 63. Str. 


gen— Anti 
% Au 


und 
ith 


Berlangt; Rutsch 
auch Bear Hands, 


Berlanat: : Alttenve * tut | 
zeien ftäntifhen Werfauf in ihrer fpeateilen 
Brande, umd.die fi allen Klaffen bon (se 
Taäfttälenten nähern können, um in intelligen 

ter Weile eine bodflafftge Hypothefen⸗-⸗Ange 
ha egenbeit — uleaen, Permar Steille, fo: 
ration mi Beamten: eine 
enbeit für itarfe, überzeugende 
au Ye ei denben Emp teblungen, 


nn 8 Vibendp 


w. Adr.: N 32 
wegen Intervie a 


folde ıntt erfoig- 


mente 
ii e 


gutertän 


300% 
ee . * a 

eue HGypothelen⸗ Kornorati. ont bedarf 

efte bon mebreren intelligenten 

Korlaufstäbi —— Solche, 

En wiünf 

bon Be srensten 
olfen,. Nattonal Finauce 
uilding. 


rlanat: 
— Mafciner tarbeiten, 


fon: Eir. ä 
Zn. 

Berlangt: Ehrliher alter Diann für Hei 
3 Lohn $3 wödhe 


farbeit; fein — 
lich mud Simmer. b032 Sberidan Road, 


nabe rghle. 


En 


Der 
⁊ 
befſſere 


die 


Mbgalichleiten 


Co., 7038 


wachſen 


do mo | 


Fleißiger Mann fur leldte — t 
12 &o, Jeff 


18: 


Welterer Mann für Parmarbelt, 
eringer Lohn, Wlbert 3. Mebl: 
"Re 1 Wine Sölond, ZU,  Dojri ge 


a Nach⸗ 


auf 


Männern | 
mit einem Yinanainitie | 


Rector | 


nits | 


boir | 


— ESREEEESESER 


| Berlangt: Männer aub Radben. - 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent das Wort) 


Verlangt: Machtporters. Stetige 


Stellungen. 


Vormittag auf dem 12. Floor. 


Boſton Store. 


Derfläufer! 
wollt Aber den Berdien 
9 bringen. Dann verfä 
zuſuchen und teil ebmen 
| Berfauf der großen €ı ton der 
begonnen bat; ‚er ür den Mnfang; 
des Geſchäft; I Dientt. Heute oder 
morgen boraufpre nd gleich anzufangen. 

Chas. 8 & Co, 


immer Nafbington Straf 


it fo hoch 


10 


an 
foeben 


Au 


Verlangt: Verfäufer, bie 
die in Chicago feit 


t ilt die befte ( 
langer Zeit offeriri 
belannte Geſell 


1 


Cabinet 


doft 
Univer 

N. Man 

do Ir 


v 10— 


Verlangt: W 
Form Clamp Co., 


raße. 


daſchinen-Helfer. 
14 


a 


l 
i 


Tapezierer. 


a 
Atrnt 
—e 


Verlangt: 
im Houſekeeper. 
Jackſon und Michigan. 


„rt 


bei ford © otel, 


Porter. 
Adams 


— 


Verlangt: 


Singer & 
Co., 172 W. 


Oeſterreich⸗un 


1 


Verlangt: 25 gute Arbeiter. Gute 
Bezahlung. Vorzuſprechen: Leopold 
Cohen Iron Co., 31. Str. und Homan 
Avenne. 


„ir 


wiwe 
Verlangt: Molders für 
Floor-Arbeit. Maſon Te 
7740 South Chicago Ave. 


Beuch- und 
is Co., 


1! Aeltere 
on verdienen 
Nachts. Ar 
Co 
Wells 


17 


und 


on] 
ei 


Floor, zwiſchen Franklin 


Ordnung 
S Stetige 
Irving 


fönnen. 
745 


halten 
Stelle. 


und repariren 
Gurt Teih & Go,, 
Barf Ave. 


r 


R annte 
Veri 191? 


Verlangt: 
Verlang 


mont Wenn 


Verlangt: Gute, ftetige Männer fitr 
allgemeine Wrbeit in  Stol lenyard. 
Henry Frerk Sons, 3135 Belmant Ave 


All 
Metal 


Maſchiniſten. 
108 M. 


around 
Works, 


Verlangt: 
Weber Bros. 
Jefferſon Str. 


zendwo in 


tanntent 


gen 
(Kr 


Saloon, 


ubhntad 


Kuarrade 


n Eufea in ð8 


ante 
DEI. A 
erfragen 


Deutſcher underb 


tteilg YIrbeit 


er Maſchiniſt 
Plaß; bevorzue 


Werlengt: 
|Bor Eo., 025 


Knabe 
m, 


riangt: 
rund, 


en bon fletı 


standen 
&benta 


nor, Die” 


Iet 


Gehilfen wabrifarbei 


Co., e Id und ul 


WVerlangt: Maſchinen-Helfer, Schloſſer 
und Knaben. 3051 W. Lake Str. 


ungewöhnliche | 


— 
— 
=. 


Teamifters. 6211 
Sievers, 


| erlangt: 
eine Ave, Auguſt 


Pdapiw& 


yor | 


Verlangt Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort) 


für 


27 We 
im 


Rinderloies Ehepaar 
freie Wobhmung. 62 
e; Graceland 6945. 


r 


DIR riangi; 
Geböude, aegen 
ton Ave. Phon 


ing» 
friafo 


Baınillien, um im 51 ncferrül enfeld 

in während der Sommerzeit zu ar 

betiten; guter Lohn und geſunde Arbeit fur die 
ganze Familie; Reiſe, Haus und Garten frei, 
Naczufragen bei ML, Weber, 
taße, oben, 


anal: 


do 


Mo 


| Berlan t: Diann und Frau als Hausmann 
und Kodin in P Brlbatfamifie, Y. Etimde außer 
beib Chicago. Suter Lohn. 

. Nandolph Etr,, Dir, Deite, 


naufragen 308 


Spredit vor um 8 Uhr| 


foli» | 


Berlangt: Glettriter für Fahrit; muß 
Verlangt: _Kmaben, mm in Aurit- | Motoren und Mafchinen in 


| bi tor 


| mann. 


ı fabrung in fe 


Adr 


umt nicht 
dem | 


Spredit vor 


' Goods 


genehme 


Abe. 


it Newgard 


Rat oder Austunft 
1764 Larrabee 


RE verlangt. 


Dafejg | Blodö don Hochbahı, 


! Stellung ſuchen Miner u. Knaben 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Et. das Wort) 


Gefucht: Schneider, aut als Buſhelmann, 
fleißig,siucht ſofort ſtenge Stelle. 5U15 Su 
Aſhland Avenue. 


Sefucht: Be orter und 


Bartender, 28 Sabre 
alt, fuhrt Stelle, Adr.: Joſeph Milbaur, 1311 
elle T. Telepbon: Superior 6510, ira 
Sefuct: Er fer 5 Cates bäcker 
ſucht dauernde Beſch häftigung 
Telephon: Sinsin 


AM 


und 
als 
frfafon 


7677. n 


Sefuct: 


NNaiter, intelligent, 12 
imem Fach, fucht 
Nefltaurant oder Kafe, Frant Stemer 
eipbourn de 


Geſucht: 


Er 
im 
713 


jährige 


a 


Stoll 
zieli 


Gelernter Schlofſer 


ar f+ 
opol, 


fi uht. Art beit, 
209 Aber 

Ge 
dritte 


Geſucht: 
Mann 


Hand. 


in der 
Phone: 


tplag, drei 
Arbeit. 


Diverſey 
80683. frſaſon 
zurſtmacher 
den zu 


fucht Bla 


erlernen. 


t 
Martat 
AUurlcı ul 


| engliich. 


liäaft | 35 


tut au 


lleinftebender fatboliid 
Sabren fuht Rlap für { 
1307 bbourn Ade 


ud I 


— 


c. Vaperhanger, gut 


fır 


icht 


-elarnd soss 2apımwE 


Berlangt: FFranen und Mädchen 
(Anzeiger unter diefer Rubrit 1 Ct. das ort.) 


Läden und Fabrifen 


Mädchen von 


Verlangt: M 14 bi 


Jahren für 


Bringt Ener Alters- und Schul-Zertifi 


kat. Fragt an von 8:30 bis 10 Vor 


mittags in der Supt.Office, 8. Floor, 


me 
8 
8 


be Fair. 


M üdden. 


Rothſchild 


benötigen der 


& Go 


Wir Dienite 


Mädchens im Alter von über 16 Nahren, | ? 


um in unferem Wandtapeten- Dept. zu 


arbeiten. Stetine Stellung. Ananas: 


‚Io $9.00 die Woche un Kommiſſirt 


Sprecht vor beim Mm ir. Gtter im 


Enper Tept. auf dem fünften 


State, Iadfon und Van Buren. 


Verlangt: Verkäuferinnen im 
Departement. 

Kııopny 

24 North X 


D, 
ve. 


fa 


M ädchen, 
16 Jahre oder darüber; leichte, an 
und aitraftive Arbeit: 
fahrung nicht notwendig. 
Nuedbeim Bros 
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ee een Duberd 6.00 -10.09 |ftern. Nachfrage war faft nur bei ae. ind. σν bon 9:30 5iß 1. 210 Süd Dearborn Strasse ‚ Gegenfeuer ſeitens unferer Batterien. Sonft ift nichts von 
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Frühjahr: Anzüne für junge —— die ele— 
ganten neuen Modelle mit gegürtelten Nücden 
und Batch Tafchen; jeder Anzug mit einem er= 
tra Paar Hojen, dazu pafjender Gürtel -— 
* gemiſchten Caſſimeres gemacht Größen 

32 bis 40 — ſind anderswo für nicht weniger 


als $13.50 zu haben, 689 87 
“ 


fpeziell Sams stag au. 
Männeranzüge aus — Caſſimeres; rein—⸗ 
woll. Caſſimeres, geſtreifte, gemiſchte und 
fancy Worſteds, Modelle für junge Münner 
und für ſich konſervativ Kleidende, Größen 
33 bis 46, für regulär, ſchlank und beleibt 
gebaute Männer, 


813.50 89.87 


Werte, zu 


Engliſche, Pinch Back und 
⸗Knöpfe Männeranzüge, 
aus Cheviots und Caſſi 
meres, in allen beliebten 


77 srübjahr- u. Sommer: 


— — 


das wenige Gute, das man den ruf. ruf- hnittliche Bauer überhaupt t nicht. 
fifchen Stätten der®iffenfchaft nad)- ‚An ben wenigen hohen fyeiertagen: zu 
‚Tagen fann, allein deutfchen Urfprungs |Ofern, Pfinaften, zu St. Peter und 
'ift. Doc genug, Graf Zolftoi hat Paul, am Tage des Heiligen Michael 
Iwieder einmal bemiefen, daß Nufie | vielleicht ein wenig gefalzenen und 
eben Rufe ift und bleibt, mögen fic) | getrodneten Stodfifh, Stör oder 
auch die Umftände verändern. Barſch aus der Wolga. Im Uebri= 
| 68 it nämliy eritaunlih und gen aber Hafer, Gerfte-, Vohnenbrei, 
‚bildet eine der Schwächen des ruf | Grüte, Kohlfuppe, faure3 Brod oft 
ſiſchen Volkes, daß gerade die dünne mit gemahlener Birkenrinde ver— 
Oberſchi cht desſelben, die auser- miſcht; das iſt die Hauptnahrung. 
wählte x Yunft der Sebildeten (zirka | Vieh und Hühner werden immer Vel= If 
ein Niertel Prozent der ganze | tener unter ben —— Da die 
|Maiie iit es ja mur der Zahl nad), | Tauern im Wrier in 
dom eigenen Yande nidts weiß. | 
Auch in der Hinſicht läßt ſich näm— 
lich eine Parallele ziehen zwiſchen 
dem Amerikaner und dem Ruſſen.“ 
Hier iſt auch jeder vierte Mann zu da diebt es 
ſeinem Vergnügen einmal in Eurv- 
pa geweien, fennt aber -«(namentlid) 
wenn er aus einem der Ditfiaaten |, 
‚ftammıt) feine eigene Heimat nicht. 
So aud der NRuffe. Feder gebildete 
Rufe reiitt nad „Europa“. Gewiß, | 
‚aber viel Vorteil bat er nicht von | 
‚der Reife. Er will ſich amüſiren, 
geht nach Paris, nach Italien, nach 
Nizza, auch Monte Carlo, verſpielt 
ſein Geld, und kehrt dann wieder 
mit leeren Taſchen und geknickten 
Illuſionen heim. Aber von ſeinem 
eigenen ungeheuren Lande erfährt 
er ſein Lebtag ſo gut wie nichts. d 
Es — ihn nicht. Er will 
nichts davon wiſſen. Das Reiſen 
iſt heute noch, abgeſehen 


Niemand da, der da3 Vieh verforgen | # 
könnte. Freilich fteht es jtüchmeife auch | 


|bei der Spietelta, mo Heiligenbilder, 
hölzernes Koch⸗ 

Schlitten, Wagen, 
Harken hergeſtellt werden. 


—* 


Karren, Eggen, 
Aber im 


von der Ausnahme. 
Dann ſind die Bauern auch furcht— 
bar abergläubiſch, 


immens erſchwert. Aber bei all die— 
nalruſſiſchen Bauern iſt und bleibt 
doch gerade er das wäahre Rückgrat 
Reiche. Er iſt gutherzig, ge 
nügſam, arbeitſam (wenngleich 
laungſamem Tempo 


es 


in Rußland 


| gehen und ji F die Fabriken, J 


J 


die Eifenmwerfe etc. verdingen, fo if Y 


\beffer um die ländliche B:völterung; 4 
dann dörfliche Induſtrie J 


nn 


u 


| 
J 
J 
# 


Pi 
! 


& 
* 


* 


'6 
'B 


in: 
und mit haufi= 
'gen linterbredhungen), bildungsfähig : 


und Zrintgeichirr, | 
"Öbigen rede ich von der Megel, nicht N 


den unmiffenden R 
und truntfüchtigen Prieftern blind er= |} 
geben, wa& wiederum ihren no: 


Jen Fehlern und Gebrechen des natio= | 


Te u 


Doppelte a Grüne Stamps 


Halstrachten 
u. ſ. w. 


In beiden Läden. 
Straußfeder Bons, 
alle Farben, große 
Sorte; fpesiel| am 
Samatag, 
Stüd 
Stofs und Yabots 
für Dumen, gemast 
aus Geor gette umd 
feiiem eg, garnirt 
mit Spigent, eine 
—* große Auswahl, 
pegiell, — -50 
$1.98 abıw. c 
Spigentäleier für 
Damen, ſchwarz und 
farbig, gerade und febr bübihe Yı 
wahl, von 31.75 abwärts bis 


0 Tugend feine beftictte Taichentücher 
für Daı nen, regulärer 100 Wer 
das Stück zu 
150 Stücke 
Moire Band, 
Dard zu 
Leder-Handinihen u. Baf Strap 
Börjen für Tamen, Wlorveco n. 
Pin Scal, grune und Meine, mit 


2 Stücken ausgeſtattet, J 95 


reg. $2.0 Wert, Stlie, 


Männer. Ansitattnngsartitel 


Semden, für Die Sie gewöhnlich 1.50 bis 2.00 bezahlen: 
Madrasitoffen gemacht, 


Bercales und 
ſchetten, ſchöne 
Samstag zu. 


Männerhemden, 
=) 


Muiter, 


—8 x * 
ZauarePercal 





— — — — — — 


Hammer, Liamer Growwn & 
Banner Irodenplatten, 
Dupen 2 Au 

Moll Ailm, Grüne 2:4 
für 1 Holding Vodet stodat, 


5x7, 


ür Sport 
Milw. Ave.Laden. 


3 A zuſammenleg⸗ 
on Roll Film Ha 
mera, Leder⸗Ueber 
aug; . U. Linie 
Anto —— — ſpeg. 
zu nur 


87.50 
69c 
12€ 


Größe 


Roll 6 Grp., au 


Harthol; Printing Nahmen, 
au 5%X7 
JJ un 


jede Größe bis 


Milwaukee Ave. 
|bei Paulina Str. 


mit weichen vrü 
Größen 14 


Burädie 
neuen 


weiche 
e, alle 


ge) 


beiden 
Läden. 


ans feinen 
ckſe hlanb aren Man 


‘ 1.38 


gemanfchetten, aus 


1.2 
ul> 


Zwei Fäden 


Candies 


In beiden Läden. 
Gebroͤchene Mitch. 

Schololade ſehr | 
ſchmackhaft die be \ | 
s0e Sorte, fveztell 

das Pfund für 


36cC 


Lady Helen Schotolade 
Kirſchen, in netter Schachtel 
verpackt, beſte 60c Sorte 
ſpez. Pfund-Ehactel 

Golden PBeanut Grumbie, 
gutes Konfellion zum Eſſen, 
fpeziell für Samstag marfirt 
vas Pfund zu 

Bolle Gream Garamels, in 
fortirten "lavors, beite 30c 
Werte, ivea., Pfund 


— 


überzogene 


39c 


ein ehr | 


15c 
22C 


Lincoln, School 
u. Ashland Ave. 


Männer-Anzüge$ 
und Top Conts, 


Wert aufwarts bis $ 
Im Milwaukee 


Umſfaſſend Aonfirmations— 
Manner, aus 


bis Mittag. 


| Stenmpfionnren 


Sn beiden Läden. 
Neinfeidene Boot 
nahtloſe Strümpfe 
für Tamen biab 
fpliced dopp. Xizle 
Sohlen, Ferien und 
Beben, in fihlwarz, 
weiß und tır allen 
neuen Frühfahrſchat⸗ 
tirungen- 59 
Baar au .... c 
Reine Seide ibre 
nabtl. Strümpfe für 
Damen, biab fpiiced 
dorp. Soblen, er 
fen und Heben, Garter Top, 29 | 
ſchwarz und weiß, 3560 wert, ‘Baar, c 
Noitfkändine Tadrikantenrartie von | 
reinfeid. naptloien Männer-Soden— 
aut befannte Marken, wir bürfen den 
Namen aber nicht nennen, in fchwars, 
weiß u. großem Sortiment von Yar- 
ben n. fancn Streifen; diefe Waaren 
werben nur in fanch Ausitattungsge- 
ihäften geführt, reg. $1, 1.25 59 
und 1.50 Werte, fpez., Bear, c | 
VBelltändige Fabrilauten- Partie für 
Männer, dMefelbe Marfe wie oben, feine 
feid. und feid. zidre, in einfah u. fach 
Farben, arobes Sortiment, reg. 25 
50c und 35c Werte, Paar zu ... C 
ein gerippte Liste nahtloie Strümpfe 
für Rinder, dverftärkte Ferien und Zeben, 


in ſchwarz und weiß Größen —— 


6 bis 91% da> Raar aıt...... 


18: 


520 zu 515.00. 


AvenueLaden. 
und Drefßz Anzüge 
feiner Qualität eihytſarbigen blauen Serges, No 


rür juuae 


Frühjahrmuſt, Gr 85 

I4 bis 17, au... IC 
Seid. Miinner-Halsbinden, 

grobe Tpen End Faflon, tau 


veity Stofien und Miiydungen in Shewiots und Tivced. Wlän- 
neranzünge don mehr toniervativenm Schmitt 2. und 3-Andpie 
Coats, hübſchen Worſteds, GShevivts und Kaflimeres; Anzüge, 


wenn fie heute gemadjt wiürben, witrden fic bis 915, 00 


zu $25.00 verfauft werden —— fpeziell 
ren. sto und $12.50 


erde ſchöner Muſter u. Farb., für nur u 
Re >» bıs 50e, ‘ Anzline für Männer und Tünatinge, 
any er e C inzitge, in aranen & vorſted Tweed 8 und Chevi toi le #ri 
4 hen von 33 bis 42 Berfänmen Sie diefe Gelenendeit nicht 
gu se 24 2 einen billlgen Anzug au erwerben; lommen 
M — Fr = 1‘ 
Hüte yur Männer Ste ımd es wird fib für Cie bezablen 88. 90 
in If Yv 
m Milwantce Ave.-Ladcı Ipeäteit au mt 5— 
* — — Ginzeine Hoien fir Männer — Wir zeigen die senden 
Weiche Münnerbüte, ichwar;, / serie ud das größte Sortiment don einzelnen Männer-Hofe 


und das find alles 
‚Eigenfchaften, die den genußſüchti— 
ae und leichtfertigen KRuffen des 
Adels und der geiltigen Oberjchicht 
fehlen. Wenn daher die Rettung 

3 rufftfchen Reich? vom Untergang, 


9 * — 3 > „f 3 . ir f X 

ER N Tarantal; (ichwerfälliger, unbeque- | FON a m... n 
mer Reifavagen), auf fein Pferd, | femmen Voll, jo muß Tie Dutch 

Bauernſchaft kommen. 


farben, Größen 38 bis 46 für Neguläre ı. 87. 63 und batriotijch, 


E Storpulente; gewöhnlich $10.00, morgen zu 
= Poppelgewebe Regenmäntel für Männer, araue 87 
dieded und geitreifte Stoffe, alle Nähte ze 52.8 
mentirt u. jtrapped, Sr. 34-44, jpeziell 
Find Bat KAnadbenanzüge, nıit ? Paar nefütterten Knicker 
boder-Hoien, Stofic find punfle und mittlere Shattirungen 
. von Gafiimeres, in Streifen und —— 1 67 
Gröhen 7 bis 17 Jahre, $6 Werte, zu 
op Goats f. Knaben, gemiſchte Reiderdoder Ruabenboicn, 


mund einfache Sarben, 
214 bis 8 Sabre, 


bon den paar Sauptbabnlinien, 
mühſam und beſchwerlich, und im 
zentralaſiatiſchen Rußland, in Si 
birien und im Ural, am Kaſpiſchen 
und Baikalſee erſt recht, denn da iſt 
man noch immer auf die ſchreckliche 


— ——— 


ans 
Größen brifenden ! aft 


Slaramane | 


wert bis $4.00, au . 


Na TC, Au. 


F Neue Mädchen-Trachten 


Top Goars für Mädden 
aus farrirten, gi ( 
einfaden A teds, 
Velours und W 
volle Ripple, ı 
Gürtel Modelle 
Taſchen, große Kragen, mit 
abſtechenden Farben beſebt, 
Größen 6 bis 14 Jahre 


ſpeziell morgen für 


83.47 


Tubkleider für Mädchen 
aus Umoslcag $nabams, 
Bercales, Ghambrabs und 
igurirten Lawns gemacht 
in einer Anzahl hübſcher 
Muſter, Lebrochenen Plaids 
eds, Streifen, Coin Dots 
u ıfa che Farben, hohe 
Modelle mit Taſchen 
Gurteln. andere mit 
in abſtechenden Far— 

n beiegt, Piel d und flar 
Stirts, u 14 

Babre, $1.50 Werte, 


950 


Batch 


- Drangen 


lorida Drangen, 
alls of Juice — F Cine Gruppe von Hliten fpes. für Same- 
zoB, dünne Cha | tag arrangirt, find teme don Glanzitwob, 
€, 150 Größe, (2 alles bübfebe Modelle, einige mit aufge 
Dug. an Neden — boaenen Krempen, andere gerollt oder 
feine Bolt- oder | Droovina, ebenfo einfabe € aile or:Gffefte: 
zel.Beftellungen) ; die Garitirungen find geichneidert, fol 

850 wert, Duß,, tote feid, Facina% oder von abitehen 
Feder le 


4 Farben, fancy Band-Effefte u. 
c Sat 


namente, fowohl helle wie dunfle 
Strümpfe 


ben aut bis $3.50 wert $1. 93) 
in gertippte 


fpea. für morgen zu nur 
Mniterpartie von Heinen Hüten, paii. 
bivarze baum. 
Kinderitrümpfe 


für Straßen- und Sportgebrauch, ſie 

find au Novelty Braids und Seide 
gemacht, einfache u. figurirte Effette; 

mittelſchwer, Grö⸗ 

Ben 5—9%,, regu- 

läre 19c Werte - 


belle und bunfie Farben, 81 53 
zu nur 


ivez., Samstag zu 


Sortiment von Feder-Örnamenten, Fit» 
geln, japniſchen Aigrette-Effekten 
ſcwar⸗ und farbig die 

nennen ennsn 


Hüte koitenfrei garnirt. 


.. — — 
Männer-Schuhe, Oxfords 
Für Samstag haben wir eine Partie 
Männerſchuhe, ſehr gute Werte in 
hohen und in niedrigen Schuhen; 
die hoben Schuhe ſind in Knöpf-, 
Blücher- und Schnür— 
Faſſons, aus weichem 
Kidſtin, Gunmetal 
Calf und Patent Colt 
ſtin in lohfarbig und 
in ichwarz; — 


f die Oxfords ſind aus loh— 
farbigem Ruſſia Calfſtin gemacht, mit Goodhear Welt 
Sohlen; hohe, Freak und gerade Zehenleiiten; alle Grö— 
Ben, 6 bi8 11, aber nicht im - en vorbanden — 


e3 find reguläre 82.50 und .50 =$ 1. 87 


Werte, fpeziell am Samstag 
Baar zu 


(Für die —— 
Was —* braucht. 


Nach der Meinu na des Grafen 
alteſtenn Sohn dus a oben lle Bo 
Der tuffiioe Hobmui in Perrietlung feiner der 
galtfreicn Wirte, Tatſa iis de 
ebildeien“ Ruſſen. 
von feinen Sande. 
zopa” aebört aum g 
Tchten etwas 
er wirklich it. Mangel 
Pflichtgefuhl: Ueberhandnahn 
folewbietrantbeiten. Kron 
wad jie einbringen. 
— Landineiberei 
Koft und die v de 
bebölkfcruna. vor Allem: 
mehr Leond, Lelehrau bernünitigeit 

Er Baerbeun, allgemeine Schulbildung, Reforu 
der Geritlichteit. 


felt wird, 


Ilyia 


np 
u)“ 


einer Republik 


Segentcil, 
zu beritehen Il, 


eine N 


vermag, 


wird defor 


bäncı lie ı 
eben 
Nenn man ei- Was d 
ne der (Größen 
des ruſſiſchen 
Geiſtes lebens 
(ſuch as it is“) 
hören Gele— 
hat, da 
ſich die 


Leo aber 
loſen Grobh 


ſicht hinein 

zu 

genheit 

nehmen 

Ausſichten, die 

ſich durch die 

Ti liche Revolution der großen 

kaljerdes ruijiichen Nolfes eröffnet 

eben, ganz und gar anders aus als 

er 99 unter 100 glauben. Ge- 

ern Abend laufhte ih mit ge: 

ater Aufmerfiamkfeit dem Vor: 

zaae, den Graf Slyia Tolitot, en 
Me e Sohn feines großen Vaters, 

der Enrnegie Halle hielt. Er * 

ie unlängit erfolgte Umwäl— 

ſeinem Heimatlande, und 

Beer: Bruder, Lyon (oder 

), warf ebenfalls einige Brocden | 

63 war fir mid von bo 


echt ruſſiſchem 


gegeben, 


Herrn Grafen, 
Wirten ſolche 
recht nicht, 


Keine Spur 
kindlichen Glauben des 
lichen Amerikaners, 


daß 
epublik noch 
weil 
dafür noch nichts taugt. 
er Redner und ſein Bruder 
ſo nebenbei an rückſichts 
eiten dem auserleſenen 
amerikaniſchen Publikum in's 
das ging denn 
Erlaubten 
völlig 
Mit 


ſagten 
doch über das Maß des 
hinaus, ſelbſt wenn ſie beide 
im Recht.geweſen ſein ſollten. 
Hochmut wurde da 
nämlich die formelle Erklärung ab 
daß von allen Völkern das 
niedrigſten 
das es 


amerikaniſche auf 

Stufe der Bildung 
hoffnungslos denkfanl ſei und nie 
zu innerer Einkehr die Muße finde; 
daß ſein ſittliches Niveau im 
der letzten paar Jahre furchtbar ge⸗ 
n ſunken ſei, und dergleichen 
würdigkeiten mehr. 
verdient, war es nicht die Sache des 
gaſtfreien 
Dinge zu fagen. Grit! 
wenn man WRuffe it; 
denn das ruſſiſche Volk 


ü 
92.47 Gaitimerce q nemasht Srör fein Kamel oder fein 


Unterzena 
Balbriggan 
Hemden für 
Männer, und 
Inoche llange, 
Doppelfig. Go 

alle So 


Hüte 
Weiche Filzhüte 
für Männer 
unzerſtörbar 
viele moderne 
Farben — es 
find 1.50 Wer: 
te — zu 


Geſchneiderte Putzwaaren 


Wein, Port oder 
Sherry, 6 Jahre 
alt, Sallone, 98c; 

Whiskey, Our 
Pride, volle O tt.» s 
Flaſche ſpezi 
zu nur 


Liköre N 
Gin, Balrd & Da—⸗ 
nield, 34 Gallo: 
nen-Flaſche zu 89e 
Berliner Ge— 
treide-Kümmel 
die Flaſche fpeaiell 


En 


von 


dab jest, 


zum alten Eiien geworfen | 
worden tit und bon der 


det 


gere wird, 


er 
mit 


das Wolf 


der 
itche, 


Selbit 


feinen 


bat, 


} bi  Sntereiie, was dieſer berufene jeder Kennner desjelben weiß, ſelbſt 


dner über die Sache zu 


Ic 


Ir Kongreß, 
— Weißen Bar ora⸗ 


ſagen genug Dreck am Stecken. 
* Und wos er ſagte, das klang Graf ſtrich in ſeiner Rede die ruſſi— 
** verſchieden von dem, was ſchen Univerſitäten hölliſch heraus, 
ameritaniſchen Preſſe, im | „die viel beifer find als die in die- 
fogar im | jen Lande hier” (jo bemerkte er) —— 


trogdem doc) jedem hefannt ift, daf ler Fleiſch denn der durg— 


dem 
durchſchnitt 


wo 


Errichtung 
nun 
mit einem Ruck der Ruſſe anch für 
die Freikeit reif geworden ſei. Im 
der Redner gab deu tlich 
vorläuf ta an 
zu denfen 
ſelbſt 


(Se 


Laufe 


Lieben: | 
wenn 


wie 


Der edle 


Ein großer Schritt vorwärts wird 
— ‚iedenfalla Die Verteilung der dem 3a 
Yänınlieh zen und dem ganzen Haufe Roma 
Seimaf NOT abgenommenen Kronlantereren 

Bert unter bie notleidenden und landdung- 

tigen srleinbauern jein. Lehtere be= 
biirien unbedingt 
bures Aderland. Bei der Vermeh— 


>, 
SD 


li 
in 
angewieſen. fom 
rode der Nufie von jonit allg 
Erziehung von feiner 
ungeh euer au ehn 
und von den mannigfaltigen Raäſſen 
und Stämmen darin ſo wenig kennt. 

Dies krifft ſogar Mitglieder 
der Duma zu. rung Bauernſchaft in 
das neue Rußland ſein 
Heil don den gebildeten Stande er- | Leibeigenfchaft 1861, 
Iiwartet, jo wird cs ihm Ihlect ge- |rung um's 
ben. Die Tihinornifs (d. b., die|000 auf 90,000,000, 
Beamtenichaft) in ihr er Malie fen ſchöpfung des Bodens 
nen natürlich das Land in allen ſei-der Verminderung bes 
nen Teilen, da ſie ja zur Steuer- Familienbeſitzes um 
erbebung umd zur Verwaltung und Dreifache, wird dieſes Kronland, das 
Ausübung der Gerichtsbarkeit über- für den Zaren allein auf 68,000,000 
all geweſen ſind. Aber doch nicht Acker berechnet worden iſt, wozu noch 
der Einzelne; der kennt vielleicht etwa 15,000,000 für die = 
halbwegs eines der TI Gouwerne- Mitglieder des ehemaligen kaiſerli— 
ments in Europa oder die eine oder | chen Haufes fommen, auf lange Zeit 
'endere Provinz in Mien, aber nicht hinaus den Stleindauern zum Segen 
das ganze Reich. Und verläßjliche | ‚gereichen, fall® biefe nicht mehr 
Statiſtiken, zuverläſſige Quellen ‚jo andernünftig wirtſchaften. Sie 
und Nachſchlagebücher gibt es —A das einſchichtige Beſtellungs- 
zum heutigen Tage noch nicht in —— aufgeben, . in F nur 
Rußland. Das macht eine Reform | Weizen ober Zu errüben ges 
in Rußland mc em Parlament | | baut haben, alle nur auf die e‘ 2 : 
mit gutem Willen ichwierig. Und |Rartegefegthaben —* dabei 
dem Charakter nach iſt der ruſſiſche natürlich häufig verloren, Sie mül- 

fen gelehrt werden, rationeller 
(Sebildete, der jogenam nie „Weit wirtichaften 
liche”, eigentlich minderwertig,iwenn | : r 
man ihn mit der großen Mafie ver 
Igleiht. Demm gerade der rusiiiche 
'($ebildete leidet arg an den Natio- 
nalgebrechen: Trägheit, Verſchwen 
dung, Vergnügungsſucht, Mangel 
an Stetigkeit und ruhigem Ernſt; 
der Ruſſe von europäiſcher Erzie 
hung, wie er in dem berühmten 
Roman „Eugen Onegin“ 
wird, iſt noch heute ein Typus. Sumpfgegend. 
Alſo, wer ſoll die Rieſenarbeit der det werden. 
Umgeſtaltung Rußlands vollbrin- weit ab bon Bahnen, ſchiffbaren Flüſ— 
gen? Nicht nur der äußeren Um- ſen oder Seen. Die Verwertung der 
geſtaltung, der auf dem Papier, 
ſondern der inneren. Gerade der 
gebildete Nationalruſſe iſt 
nicht im Stande. Man wird ſich ſem dynaſtiſchen Lande. 
wieder auf die „fremdſtämmigen“ bleiben oder entſchädigt werden. 
Ruſſen die aermaniichen Balten, | 
die talentirten Wolen, Yrmenter, | 
Finnen, Kaukaſier, Ukrainer ver— 
laſſen müſſen; denn für Neu 
ſchöpfungen taugt der Geiſt des 
tionalruſſen eben nicht. Sein Geiſt 
beſitzt keine Originalität, keine 
Kühnheit im Entwurfe. 

Und wie ſteht es 
nngeheuren Klumven von 173 Mil- Reich auftommen müſſen. 
lionen, dem eigentlichen ruſſiſche n Immerhin ſteht ſo viel feſt, 
Volt, der Bauernſchaft? Wenn me in erſt nach ber allgemeinen Durchfüh— 
von ihnen ſpricht, ſo muß man, um rung dieſer bäuerlichen Neuvertei— 
ein allgemeines Bild zu entwerfe en, lung von Land auf ein 
von dem Kern des Volkes, von der Aufblühen des ganzen 
Bauernſchaft des Schwarzerdgürtels Reiches gerechnet werden kann. 
reden, über den ich ſchon Einzel- derſelben kann das ruſſiſche Bauern— 
heiten berichtet habe. Denn dieſer tum allgemein wieder — wie 
umfaßt wichtigſten Hauptteil es ſchon einmal in ſeiner Geſchichte — 
europäiſchen Rußlands. ungefähr in der zeit bon 1400-1650 


Denaue ruffiiche Peobadter die: 

> Sternlandes, mit deifen Blühen | 
— rben überbaupt das ganze | 
Yand Steiat oder fallt, zeigen nun, | 
dal; in moraliicher Beziehung das 
ruſſiſche Bauernvolk ſeit einer Rei he 
von Jahren ſehr zurückgegangen iſt. 


it's daß ge 
nſ I 
ter 
In Sacd ten 


ru ır DIE 
der 
Nenn 
einer Vermeh— 


ſowohl wie 


für 


zu beachten. Die erwähnten Kronlän— 
dereien liegen nicht in dem Schwarz— 
erdegürtel, ſondern im Gegenteil in 
den Uralgegenden, in den wüſten 
zirken nach dem Weißen Meere zu, 
und in Sibirien 
Sie umfaſſen nicht nur Ackerboden, 


Sie müſſen erſt gero— 


geändert iſt. Dann ſitzen auch För— 


| "wozu übrigens noch weitere unge: 
|heure Ländereien kommen dürften, 
> a 
oder leichte Sache fein wird. Sie wird 
'aroße und geroaltige Summen er: 
fordern, um bie Weberiiedelung 


|Bauernfamilien zu bewerfftelligen, 


nm mit dem 


De) 
Ich 


Des 


und nach berfehwinden. 


ten gemühnen, bahı ihr Väterchen Zar 

ihr Batiufchka, wie fie ihn nann= | 
ten — ihnen nicht mehr alle Jahre 
Das tommt von dem Landſtreicher: peut —— erobern * 
Seen 2 Eos SE ‚fonbern baß fie fih begnügen müf- 
weien, das Ti durch die Wander fen mit dem Son Xorhandenen, 
ernten, Die Kargheit des Bodens, wenn es nur weiſe benußt mirb. 
bie zum Unterhalt der Szamilie uns| He VBoltspermehrung in Rußland 


genügende Kleinheit der Scholle if ja bei allen periodiſch wieberfeh- 
'berausgebildet hat. Solcder Yand- 


treiber und Wanderbauer gibt c8 
heute in Rußland ſchon Millionen. 
Tſchechow ſchildert ſie 
Schriften. Das Wanderleben führt wertvollere Land trotz der ungeheu— 
zur Zeritörung der Samilienbande, | ren Ausdehnung des Reiches bergtif- 
zur Unfittlichfeit, zur Erijtenz von | fen und beitellt fein wird. Sit 1900 | 
Millionen aubereheliher Sinder, |hat ber jährliche Benölferungszu: 
zum gräßlichen Ueberhandnehmen mach in Rußland zmwifchen 214, und 
bon Geichlehtsfranfherten, die ge- Millionen betragen, und felbit 
I\rade unter den Bauern und —* 
rinnen furchtbar graſſiren und bei 


lera- und ſonſtigen Seuchen eine ſo 
rieſige, daß binnen einem 





der 


dem flachen Lande gar nicht aus. mehr Bewohner zählen als das ganze 


zurotten ſind. In den Kriegs— 
gefangenenlagern in Deutſchland 
und Oeſterreich leidet jeder andere 
Ruſſe daran. 

Und wovon ernähren ſie ſich nun, 
dieſe Bauern im Herzen Rußlands? 
|Die Antwort darauf ift lehrreich. An 
Sped, Schinten, gefochtes oder ge- 


übrigens der Zar feinen foloffalen 


\erhellt aus ber Tatfache, daß ihm bie 
68,000,000 Ader nur einen Durch» 
'fe&nitt3ertrag von rund $11,000,000 
gebracht haben, alfo nur etwa 16 
Gents pro der. 

Dr. Wolf daR — 


und Zentralaſien. 


geſund war. Die erwarteten Män- 
gel und Schäden bürften dann nach 'g 
Die Nuffen 
müffen fi allmählich an den Gedan= | 


Sahrhun= | 8 
in feinen | bert vielleicht das Elimatifch und fonft | W 


dem aroben M dangel an Aerzten auf | tan, Bis 1950 mirb Kußand allein | \ 


neues und frucht | 


dem IE 
Schmwarzerdaüttel feit Aufhebung der '} 


Dreifae, von 30,000, Mi 
und ber Er- 'f 


bäuerlichen ;B 
gleichfallö das J 


zu: 


Nun ift aber ein wefentlicher Punkt 4 


und bisher jehr dünnbefiedelten Be— 'R 


aeihildert | fondern noch viel mehr Wald» und | 


Sie liegen aroßenteils 8 


Ernte ift alfo Ihmierig, bi. Dies alles J 


dazu |Tter, Pächter undstronbauern auf bie- 
Die müffen J 
Auf 4 
jeden Fall iſt ſoviel ſicher, daß die J 
Ueberweiſung dieſer Kronländereien 


die dem Fiskus gehören) feine fchnelte : 


der 
und für diefe Summen wird das |} 
daß J 
langſames 4— 


ruſſiſchen 49 
Mit 


renden Hungersnöten, bei allen Cho-— 


Diet fer äußerft. verlufireiche Krieg hat !W 
Vermehrung nicht Einhalt ge: 'R 


Europa heute. In wie ftarfem Be r 
Landbeſitz hat brachliegen laſſen, das e 


blau, gem u. 
ein 2.60 Hut, 
Zumstag aut... 


* u 
Handſchuhe 
Milwaukee AveLaden. 

Importirte Glace— 
Handſchuhe für Da— 
men, 2 Stlajpen, 
in weiß und lobfar= 
big; in wei baben 
wir gute Größen— 
auswahl, aber in 
lobfarbig nur einzel- 
ne Größen;  renul. 
1.50 Wert, To Iauge 
der Vorrat reicht 
da3 Paar 


Seidene Milanaiſe 
Handſchuhe für Da— 
men, dopp. Finger— 
ſpiben, 2 Elaſps in 
weiß mit ſchwarzem 
Rücken und ſchwarz mit 
weißem R üden: alle 


Größen, fpes. 
“65€ | 


das Sn od 
nur 
| — 


| 


aran, alle 


(ir 


1.55 


genen Abi 


ag, nur zum Schnüren; 


— Reine waidhbare KRid-Schune für Danıen, ) 
au Hochieine fancy Novelty Damenſchuhe, high 
Gut, und fommen in den fulnenden FJallons, in Leder und Nombinationen, 


in Ebicayo für Blaue 
fen, Wworſteds 
28 bis zu 44 
für nur 


Zumstag. Serge 
i Kaffimeres und Chrvtois 
Taillemaß 


-r 


„Hiagh Cut“ Schuhe für Damen⸗, Paar zu 


In beiden Läden. 


mit weit; berzo— 


weißen 


Kid Top mit fhhiwarzem Aid Bamp, nraunes Kid Top utit ſchwarzem Kid Lamp, eu 


Champagne Top mit hHayanabrannem Kid Baınp, 


Kid Bamp, 


und $7.00 


Novelty « 


md bobem 
sid Bamy 
Io op md ı 


matten Ye 


weiter Kid 


Werte -—- des 'baar 
Abfas, 
nied 
n mt 


lobfardigenm 
rige ni füge, ettt 
ttlere 


pien, in Glott 


niedrige | 


tacht, 


—*38* 


Unrege lmäßigleiten 
febr leichte 


We 

54 
in Goody 
Colt oder 
oder * 
ſons; ech 
Seconds, 
leidt; Sams 


r offeriren ſenſationelle © 


und 85 hochſeine 


ear Welts, 


die Fehfer find aber\ 


tte, Paar 4 

foınmen in 
‚mattem Calf, auım 
Kiıröpfen ‚in allen 
ederſchuhe, 


Mas, Bene 


Top mit Patent Goit Vamp und 
oder heil glänzende Bick Mid Echunhe, alles zeitgemäße Fafions — $6.00 
für mır 

Schuhe für Tanıen — 


ion 
Ablaß, Das ® 
Feine Tamerfaubr, ” in — Gott n. 
Der, aum iven oder no 


cs , find Fahrifzı onds, \ 


Männerſchuhe 
tent Eeinhe für Knaben, 
san uren 
Seben: Sal 

dies find 75 


52. ö8 


ſchlachtſchiffarauer Tey mit Velour 
ganz matte Kid Schuhe 


84. 98 


mit weißen Kid Tops und ſchwarzen Kid Topé 
Vici Kid, 
farbige: 


einem weißem Iop mit einem febivarzen 


KRuffia Calf, ein Champagitc 93. 98 


Hohieine Mädhenihuge, in Patent 
Soit, mit Gloib oder Leder Tops, ſolide 


vederfoble n und — 81 49 


Gr ß. is 2, 82 W 

—— übe Lederchuhe für Münner 

in und mattem Leder, zum 

Schnüren und Knöpfen 81 98 

das Paar au... Dis 

n, aus jolldem Xeder 

dauerhafte Sorte zum 

Echnliven und Rnöpfen Batent Colt 

oder mattes Leder Srößen —* au bie 
82.00 und $2.50 WRerte- 

das Baar zu nur 


au 


alle 


Paar 


83 Werte, 


gemacht, die 


Werte für Samstag! 


Jede Dame iſt es ſich ſelbſt ſchuldig, unſeren 


3100,000 vierteljährlichen Räumungs-Verkauf 


Alles wurde im Preife beradgeictt, um den morgigen 


| 31 befuchen —— in beiden Lädeıt. 
! gain: Greignin 


zu macen in der Sefchichte Diefes oder irgend eines anderen Yadens. 


jett allgemein berricht, jollte die Damen veranlalien, bier zn Faufcı. 


AZ en RN! 


Von 9—11: 
Uhr Vorm, 
100 Mänter zu 


93.88 


1,00 Seide 
leider zu 


53.88 


2,000 Seide n 


denen 


dernen 
13.88; 


en 


Nöde su SEnits, Mäntel und Kleider -—— it 
Suits zu 


Serge 

83 88 denen 
“ 

1,009 Seide u, 

a. Kinder⸗ 

kt er fpe 


Au 


s3 38 


Zeide 


Betten ll. Dreliers 


m Milwaukee Ave.-Laden. 

Sort. Rartie von feinen Drefferg, Golo- 
nial der Serpentine Front, arohe ır. mitt 
lere $rößen, bierielgefügtes Dal, Maba 
gont PBeneered amerilantides Mallnub u 
Pirdsene Maple, gerieben und bocdiein po 
lirt, franz. Bevel Plate Eptogel, in ova 

| ler bieredfiger oder odlonger Korm 
| 837.50 wert, Baar oder Kredit, au 


Suits 


Eure Aus 


Seide— 
Tuchmäntel 


Snits, Mäntel und Kleider — 


zu 13.88; 


ſeidene erſey Mänt 
Tuchmäntel zu 13.88; 


Seide- und Ser: 
- 03 find Wer 


zwahl zu 


8.88: 
und 
zu 8.88: iv 

Ser IC: 


und \ Klei 


23öll. gerade oder un—⸗ 
Pfoſten 


unterbrochene 

Meffing Bettiie 
neucite Entwürfe, 
46 Größe, Sattır 
Polet Lacquered 
wert bis zu 830; 


Ile 


Moder auf Kredit, au 


Shirt Waiſts ete. 


In beiden Läden. 


Syirt Waiſts für Damen, 
jadrs-Faffons, in alfortirten gaffuns und 
MNuftern, auß feinem Boite 
madt, alle Größen, aut 


neue Früh. 


Reue Yribjahr- 
MWailts für Da» 
men, mit großem 
Kragen, init 
Epine oder ts 
derei garıtrt 
aus fF'ch geftreii- 
teın Moile gent,, 
tn allen Größeıt, 


ſpeziell —X 


Samstag, 
Middy Bluſen 
für Damen und 
Akaber, einfach 
eitretft, alle 
Sr en, 
fpesteli . 


18.95 


Saufen Sie hier für Ihr Sonntags-Dinner 


Bolt. und Telephon-Beftellungen werden in beiden Läden entgegengenonmen., 
‚Katlfor- 


Rhabarber, 
fancy Waare, 
fd. de 4 Mr. 

Repfel, 
Wine Saps, 
zu 7e: — 
J— 

—A rahmw 
md zart, das 
Binder 

Orangen, 
liſorniſche 
ſaftig, 
lernlos 

Datteln, 
Qualität 
Hallowees, 
Pfund 


er 


feine 


Don unfer. eigenen 
Lagenfucen, 


Oefen: 
Nahmfilllung, ın. 
fortirten „Delnas“ 
ent au 23e 


te b15 zu 


Serfey- Mäntel 
dern 


\e3 jind Werte bis zu $20; 
Eure Mustwahl zu 


Yinifb, 


15c | 


hochfeine 
Pfund 


3c 
10c 


29€ | 


IL —— IUHUNN — — 


tel ut 13.88; a 
ſowie 


gekleidern zu 


ur 


Novelty 


zu 8.88; 


wie tauſende von 


Neue 
der, nr 
flieht } 
Rab: Rab 
in un 


fi ir 
— 


Stag stur 


Konfirmation od. Tred Anzüge 
ecbtfarb. 
volle 

ſeidegenähte und 


we... 59.00 


Knaben Frühjahr Reefers, in 
ſchwarz und weiß karrirt, gem iſcht 
Stoffen, 8 


für An taben 
Sorge 
} 

fürt, Holen, 
bt 16 Nabre 


und Novelty 
Größen, 
Faffon 


ſort. 
nur 


oder 


au. 


alle Sr., & 
Baar 


Neue ae weiß ober biam, 
fortirte und Dunfle 
ben 6 big 18. ST 

Eye; —Anaben-Wafhanzlige, ganzes Flooriager, 
alö dem Koftenpreis, 
3, tede Saffon ı.arbe, wert $2, au 98en. 


aut weniger 


tra 

Erangen, 
ntas beite ! 
boniafüß, 
ſaftig, 
80€ um 

Kartoifeln, 
das Red 


Nadel 


eit 


ſanch ſüße 
fa- ' Das 


Pfund. 


Infants 


ſüh und 
Stüd. . ie 


felnfte 
Solden 


9 Bis 11%ır., 
Schnlit 
Some‘ made 
mweißed, Roggen 
Pumpernickel, 
e8 


20 —* 
Pfund .. 


a fs 


- ! 


Taufende von fei 
- Novdeltp Sntts au 13.88; 
und 
mo tie 


Seide 


taufende bon 
| Her-Anzügen, ! 

"18. 88 Mufter Kleidern 
md 500 Miniter } 


ſei 
Snits zu 8.88; ſons 


rein Nr % . 
autende Do 


modernen 


.. 2 a 
Anzüge für Knaben 

In beiden Laden. 
srügjahr-Hüte i 
zamstag dies 
Cloth 
oder 
Knaben-Department 
eatell für 


aus 
gemadt, 
aefe dneidert, 


ſehr elegante 


Gute „Anaseniauipsfen, 
—-16 Nahre, 


Mufter, 
‚ Böc 


teri —* u. 


—— 


‚4% 


Trockene Zwlebeln, 
Bermu⸗ Ralbflet 
‚ biertel 
VPfkund 

Home made Streu—⸗ 
zel Kaffeetuchen von 
Anochen 


Brut, 


bie 
‚1830 


Tag zu dem gröäten Bar 
Der Gciit der Sparjamfeit, der 


| 50 au .... 


| Badet 3u.... 


ner 


! nufirfer 


Wr u | SIE 


— 


Von 11 Vorm 
bis 1 Nachm. 
Eine aroße Sar-, 
500 Min 3 


nzügen 30 
de 


bon 


Mäntelit, 
neue md 


Frühjahr 


Ihre 
Zame 


jr. | 320.00: 
Auswahl am 
tag zu nur 


für Kin— 


oder 1la 


Fedorabut 
9 
39c 


blauen 
Schwere, 
teil 


angepahjt. 
Nat, Falls 


Sal I: 


$2.45 
50€ 


loufeg, 
dene Arches 
matiiche 
boben, dann 
Baar diefer 
Soweit fie 


81.00 


au ed 


mit Note, 
Sorte, au 


&r. 2—8 


ge _ 


Friſaa gebacf. So· N 
— in böla. geröſt. Kaffee, regul. 
Pfund 32e Sorte — 
Kifte, zu.. 5bce | Pfund 


Me gg. nat” 274 


Pfund 
kg weijes | „melnfter Bmdter 
Rorder. | Wired Javan 
Tee, Pfd 
173c einer ae Ernte | 
Feinſtes gerolltes Santos Peaberry 
Rippen⸗-Roaſt, Feine 


oder Ab⸗ en 22C 
243c felnfte @I- 


VBurter, 
gin Creame 

"Feine manere Port ‚44e 

Loins, bad Bremtum 


Irb »fb.. 
| wife 
vVlund 2330 Downey s De 
Sirfoln Steak, de» | en. 9g — 


oder 

| 3 
fter Sat, fd gem., Ki 
Rund .. Piund .. 29€ 


Royal Marke friih 


sn. das 


24c |; 


ſpeziell offerirt 


' Gröhe ver- 


‚ Finlauf don 50c 


Hühneraugen, 
ſchwache 


Schmerzen in den 


' Qupend ... 


| Badote für.. 


4, Cordurob. Stre 


$1.5 


48 


nun 


Drogen und 
Toiletbedarf 
In beiden Läden. 
Richters Tal Expel⸗ 


Beliams für Anver- 
daulichteit, 


$rüße zıt..... 99€ 
Erticure Geile, 25% 
Größe, 3 für He, 17 
Stitd zu c 
s usicure ‚Einemens — 
——— 
Stoans Lini— 15 
oc 


ment, ZIc Sröne 
Witli an 18 Ta! Scum Wu- 


ee 


ai Sehe Wai— 
I0e Grsße 270 
Willie: nd ‚6n b 15. 


Rice * zn 


fer 


Life Dub zu. 
Seife 4 

Valmers — 
ure Gerüchte 
50e Wert, äll....... 


IC r 


— u Mile, 


die $1.00 59e 


Im Wiilmanfee 
Avenue 2 


Gongo Holy 


—— he 15c 


Roſe Eubana 10e 


reine Havang Ziga 


kauft zu.... = 
Zigarren 
Ei Bernero 


garren 
stilte bor 


Se di⸗ 


Club Grö öh 


81.00 


Milder, lang ge— 
ſchnitt. Rauchtabal. 


40c Packet 2De 


Hunt Geb bofei- 
Raudtabafl, 1üc 


Rüchfen 95 Revenda 0 c 

= 0m port, en, 
> fü © .nunenen ce 4 8* n ito 

me Marine Plug I "9 


Gut ode in grau 
7 abaf Gate Key * rei 
te MH aban a Ailgarren, 


We er 


10 #i 
Ko on Por: 


im— 
95 


Senarioi Gut * 
Raud 


‚taba 


i: @in Neften- iv für a 
Zigarreng Ben Tracıı biended 
mit jedem Sigarren 

od — 


ihhneider 
j 
meür. l 


Novitũten in Shmndjuden 


Sin beiden Läden. 


U. S. Flagge Schmuck— 
waaren; emaill. Nadeln 
Knöpf 


und fe, 106 5 
Wert, das Stüf.. C 
Perl Ohrringe. 


goldplatt. 
ſpez., 


Fl 


ax zeiße 
unzerſtörbar, 
Wit 


var 


Raur. 


29c 


Baby Halsband, goldgefüllt, gelütete 
(Selenffetten, polirtes vder gradirte 


Charm, runde, ovale od. Herz 39e 


ki 
Saflon, 75c Wert, au... 
15e 


einaerte ‚Statos, Sterfingfiider. od. 


fing, 50c 


goldvlattirt, daS Paar . 
— Roſenkränze, 
Metallkette aufgereiht, 


Beads auf 
25c wert, au. 


Morgen der feßte — 
Freie Konſultatien üher Fußleiden 
Im Milwaukee Ave. Laden 
82, 82.50 und 83 
„Zieh Supports““, Pr. 


Leidet nicht an fhmerzendben Yüren. 
aus unferem glüdliden Einkauf. 
werden Ihren Fühen von erfahrenen Fub»-Spezialiften 
Abſolr it leine Gebühr für Unterſuchung und 


81 


Zichen Sie Bor- 
Alle Appliances | 


Sie Ihre Füße fohmerzen, oder falls 


Sis 
Buntons 8 oder 


Cal 
oder niedergebro 
attfüRe oder cbeu- 
Füßen 
braußen ie ein 
Arch Supports 


reichen, Paar 


Im Milwaukee 
Ave. Laden. 
Sniders reine To. 
maetofuppe, 
Pühfe 
Friſch geröſt. 
ginia Pea— 
nuts, 1260 


Im Milwaukee Ave 


@ter, 
und grob 
friſch — 


ausgewählt 
Country⸗ 


—52 


Monarch Marke 
reiner Iomato »- Cat 
up — Die 12e 


Flafſche 
Oſe g els berühmte 


Frankfurter 18e 


Wurſt Bid. 
Breninm 


Swiftẽ * 
370 


v rteaff«e 

vet. Pin. 

elf, dad deftfate 
Deifert, affort. Fla= 


vorß. — drei 24e h 


Knotts Worceiter. 
ihire Tafel-Sauce — 


Yale Br Be “ige ® 


in 
vollcd Quart 


Eaiifornia 3 Star 
Prandb, die 
F laſche 

Old Kentucky Bour 
bon, 100 die 
Sallone zu $2.55 — 


ine a. — 


lone au.. 





